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Kontaktadresse: 1/2 DIN A5 20DM 


Rainer Sprehe 1/4 DIN AS 10DM 
Kirchplatz 15 Natürlich lassen wir 
4834 Harsewinkel auch mit uns feilschen. 
05247/2254 

Wer sonst noch nicht 
Mitarbeiter: auf den Kopf gefallen 
Elmar Feldhaus,Anke Wöh- ist,schickt uns:Inter- 
le,Jens Kemner ‚Antje views,Fotos,Art,Kon- 
Maas,Bicki,Andreas Beu- zerterlebnisse,Leser- 
ne,Lisa,Rainer,Issi,Jouni briefe,Bandvorstellun- 


gen,alles mögliche zum 
Reviewen,geistigen Dünn- 


Layout:Rainer schiß,Schokolade,Layout- 
Material und Danksagun- 
Fotos:Jens,Anke,JINXED gen aller Art. 
MASCOTS Also laßt jucken. 

Comix:Antje Natürlich tauschen wir PLAYLIST Lisa 

den MOB auch gerne gegen (Schon etwas veraltet) 
Reviews:Elmar,Rainer andere Zines, Platten, Ta- 1)Gesangsunterricht bei 

pes und eigentlich gegen Charlie 
Intis:Elmar,Anke,Rainer so ziemlich alles außer 2)Sockenverkaufen 

Pantoffeln und Gedmmi- 3)MIND OVER 4 beim Bil- 

THANX an:Hunke,Ossi,Det, handschuhe. liard Br 
Faxe,Tim,BCD,Andy Föcker, 4)Telefonat nach NY (das 
Rico,Molotow-Max,Gerald Eine dumme Bemerkung Abenteuer schlechthin, 
Waibl,JINXED MASCOTS, fehlt noch:unsere Konto- NUT leider nichts für 
NO FX,ANTITOXIN, TOSHIMO- ae meine Geldbörse) 
TO DOLLS,GOD BULLIES(bei . BLZ 478 615 18 5)PULLERMANN - live 
denen leider der Kasire- Nr. 3 748 700 6)SOUNDGARDEN - alles 
korder nicht ganz auf i 7)FIREPARTY - alles 
der Höhe war,und alles in „„, yißt was zu tun ist | g)DANZIG - "DANZIG" 
3facher Geschwindigkeit * 9)METALLICA - Eintritts- 
aufgenommen hat.Wer sich karte für das Konzert 
imstande sieht sowas abzu- 10)Mein erster Song: 
hören,soll sich bitte mel- RR CONFRONTING 
den).D.D.A., Tobby,DOuBLE a FESyEr St SETS ea Too much too bear 
‚Triebi,BLASTING YOUTH,Del- a what a waste of time 


le,DLR,HULK,Holger Beuse ; ; standin'here 

er . - D.0.A,-Behind th ile 

FOOL"S PARADISE ,MANUFACTU- ook" SuM Airlines Infront of you 
RE,Beppo,Karl Nagel,WEIRD LIFE..BUT HOW TO LIVE r>top staring at me 


SYSTEM,Jörg Thomassen,RAT- there are worst things to 
TENPRESS-Crew,Dalibor,Mo- a see than a naughty bitch 
mir und alle anderen,die MOLOTOW-Zine Infront of you 
Dank brauchen. I'm tired of shaking 
with tits 

Ich bitte euch alle in- PLAYLIST Rainer bored with showing ass&hips 
ständig dieses Machwerk Tohne Reihenfolge) infront of you 
weiterzuverkaufen.Also tut EDER'‘S ALT there‘s no creasing image 
täglich euer gutes Werk VfB Rheine - Arminia 1:3 Of a black hole - 
und meldet euch bei uns. ANGRY SAMOANS Back from.. tween my legs 

DAG NASTY Can I say come a step nearer 
Der nächste WISCH-MOB er- 7 SECONDS The Crew and see who really sucks 
scheint im März. BABAR der Elefant for I am 

FLEXs DIGEST your puppet 
Wer sich die Chance nicht PRAWDA you must be 
entgehen lassen will,dariı: Post kriegen the child 
für sein Label,seine Band, Werner Hansch-Reportagen CONFRONTING 
sich selbst,seinen Ver- ("...ein fulminanter Schuß, 


trieb oder sein sonstiges aber Teddy de Bär liegt BE 


kapitalistisches Unterneh- F Playlist Elmar 
5 menge a zn VERBAL ASSAULT - alles 


men zu werben,schickt uns wie ein Springmops...") ER 

die Sachen bis zum 20.Fe- Helge Schneider ACCÜSED - Hymns Br > 
bruar an uns,und lackt ALL live BLACK FLAG - Damag® 
dafür: SPERMBIRDS ‚BAD RELIGION - Suffer 

1 DIN AS 30DM LIVE...BUT HOW TO LIVE IT. 


NOMEANSNO live 
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Na,wie geht's uns denn 
heute so? 

In letzter Zeit hat sich 
ein ziemlicher Dreck an- 
gesammelt - und deshalb 
ist jetzt auch der neue 
Wisch-Mob da.Falls eini- 
ge von euch noch nicht 
wissen,wie das Teil funk- 
tioniert,kommt jetzt noch 
einmal die Bedienungsan- 
weisung: 

1)Nehmen Sie diesen Hau- 
fen Papier und eine Sche- 
re. 

2)Schneiden Sie den Mob 
folgendermaßen in Strei- 
fen: 


3)Jetzt suchen Sie aus ir- ,. 
gendeiner Ecke einen pas- 
senden Stil und machen 

ihn so am zerfledderten 

Heft fest: 


4)Fertig ist das Teil.So 
schwer war's ja gar nicht. 
Nun nur noch schnell einen 
Wassereimer geschnappt,den 
WISCH-MOB eintunken, aus- 
wringen und dann solange 
durch den Dreck gezogen, 
bis genug "hängen geblieben 
ist.Jetzt das Teil wieder 
ins Wasser gehauen,und das 
ganze Spiel kann von vorne 
beginnen. 


Um euch die langweilige 
Zeit beim Zerschnippeln 
des Self-Made-Wisch-Mobs 
ein wenig zu verkürzen, 
haben wir die Seiten des 
Teils beschrieben,und das 
sogar von beiden Seiten. 
Also,auf geht's - lesen, 
zerschnippeln,Stiel dran 
und CLEAN UP YOUR SCENE 
WITH WISCH-MOB-FANZINE!! 


Viel Spaß dabei! 


Ihre VILEDA-WISCH-MOB GmbH 


Kennen Sie 
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Hallo LeserIN,schreib uns endlich,sonst werden wir ganz schön 
gafuchtig! Dann werden hier aber mal andere Seiten aufgezogen, 
iso geht das nicht mehr weiter! 
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RA Hallo Rainer! 
Rz 
% Ich hatte eigentlich schon länger vor, Dir mal den ganzen SPIRIT- 
"A FAMILY-Stuff zu schicken, da die MILITANT-MOTHERS-Besprechung im 
>\\% WISCH-MOB ja-ganz schön überschwenglich war. Das Heft hatte mir 
4 “vor einigen Monaten Moses gegeben, und natürlich habe ich die 
$2 MILITANT-MOTHERS-Review gelesen. Uff, tja, was soll man dazu 
v3 sagen. Na, zumindest hat's mich gefreut, daß die Scheibe bei Dir 


as? gut eingeschlagen hat — obwohl der Satz "Ohne Karl Nagel wäre 
eE 


N 


er 


> 


HC in Deutschland tot* wirklich etwas heftig ist. Ich denke, man 
R sollte das wirklich nicht zu stark auf Personen beziehen. Ich mag 
ä2.b. zwar tatsächlich ein sehr aktiver Mensch sein, aber z.B. hier 
° in Hannover wäre ich ohne die SPIRIT FAMILY ganz schön mies dran. 
Und so denke ich, daß es in den meisten Fällen erst dieses ganze euzEne 
Netzwerk ist, daß dem einzelnen die Kraft gibt, was zu machen. Das “= 
gilt für Dich genauso wie für mich. 

Stefan Heyer hat mal im ZAP geschrieben "wenn sich SUICIDAL 
4 TENDENCIES und BL'AST auflösen würden, dann ist Hardcore tot." Das FW 
— ‚halte ich genauso falsch: Es können sich Bands auflösen wie sie 
—&- wollen oder von mir aus auch Szenaktivisten aller Coloeur ins i 
Zen Rloster geben - solange es immer neue Bands und neue aktive Leute j/ 
—ere gibt — und die gibt's zuhauf - ist HC nicht kleinzukriegen. Das 
eyes heisst nicht, daß ich HC nun für das totale Ding halte - meine 
= =Euphorie hält sich da wirklich in Grenzen, und ich glaube eh nicht 
mehr, daß es da so eine universell tolle Sache gibt, aber genau Dre 
= das issses: Ob ich mich nun in dieser Szenerie aktiviere oder in et, 


Oh yeah, das war wirklich eine schöne Predist... 
Bis dann ä. Karl Nagel,War 
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;Hallo Karl, See Sn EN 
* erstmal danke für deinen Brie rlich ist der Spruch "Ohne 


\—=. Karl Nagel wäre HC in Deutschland tot!" "ne absolute Granate, 
= und schlicht und einfach falsch. Es wäre ja auch ziemlich 

=®& schlimm,wenn eine ganze Bewegung von einer einzigen Person.Wo 
® sind wir denn hier? Aber es ist doch nun mal leider auch in RER 
der ganzen Hardcore-Sache so,daß die ganze Sache von einigen ERBEN: 
wenigen Machern bestimmt geleitet und auch geführt wird. Mit : IHN 
DON’T FOLLOW THE LEADER ist es leider nicht mehr weit her. Es } AIR Fu 
gibt in der Punk/Hardcore-Scene natürlich weitaus mehr Indivi-W9 / PO 4 
” dualismus als in anderen Teilen der Gesellschaft,aber irgend- fi 
wo ist es auch hier einfach so,daß der einzelne bis auf einige ER 
Scenegrößen nun wirklich nicht zählt.Es gibt einfach zu viele y 
Leute,die einfach nur mitlaufen,die diesen Scenegrößen blind g/ 
folgen,die das gut finden,und das machen,was diese Leute,seien ig 
es Musiker,wie Ian Mc Kaye oder Jello Biafra, Macher von gro- 
Ben Zines,Labelbesitzer oder wer auch immer, für sich persön- 
lich als gut empfinden.Durch dieses idiotische Nachäffen,gibt 
.."v:ı man diesen Leuten eine enorme Macht in die Hände,und das ist 

#%) genau das Gegenteil von dem was wir eigentlich wollten. 
”% Aber ich have immer mehr vor dem eigentlich Thema deines Brie- 
MANSES fes ab.Zu dem Spruch muß ich sagen, daß es bei mir persönlich 
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f% phorisch machen kann.So war es auch bei eurer “Acid of life‘ 
g (bei der zweiten aber genauso) und das spiegelt sich in dem 
Review überdeutlich ab.Für mich ist es einfach so,daß Musik 
“ ‚gute Musik natürlich,die mit den Kicks, mich wirklich beein- 
y flussen kann.Und da kann ich nur sagen,wer erzählt,eine Band 
m; kann kein Leben verändern,ist ein gottverdammter Lügner. 
"De muß aber eines noch einmal gesagt werden:von einer Band 
;beeinflußt zu werden,oder durch eine Band euphorisch zu wer- 
m’ den,darf nie gleichbedeutet sein,mit der Band blind zu fol- 
EN, 
2.0 Also ich glaube,dieser dämliche Spruch mit "Ohne .... wäre 


In:.dem:.Sinne 
De u tag Rainer 

Kae PS: Vielleicht sieht oder trifft man sich mal wegen einem ! 
EN Interview. = . 
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„danke für die neue Ausgabe des Wisch-Mob's. Ich wollte Dir noch 

Main paar Worte zum Spermbirds Interview bzw. zu den Aussagen 

'Roger's schreiben (Beppo hat die Aussagen ja selbst schon 

„ eingeschränkt): 

‚zuerst Mal, mit Roger hab ich schon (persönliche) Probleme seit 

N ich die Spermbirds kenne. Meiner Meinung nach hat Roger die 

mo *o.} absoluten Starallüren und ich habe ihm das auch schon einige Male 

.— persönlich gesagt, er hat darauf ziemlich beleidigt reagiert. 
Übrigens haben mir da andere Leute (auch Leute von den Spermbirds/ 
Walterelf) zugestimmt, ganz falsch lieg ich deshalb wohl nicht. 

ce h””Nun das als Vorabinformation zur Beziehung Roger/Thomas Issler. 

’ "46.0 u, Doch nun zu den konkreten Aussagen: 

om „"wir machen alles um Asche zu machen" - falsch! - wir machen nur 

M "UR"\] Bands die uns persönlich gefallen, daß wir dabei auch überlegen 

x - ob sich die Sache verkaufen oder nicht ist wohl legal, schliesslich 

© machen wir ein Label und müssen unsere Rechnungen (Pressung, 

"Anzeigen und die Bands)bezahlen. Gerade auch die Spermbirds können 

sich wohl da nicht beklagen, sie haben von uns schon 5-stellige 


"wir sind totale Spießer, die mit Punk nichts am Hut haben" - 


& r 
ee 


falsch! - ich höre Punk/Hardcore seit Ende der Siebziger, Margit 
(der zweite We Bite Macher) fast genau so lang. Ausserdem würde 


.„ mich mal interessieren welche Band auf We Bite ist, die mit Punk/ 


-Hardcorenichts zu tun hat. Ich denke wir haben eins Möglichkeit “ - | 
X f I kn wirsie — & 
Axt gefunden von der Musik (inkl. den Textaussagen) frei und (relativ) 


unabhängig zu leben. Ich weiß nicht was daran falsch sein soll, 


ich denke es ist bedeutend besser ein Label zu machen als in 


Mat Ndumbe 500 
Ser ’ ’ 
jo 
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irgend einem Großkonzern anonym zu jobben. Als Ergänzung noch n 
er war wohl einer der Hauptgründe weshalb sich die GUN 


Y was zu Roger: 
er wollte mit seiner Wave-Band Arts 


erpermbind® aufgelöst haben, 
e7 And Decay groß ins Musikbusiness einsteigen, hoffte einen Deal 
Er f 

>». mit einem Major-Label zu bekommen. Daraus wurde nichts, Arts And 


"" ADecay waren ein ziemlicher Flop (mußten ihre Platten sogar über 


van 


; N) 
Hey f 
} die "bösen" We Bite Leute pressen lassen...) und plötzlich hatte 


RZ Roger wieder Interesse an den Spermbirds. Weshalb kann sicher wohl 
jeder selbst demfensenkt, ... ar 
Ban, Er den Arbeitsbedingungen bei We Bite" 
ee ee au ein paar Worte zur Beziehung Roger/Biggy: sie sind mitein- 
alu y ander befreundet also ist das natürlich grundsätzlich was anderes 
p - wie meine Beziehung Zu Roger. Also: Biggy war, bevor sie hier 
an, jobbte, schon lange Zeit mit uns befreundet. Wir erzählten ihr 

auf nem Hardcore Gig (ja, wir Spießer gehen tatsächlich auf Gigs!) 
los und schon war die 


- "keinen Apfel essen" usw. 


daß wir ne Aushilfe suchten, sie war arbeits 
Idee geboren, daß sie bei uns jobbt. Am Anfang lief alles super, 

Mit der Zeit entwickelte sich 
er, daß sich ihr 


e: wir kamen echt gut miteingander aus. 
UN die sache irgendwie auseinander. Ein Grund war sich 
Musikgeschmack total änderte. Wir hörten die ganze Zeit (fast die 


ganze Zeit) derbere Sachen, vorallem New York Hardcore, und ihr 
auf das ich absolut keinen Bock 


U 
N 


SA, 


gefielen plötzlich nur noch DC-Zeugs, 
habe. Irgendwie nahm Biggy wohl die Sache mit der Musik persönlich. 
Inn Lach war ein Problem, daß Biggy mit der Zeit ihr jobben bei We Bite 
‚Znur noch als Arbeit zum Geldveraienenansah-Undich finde aiese” 
‘Einstellung ist nicht in Ordnung. Dies ging soweit, daß sie 100% 
exakte Arbeitszeiten forderte, von morgens 9.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Ich war einverstanden, machte ihr allerdings klar, daß sie bei 
7 1/2 Stunden täglicher Arbeitszeit dann natürlich keine Mittags- 
pause hat. Sie aktzeptierte dies. Als sie dann anfing im Büro 
während dem Platten packen Äpfel, Joghurts und ähnliches zu essen 
war ich natürlich sauer. Schliesslich bezahlen die Leute, die bei 
uns ordern,ihre Platten und haben ein Anrecht darauf Platten zu 
bekommen, die keine Abdrücke von Fettfingern oder ähnliches haben. 
!Wir haben zum Essen eine Küche, auch ich esse dort. Ich finde 
Pre ; „es in Ordnung, wenn wir schauen, daß die Platten die wir verkaufen 
i “in ordentlichem Zustand ausgeliefert werden. Noch eine Anmerkung: 
ans LEN finde es schade, daß ich dies hier so ausführlich beschreiben 


ee 1 
muß - ich dachte eigentlich, daß die Sache mit Biggy erledigt ist, 


a sie arbeitet nicht mehr hier und mit den neuen Leuten verstehen 
ka | 

wir uns sehr gut, aber wenn Biggy/Roger die Sache in die Öffentlich- „ 
Pkeit tragen müssen sie sich nicht wundern wenn ich darauf ERgTaCeS 


vuLhe au Lion o 
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So, das waren nun meine Anmerkungen, eigentlich eine ganze Menge 
Ho, „ür eine Aussage von insgesamt fünf Sätzen. Aber mich ärgert es 
atwirklich wenn ich irgendwelche Sachen über uns lese die wirklich 
2 ERS CHE zutreffen. Aber das ist wohl ein generelles Problem: Bands 
bekommen Interviews, Labels praktisch nie. So kommt immer ihre 

x. Meinung in die Magazine. Ich hätte übrigens nichts dagegen wenn Du 
meinen Brief (oder zumindest Ausschnitte) in das nächste Wisch-Mob 


bringen würdest. Ich denke, Deine Leser sollten meine Antwort schon 
. E 2% 

N ij, lesen. Vlın BL, Kl Gr Tess 

ar EFT N äner u. ÄN  NERreUNg Ser 

Se = “ Thomas Issler,Gönninger Str.3,7417 Pfullingen 


= 7.Hallo 1s®7 » Ku > Fa SFR Ve in  mmmaeemre Kirkemtebieseee Een De R 
ı "zu deinem Brier kann oder darf ich persönlich nicht viel sagen, _«— 
da er sich ja eigentlich an/gegen Roger wendet. Ich möchte dir Gy 
„aber Recht geben,wenn du am Schluß sagst,daß es ein Problem sen/ 
ist,daß fast nur Bands nicht aber Labels interviewt werden.Da- | nA 
durch können sich umstrittene Labels nicht gegen die Vorwürfe 

von seiten der Bands wehren.Ich denke,daß ich für den nächst. | 
MOB auch mal gerne einen Labelmenschen interviewen möchte.Falisı 
du persönlich mal so in die Gegend Bielefeld kommst,und Inte- 
resse an süuwas hast,melde dich bitte. Rainer 


Pr. Karl Höhn beim Friseur... 
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‚Musikalisch unbestritten 
vom Genialsten.Ansonsten #9 
‘unbestritten vom Sexis- 
tischten.Oder?Erst kam 

4 °On the rag’;als Gegenan- 
griff flogen blutige Tam- 
pons,soweit kennt die Ge- 
schichte nun fast jeder. 
Was das Thema sonst noch 
hergibt,könnt ihr jetzt 
lesen.Ob Sexisten oder P; 
nicht,muß dann jeder sel-f 
ber wissen. 


Dr! 


Ber “ 
% 


„Ach ja,nachher sagte Erik! 
Anoch zu mir,daß ich doch 
bitte herausstellen soll- 
te,daß durch die lockere 

L Athmosphäre eigentlich 
ng alles mehr aus Fun heraus 
gesagt wurde,und einige 
Themen eigentlich etwas 
mehr Ernst verdient hät- 
/ ten.Ich denke,dieser BIT=- 
te habe ich hiermit zur 
Genüge entsprochen.Das 
ganze gilt eh nur für den 
zweiten Teil des Inter- 
views.Erstmal fängt 's an 
mit Sänger Mike und einem: 
Mädchen,das ich leider 
nicht kannte,und das des- 
halb ab jetzt mit X ge- 
kennzeichnet wird, im 
ziemlich engen Bandbus, 
während draußen ein Un- 
wetter sondergleichen 
tobt. 


WM:Ich weiß es zwar,aber 
trotzdem:wer seid ihr‘? 2 
M:OK,wir sind NOFX aus 
Kalifornien.Wir sind seit 
7 Jahren zusammen,und ich 
heiße Fat Mike. 

WM:Was ist mit den ande- 
ren? 

WM:Woher kommt ihr aus 
Kalifornien? 

M:ich lebe in San Fran- 
cisco,die anderen 3 kon- 
men aus LA. 

WM:Erzähl mal kurz was ! 


über gute Platten. 
M:Wir haben bisher 4 7"es! 
und 3 LPs rausgebracht. 
Die letzte haben wir 8000, 
mal verkauft,die anderen 
so um die 2000. 

WM:Was hältst du davon, 
wenn ich sage:Früher ward 
ihr wie RKL,und jetzt 
seid ihr das missing link 
zwischen RKL und BAD RE- 


LIGION? 
M:Meinst du wirklich?lIch 
glaube,das stimmt nicht. 
Es gibt nur zwei Bands, 
die mich wirklich beein- 
flußt haben,und das sind 
D.I. und MINOR THREAT. 
WM:Ist das mit M.T.ernst 
emeint? 
M:Ja,aber,natürlich nur 
auf die Musik bezogen. 
Mich interessiert eine 
Band eh nur von der mu- 
sikalischen Seite her. 
Texte interessieren mich 
nicht wirklich. 
WM:Wenn du schon M.T.er- 
wähnst - was denkst du 
über IAN MC KAYE? 
M:Ich mag ihn, weil er 
mit allem,was er hat, 
hinter der Sache steht, 
an die er glaubt.Aber er 
ist ein Witz.Ich hab ihn 
mal getroffen,aber ich 
mochte ihn nicht beson- 
ders.Er ist schon ein 
sehr netter Kerl,aber 
ich halte die Sachen, für 


die er steht, für Schwach-, 


sinn. 


WM:Ist eure Verbindung 
zu BAD RELIGION wirklich 
so eng,wie sie immer 


dargestellt wird? 
M:BRETT hat unsere Platte 


produziert,wir sind auf 


| es hoch kommt 1000 


seinem Label.Außerdem war 


seine Frau mal meine 
Freundin.Ich mag die Ty- 
pen von B.R.,sie sind 
wirklich cool. 

WM:Warum macht ihr diese 


I a A na ne en 
Tour nicht zusammen mit 


.R.?Sie kommen Wochen 
hr 


nach euch nach Europa.l 


hättet zusammen mit euren 
Freunden spielen können, 
ı und vor mehr Leuten spie- ie- 


len nn 

M:Nicht wegen Geld.BAD 
RELIGION machen 5-6000 DM 
am Abend.Wir kriegen wenn‘ 
DM.Und 


außerdem spielen sie eh 
schon vor unheimlich vie- 


“len Leuten.Wenn wir dabei 


wären,würden auch nicht 
mehr kommen.Wir würden 
ihnen nicht helfen.Des- 
halb macht es mehr Sinn 
alleine zu touren. 

WM:Mit welchen Bands habt 
u denn jetzt auf der 


‘Tour zusammengespielt? : 


Vos ” 


IM:Die ganze Tour mit kei-! 
‚ner .Mit DROWNING ROSES 
*auch nur ein paar Shows. | 
“Aber sie fahren mit uns | 
“rüber nach Amerika und 
touren dort mit uns zU- 
sammen. 

WM:Was hältst du von den 
IDROWNING Roses? 
M:Ich mag sie wirklich. 
Aber ihre alten Sachen 
sind besser als die Neu- 
en. 

WM:Stören dich die SLAY- 
ER-Einflüsse ? 

M:Ja,das stimmt so mit 

den SLAYER-Einflüssen. 
Ihre alte Platte war 

‚sehr gut,aber nun gefal- 


len sie mir nicht mehr 
so wie früher.Sie sind 
jetzt zu metallastig. 
WM:Jetzt kommt die Fra- 
e,die du mit Sicherheit 
schon erwartet hast:Vıie- 
le Leute hier halten NO 
FX für eine sehr sexis- 
tische Band.Besonders 
wegen des Textes von "On 
the rag .hWie stehst du 
zu den Vorwürfen? 
M: Jeder denkt,daß wir 'ne 
total sexistische Band 
wären,aber das ist total 
dumm. 
X:Ha-ha-ha-ha-ha!!! 
M:Wenn sie Probleme mit 
solchen Sachen haben, 
müssen sie uns nicht 
gleich für sexistisch 
halten. 
X:Und was war in HH? Ha- 
ha-ha-ha... 
WM:Ja,erzähl,was war in 
Hamburg? 
M:Gerade gestern waren 
wir in Hamburg,und gin- 
gen herum,und sahen uns 
all die Mädchen an,und 
gingen in alle Sex-Shops 
und hatten Spaß.Ich den- 
ke nicht,daß das sexis- 
tisch ist.Wir haben uns 
nur umgesehen,weil man 
in den USA diesen ganzen 
Scheiß nicht bekommen 
kann.Weißt du,ich und 
meine Freundin wir leben 
zusammen,und jeder hat 
die gleichen Pflichten 
Wir bringen beide den 
Müll nach draußen,jeder 
zahlt die Hälfte der Mie- 
te,wir beide kochen es-. 
sen.Ich behandele sie W1® 
einen total gleichberech- 
tigten Menschen.Weißt du, 
ich nehme nicht an,daß 
das Sexismus ist. 
X:Yeah,aber Frauen anzu- 
starren,ist wirklich se- 
xistisch.Warum siehst du 
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nicht nackte Männer an? 
M:Siehst du dir Männer 
an? 

X:Nein,nicht wirklich. 
M:Wenn du einen sexy Ty- 
pen siehst,siehst du ihn 
dir dann nicht an? 
X:0K-3Cch "54-83 

M:Siehst du,wenn ich ein 
sexy aussehendes Mädchen 
sehe,schaue ich mir sie 


hen würdest,hinter denen 
gutaussehende Männer si- 
tzen,glaube ich,du wür- 
dest hingucken. 
X:Nein,nicht wirklich so 
wie ihr. 

M:Warum nicht?Wenn da so 
eine Straße wäre wie in 
HH nur mit Männern,wür- 
dest du auch nicht nur 


eben an.Nur weil sie hin-; 


ter "nem Schaufenster 


sitzt soll ich nicht hin-' 


sehen,oder was? 
X:Aber siehst du zuerst 
in's Gesicht? 


im Fenster 


M:Wenn sie 
sitzt?Wenn du ihnen dort 
in die Augen siehst,dann 
sagen sie: "Komm her,komm 
her,ich mach es dir für 
so-und-soviel !"Ich den- 
ke,ich behandle Frauen, 
wie ich jeden anderen 
auch behandle.Und des- 
halb denke ich,daß ich 
kein sexist bin.Jetzt 
prüf dich doch mal sel- 
ber.Wenn du Fenster se- 


in die Augen sehen. 
X:Sie würden sowieso nur 
Typen mit Bergen von Mu- 
skeln hinstellen,und ich 
hasse viele Muskeln. 
M:Ja,OK.Aber was wäre, 
wenn sie Typen dahinste- 


llen würden,die du at- 


:traktiver findest? Du 
. würdest sie ansehen,aber 


das macht dich noch lan- 
ge nicht zum Sexisten.Du 
bist erst Sexist,wenn du 
denkst,Frauen oder Männer 
wären weniger wert,wenn 
du sie nicht als gleiche 
akzeptierst,wenn du sie 
als unterschiedliche Le- 
bewesen behandelst. 
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‘WM:Behandelst 
.deine Freundın gleichbe- 
rechtigt,oder behandelst 
du alle Frauen gleichbe- 
rechtigt,die du triffst? 
M:Ich behandle Frauen ge- 

ı  nauso,wie ich Männer be- 

| handle. 

' WM:Und wie kommt es dann 
zu nem Text wie n the 


rag ? 

"On the rag ist ein 
Text über meine frühere 
Freundin.Das ist total 
einfach.Meine alte Freun- 
din ist einmal im Monat 
total abgedreht.Das hat 


sie auch selbst zugege- 
ben.Sie hat gesagt: "Wenn 
ich meine verrückte Zeit 
hab,dann bin ich die to- 
tale Hure’. Und darüber 
geht der Text.Das ist 
ganz einfach.Sie weiß ja 
auch,daß ich diesen Text 


über sie geschrieben hab. 


WM:Und was denkt sie da- 
rüber? 


cu denn nur! 


den Text ab- 
Echt.Und ich 


M:Sie findet 

solut witzig. 
beziehe mich mit dem Text 
ja nicht auf alle Frauen, 
sondern nur auf ein Mäd- 

chen 


WM:OK,aber andere Frauen, 
die dich nicht persönlich! 
kennen,wissen nicht ,da t 
dieser Text nur von einer 
Person handelt,und fühlen, 
sich angegriffen. 
M:OK,aber das ist deren 
Problem,denn ich kann Üü- 
ber alle Dinge singen,ü- 
ber die ich singen will. 
X:Die brauchen dann ja 
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auch nicht die Platte zu 

kaufen. 

M:Ja,sie müssen nicht die 

Platte kaufen,und sie müs- 
sen nicht kommen,um uns zu 
sehen,aber es ist Scheiße, 


wenn sie kommen,nur um uns 
mit Flaschen zu bewerfen, 
oder um unsere PA auszu- 


“ machen.Und das nur wegen 


eines Songs.Wir haben ei- 
ne Menge Lieder,die poli- 
tisch sind,über viele gute: 
Themen.Und trotzdem tun 
sie das,nur wegen einem 
Lied.Solchen Leuten kann 
ich echt nur "Fuck you“ 
sagen. 


" WM:Habt ihr den Text von | 


“Vanilla Sex als Reaktion 
auf diese Vorkommnisse 
esehen? 
M:Nein,nichtsdergleichen.| 


WM:Worum gehts denn mac 
Hin VS 0 


M:Um Pornographie. 
WM:Aber das hat doch sehr 
viel mit dem Thema Porno- 


graphie zu tun... 


M:Ja,bei Pornographie istı 
es wirklich so,daß eine 
Menge von dem Zeug Frauen 
erniedrigt.Eine Menge von 
Pornographie zeigt Frauen 
in einer niedrigeren Po- 


schreibe über lustige Sa- 
chen,was auch immer. : 
WM:Was ist denn die Ge- 
schichte von Day to Daze?' 
M:In dem Lied geht s um | 
ein Mädchen, daß zu unse- | 
rem Haus kam.Sie wußte | 
nicht,wo sie in der Nacht‘ 
bleiben sollte.Also haben 
wir sie bei uns schlafen 
lassen.Sie blieb aber ei- 
ne ganze Woche.Und sie 


euren Shows in den USA | 
und euren Shows hier? 
M:Deutsche Shows sind 
einfach besser,weil hier 
jeder Alkohol bekommen 
kann.In Amerika mußt du 

21 sein,um an Alk zu konm- 
men.Das ist der große Un- 
terschied. 

WM:Spielt ihr in den USA 
viele All-Ages-Shows? 
M:Oh,doch 33 Prozent der 
gesamten Zeit.Nur in San 
Francisco oder L.A. mußt 
du hinundwieder Über-21- 
Shows spielen. 

WM:Müßt ihr dort bezah- 
len,um spielen zu können? 
M:Nein,wir nicht mehr. 
Aber,vor allem in LA ist 


sition gegenüber den Män- 
nern.Das ganze ist nicht 
gut,oder? 
WM:Nein,sicherlich nicht. 
M:Aber in Amerika gıbt es 
Organisationen,die alle 


wollen.Ich denke,sie sol- 
lten es nicht machen.Ich 
denke nicht,daß Pornogra- 
phie eine gute Sache ist. 
Aber ich denke,es sollte 
lagal sein. 

WM:Schreibst nur du alle 
Texte,oder machen die an- 
deren auch was? 

M:Ich schreibe alle Lie- 
der und Texte. 

WM:Wann schreibst du Tex- 
te?Immer wenn etwas be- 
sonderes in deinem Leben 


dich bewegt hat,oder 
schlägst du beispielswei- 


se "ne Zeitung auf,und 
siehst dich um,ob du ein 


interessantes Ihema für 
einen Song findest? 

M:Ich schreibe über alles 
was mir in den Sinn kommt. 
Ich schreibe über Politik, 
ich schreibe über Sex,ich 
schreibe über Dinge,die 

in der Band passieren,ich 


machte totale Unordnung 
in der Küche,spielte lau- 
te Musik,wenn alle ande- 
ren pennen wollten,sie 


TE au 
«war einfach absolut Fu- 
cked up.Der Song ist über 
sie. 
WM:Ein anderes Thema.Was 
waren fur dich die größ- 
ten Unterschiede zwischen 


atritte bezahlen 


es so,daß sehr viele jün- 
gere Bands für ihre Auf- 
müssen. 


M:Sie müssen den Clubs 
400 $ geben,nur um spie- 
ien zu dürfen. 


| 


X:Kriegen die Bands dafür: 


das Geld von den Zuschau- 


ern? 

M:Sie geben dem Club 400% 
und kriegen dafür die Ti- 
ckets.Sie müssen dann z.B 
100 Tickets für je 4 $ 
verkaufen.Wenn sie mehr 
verkaufen,machen sie Geld 
wenn sie weniger verkau- 
fen verlieren sie Geld. 
WM:Aber ist das nicht zu 
hart für neue, unbekannte 
Bands? 

M:Richtig.Aber der Grund 
dafür ist,daß der Clubbe- 
sitzer alles bezahlen muß 
Sie müssen die PA bezah- 
len und sie müssen die 


| 
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Leute bezahlen,die Geträn- 


ke verkaufen.Das kostet 
dich alles in allem schon 
400 $.Warum sollten sie 
auch eine Band spielen 


lassen,die nur 10 Leute | 

anzieht.Die Clubbesitzer 

können dadurch "ne Menge 

Geld verlieren. 

WM:Aber finanzielle Ver- 
uste treffen die Bands 


doch sehr viel härter als 
Joch senr- vıB4 17-77 


die Clubbesitzer. 
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M:Aber warum sollte ein 
Clubbesitzer Geld verlie- 
ren? 

WM:Sie können immer mal 
wieder in Kauf nehmen, 


bei einer Show auch mal 
draufzuzahlen.Ich denke, 
die Clubbesitzer haben 


vıel größere Sicherheiten) O5 
als die Bands.Ihnen ge- ee, 
‘ hört der Club. 


m 0 0 


M:Du typisierst jetzt a- 
ber die Clubbesitzer zu 
sehr.Du gehst davon aus, 
daß sie alle reich sind. 
Das stimmt nicht ..Nicht 
alle Clubbesitzer haben 
viel Kohle.Auch ein rei- 
cher Clubbesitzer macht 
500 $ Verlust,wenn er 
eine unbekannte Band 
spielen läßt,und es kom- 
men nur 5 Leute. 

X:Aber die Clubbesitzer 
können doch auswählen, 
welche Bands sie wollen. 
Man kann ihnen ja ein 
Tape geben. 

M:Sicher.Das tun wir ja 
auch.Wenn wir also in 
einem Club spielen wol- 
len,dann sagen wir zum 
Clubbesitzer: "Hey,wir 
wollen in deinem Club 
spielen.Hier ist unser 
Tape.Wir ziehen eine 
Menge Leute an.Z.B.200 
Leute. "Und dann machen 
die Besitzer Geld und 
sind glücklich.Dann 

gibt es aber auch Bands 
die ein Scheiß-Tape ab- 
liefern.Dann sagen die 
Clubbesitzer eben: "Nee, 


re VL Gears 
un We 
an { es 


NDFX 
m 


nr» 


Pe | 


spNory2 
[%) 
x - „rest, 
9 1S Y. RD 
durch euch. ’machen wir 

‘ne Menge Verlust.Fuck 
you’oder sie sagen zu 

der Band: Gebt uns 400 

$ und ihr könnt hier 
spielen‘. 
WM:Aber warum bezahlen 
sie die Bänds nicht ein- 
fach pEopSErtonnE zur 
nzahl der Leute,die sie 
sehen wollten? 

M:Das machen sie doch. 
WM:Aber erst nehmen sie 

n 

nur die Band die mögli- 
chen Verluste trägt. 
M:Aber es macht schon 
Sinn,wenn du dich in die 
Situation des Club-owners 
hineinversetzt. 

WM:Ich denke aber nicht, 


ALL 
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daß ich Besitzer.eines 
kommerziellen Clübs sein 


WM:Was denkst.dy’über- 
haupt darüber,daß es ın 
Amerika fast nur kommer- NS 
Zielle Läden gibt, während 
man in Europa auch oft in 
selbstverwalteten Häusern 
und $quats spielen kann? 
M:In den USA gehen solche 
Sachen einfach nicht.Es 
ist mehr als schwer dort 
ein Haus zu besetzen. 
PRIRFE ER 
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se gänzen Sachen machen 
Häuserbesetzungen in den 
USA sehr schwer. 

WM:Denkst du,daß ihr 'ty- 
pische 'Kalifornier seid? 


Entsprecht ihr dem Kli- 
schee,daß Kaliforniern 


angehängt wird,mit Sun, 
Beach und Girls? 

M:Ich denke,um die Wahr- 
heit zu sagen:die ande- 
ren in der Band sind ty- 
pische Kalifornier.Ich 
bin keiner. 

WM:Warum nicht?Was unter- 
scheidet dich von ihnen? 


NE 
NE 


WM:In New York findet man 
aber doch besetzte Häu- 
ser. 

M:Ja,New York.Die Squats 
dort bekommen aber kein 
Wasser und keine Elektri- Typen... 


zität und kein Wasser. X:lassen sich .die Haare 


Ö M:Ich denke,die anderen 
WM:Ich kann mir denken, wachsen? 
daß es sehr hart ist,aber M:Also,ich denke,einige 
er ieh ueneglieh. der anderen Typen in der 
\:E6 stzpehr hert.Alsp Band sind wirklich sexis- 
ich möchte in keinem Haus tisch.Sie behandeln Frau- 
ohne Wasser und Elektri- a. . . 

en wirklich wie Scheiße. 


zität leben.Und wenn du Si Indtuiene a 
einfach in irgendeine ee ae, m 
fornier.Sie mögen Par- 


Nachbarschaft gehst, und : i 
ein Haus besetzt,wirst du 5288,528 rauchen Pot.Ich 
bin nicht so. 


gekillt.Es gibt ziemlich ; : ? 

miese Gegenden in Ameri- Wniist = Sıeht sBernan & 

ka,in denen jeder seine er ererrrrereer 

Waffe hat,und auch nicht gan HT Eis Bnesren in 
M:Nein,es ist besser!So 


zimperlich ist,sie zu ge- 
sehen wir uns nicht jeden 


brauchen.Also,wenn du die 
u ggehst ,kaun- Tag im Jahr.Würden wir uns 
jeden Tag sehen,würden wir 
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st du sehr schnell um die 
Ecke gebracht werden.Die- 


uns hassen. } Ja,sicher doch. 

WM:Wie oft probt ihr denn erMac Donalds ist auch 
oann? großartig. 

M:Wir proben nicht. Das Rockbusiness wird 

WM:Auch nicht vor "ner auch immer mieser. Es 
our? gibt keine guten Hühner 

M:Wir proben nur bevor wi mehr. 

auf Tour gehen oder vor Deshalb hab ich auch mei- 

Plattenaufnahmen.Ich schr- ne frühere Band verlas- 

eibe die Lieder,und bringe „zsen,das war SLAYER. 

sie den anderen bei. Und ich war bei POISON. 

WM:Wie war es für dich,al „Und ich war bei CINDE- 

du das erste ma RELLA. 

Topa gekommen bist? (Das ganze kommt natür- 

wies ist witzig.Es ist lich mit stark ironischem 

großartig.Nette Leute S@Unterton,breitem Grinsen 

gibt es hier. Mr 


*. und hämischen Lachen) 
WM:Hast du noch irgendet- '„zEC:Steve ist ein echter 
was besonderes zu sagen? > 


: Punkrocker und Speed- 


M:Nein. RE "Freak. 

Bi 0 Re EK:Außerdem nimmt er je- 
Damit ist der ernstere h : desmal Acid,wenn er in 
Teil des Interviews vor- ; : er die Schweizer Alpen fährt. 
bei,und der chaotische JEC,EK,S:Mein Name ist 'WM:Was sind eure deutschen 
zweite Teil steht uns be- WGrugy hot beggar. Lieblingswörter? 
:vor.Da einfach alle durch-fQund wie heißt du? „S:Unglaublich! t 
einandergelabert haben, Ich bin Eddy Nursewaiter. fEC:scheißen!Scheiße! 
konnte man beim abhören Und von welcher Band EK:Parkpenner! | 
mal wieder kaum was ver- kommt ihr Typen? lEC:Knutschfleck! 
stehen,vor allem nicht, Ich bin von Jingo. ;S:Ja,Knutschfleck! 


wer was gesagt hat... 
Bevor ich “ne Frage stel- 
len konnte,schnappten 
sich Eric,Erik und Steve 
wie die Geier das Aufnah- 
megerät und versuchten 
sich im Scheißelabern zu 
übertreffen: 


Ich spiele in der Band ‚WM:Mike sagte mir,daß er 
von CARLOS SANTANA. jeuch für typische Kalifor- 


Ist es wahr,daß ihr alles ‚nier hält.. 

Sexisten seid,oder mother-[S:Mike ist ein Baby. 
fucker oder was? EK:Mike ist verrückt. 
EC:Was unser Sänger heißt 
Mike?Ich bin jetzt seit 7 
Jahren in der Band,und ich 
dachte die ganze Zeit,daß 
unser Sänger Matt heißt!! 


% 


S:Er sagte also wir seien | 
typische Amerikaner? f- 
WM:Nein,ich fragte ihn,ob 
er NO FX für typische Ka- 
ifornier halten wurde. 


sagte,ihr seid welche, TI 
er nicht. 


S:Wir sind. keine Eupisahen, 
Kalifornier. 
EC:Ich weiß überhaupt nich 
was ein typischer Kalifor- 
nier ist. 
(Es folgt eine Zeit,wo je- 
der seine Tattos zeigt) 
WM:Was sind denn eure be- 
sten Tatoos: 
EC:Meine Lieblingstätowie- 
rung i;st.der Schriftzug 
"I'm a sexist"auf meinem 
Schwanz. 
WM:Kann ich ein Foto davon 
machen? 
EC: Nein,deine Leser würden 
in Ohnmacht fallen.ha-ha!! 
WM:Jetzt sind wir endlich ! 
beim Thema.Was haltet ihr 
von Feministinnen? 
:Ich bin für eminismus.|. 
EK:Ich sage nur 3 Worte: „| 


Get some sleep!!! m 
S:Eric ist einer der Über-' 7 
feministinnen der verei- 
nigten Staaten. 
EK:Also,hör zu,Eric ist 
ein Pro- Feminist. Er mag 
alle Feministinnen.Er mag 
eigentlich alle Frauen. 
Er !iebt fFeministinnen in 
Ben. 


allen bröße: 


WM:um die rnsthaftigkeit 


g zu verewigen. 


such sich’und Eric auf ei- 


ner Tabakpackun 


Hier seht ihr kn Ver- 
Tr 


b} 


des Gesprächs zu erhalten: 
eine philossprische Frage: 
Was haitet ıhr vom euro- 
Däischen Bier : 

NOFX: VEAHT!TTWEIZEN!WEIZEN!| 
EC:Sehr gut!! 

WM:Und was ist mit dem a- 
merikanischen ıen Bie er? 


S:Deut: ches Bier ist bil- 
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liger. x > tesnake,es ist Widowsnake. 
EK:Amerikznisches $Sier ist‘ EK:.Dave ist Gott. 

kalten Wasser. PR: S: Jetzt aber mal im Ernst. 
S:Eric kümmert das mIcHt. | Der Unterschied zwischen 


i: de ırgi E £ 
ri ee, der jetzigen Tour und der 
WM:Was unterscheide: der EI2SE vorherigen ist der,daß es 
Tour von eurer ersten EuU- so aussieht,als wenn sich 


SENT ea ee ; = 
opa-lour: n die Zuschauer mehr mit uns 
:Ja,da gibt es eine Men- peschäftigen. 


| 
ge Unterschiede. Ein Un- (Da das Wort “Ernst hier 
terschied ist zum Beispiel gas letzte mal überhaupt | 
‚daß Dave,unser alter Gi- | einen Bezug zum Interview j 
tarist nicht mehr dabei ! (2???) hat,unterbrechen wir! 
ist. hier die Live- -Übertragung 


S:Er wurde zu gut für uns. aus der Mühle zu Marl,und 
—n ist er bei Mrbtee anepazen euch hunderte von 
sn . kalifornischen Insider- 
EC:Es ist nicht mehr Whi- scherzen.) 


Am 17.3 gab die einzige 
bekanntere Hardcore-Band 
Versmolds ihren Farewell- 
Gig im gemütlichen Biele- 
felder AJZ.Angereist wa- 
RE Ten sie mit eigener Road- 
RS Crew und extra für dieses 
W&Konzert angerfertigten 
"DAS WAR"’S"-T-Shirts. 
Beim Kenner der BI-Scene 
klingelt's inzwischen 
ziemlich heftig.Richtig! 
Die Rede ist von ANTITO- 
XIN. 
Der Gig war mehr als ein 
"final concert’ ‚weil ein 
Bandmitglied seinen letz- 
ten Zivi-Tag hinter sich 
gebracht hatte,und zudem 
noch der Geburtstag von 
“Gitarrist Bert begangen 
@awerden konnte. 
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im kt dabei x er 
ter ıM . n.Das .. 
uiere®e aus ,| 
aktion nerä® I WAS 
kein Or19 klar seiNn- 


aufschreiben,sind sowieso’ 
Ar Dan. ee >. 
‚ WM:Noch"ne langweilige 


Frage die sein muß:eure 
Platten? 


BU:Die einzige Single,die 


"Lost of... "-Teil. | 
.-WM:Wie habt ihr musika- 


WEBTWIO MORE NE MUGENST 
- lisch angefangen? 
BU:Wir sind 84 überhaupt 


Es fängt an mit Burkhard: 


BU:Frag aber nicht sowas 32 
langweiliges! 
WM:Wie meinst du das? 


Bl- Ja nicht ob wir 5. 
BU:Ja,nicht ob wir S.E. Sa dennwahl a0 echt 


sind oder solche Sachen. 
WM:Trotzdem will ich noch 
mal nach euren Anfängen 


Ua lLeil 

ya ih 

re BR 
fragen. 

BU:Wir sind Anfang 84 an- 


gefangen,und haben uns im 
Winter 84 richtig gegrün- 
det. 


WM:Am Besten sagst du uns 


nochmal,wer alles dabei 


ewesen ist. 
BU:Außer mir gabs da noch 


Christoph(voc.),Bert (Git): 


und Gerald(bass) .Nachna- 
men brauchst du eh nicht 


wir gemacht haben,heißt 


LP heißt 


"The enemy in you’ .Unsere‘ 
"The Tower .An- 


RER EFICHE 
VEHSBER 
dal 


sonsten sind wir noch zu- 
sammen mit SPERMBIRDS,UN- 
WANTED YOUTH,CHALLENGER 
CREW usw.auf dem X-Mist- 
Sampler,und außerdem noch 
‚auf nem Göttinger 7"-Sam-:! 
pler.Vielleicht bringen 
wir aber noch’ne LP raus. 
WM:Was denn,so'n "Best 
of... -teri: 

BU:Nee,ich glaub’eher ein 


| 
angefangen zu spielen.Das| 
j 
| 


; ‚schlechtes Deutsch-Punk- 


Niveau. 
WM:Und wann seid ihr zu 
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Hardcore übergegangen? 
BU:Richtig angefangen mit 
Hardcore sind wir so um 
86.Damals machten das al- 
le Bands,so SOS,UNWANTED 
YOUTH und auch SPERMBIRDS 
Wir sind aber eigentlich 
ziemlich spät damit ange- 
fangen,so Hardcore-Sachen 
zu machen.U.Y. z.B. haben 
schon viel früher ameri- 
kanischen HC gespielt. 


iFrieden herrscht,und daß i 
alle satt werden. 5 

WM:Wie oft seid ihr ei- N 3 ö 
gentlich im AJZ aufgetre- Er E 

ten? mal? et 


BU:Nee,so oft war's doch 
noch nicht.Wir hatten 


‚Bands orientiert. 


WM:Nenn mal'n paar Namen. ‚up 


Auch wir haben uns ja 
ziemlich stark an Ami- 


BU:Bands wie zum Beispiel 
OFFENDERS,DRI,alles was 
in der Zeit so gehört 
wurde.Auch MINOR THREAT, 
die Washingtoner Bands 
und so,aber auch Crosso- 
ver. 

Mebi = Tag: 
ne hier? 
BU:Ich finde,daß die hier 
in Deutschland die Bands 
generell ziemlich unselb- 
ständig sind.Alle Musik- 
richtungen sind allesamt 
aus Amerika gekommen,was 


‚ich problematisch finde, 


weil sich dadurch hier 
nichts eigenständiges 
entwickeln kann. 

WM:Was wären deine drei 
Wünsche,wenn dir ne gute 
Fee über n Weg laufen 
würde? 

BU:Ich würde mir als er- 
stes Wünschen,daß ich 
schreiben könnte,dann daß 


5“ 


vielleicht 6 Gigs im AJZ. 
WM:Wurdet ihr gefragt,ob 
ihr spielen wollt,oder 

wie seid ihr beim ersten 


‚mal da dran gekommen? 


BU:Wir haben in Loxten 
ein Tape aufgenommen,und 
dann da abgegeben .Bis 

wir auftreten durften, 
haben wir 3 Tapes abgege- 
ben.Der Kulturgruppe vom 
AJZ hat. das dann so gut 
gefallen,daß sie uns auf- 
treten lassen haben. 
WM:Vor eurem letzten Gi 


habt ıhr auch n paar Bier 
gezogen,war das ein An- 


zeichen für Nervösität? 
BU:Beim ersten Konzert 
waren wir tierisch auf- 
geregt.Das sind wir ei- 
'gentlich immer vor Auf- 
tritten.Aber das macht 
uns vielleicht auch sym- 
pathisch.Andererseits 
sind wir ja auch immer 
nur 'ne Provinzband ge- 
‚blieben. 

Sollen wir nicht lieber 
wieder reingehen,es ist 
‚Ja ziemlich kalt hier 


:vor der Tür.Bert kommt j 
gleich auch noch. 
WM:OK,thänx. 


Wir verziehen uns von de 
Terrasse ins Innere,ich 
trinke was,mache meine 
Runde,und entdecke Bert. 


WM:ANTITOXIN? 

BE:Ah,je... 

WM:Hast du Lust "n Inter- 
view zu geben für'n WISCt 


BU:Was,wie heißt das Zi- 


{_ "Yne? 


M4WISCH-MOB, kommt aus 
arsewinkel? 
BE:Das Teil kenn ich gar 
nicht. 

WM:Macht nix,euver Drummer 
kannte uns auch nicht. 
BE:Interview?Uns gibt s 
‘doch gar nicht mehr... 


WM:Gerade deshalb ja.So- 
zusagen als Retrospekti- 


ve. 

BE:Von mir aus gerne. 
WM:Ich soll nicht so 
langweilige Fragen stel- 


len,sagte BU,deshalb auct 
an dich eine Frage,die 
ich ihm auch schon ge- 
‚stellt habe:Wenn dir eine 
gute Fee 3 Wünsche erfül- 
len würde,was wünscht du 
dir? 

BE:Also mein erster Wun- 
sch ist es,eine neue Band 
zu gründen,dann möchte 
ich viele neue,nette Leu- 


EG pa ‚SEN ver ie >er Pike : | 
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‚kaufen,wollen sie natür- 
lich wissen,wie sie sich 
anhört,und das erfährt 
man halt meistens erst 
auf Gigs. 

WM:Euer Abschiedskonzert 
im AJZ war einer der Gigs 
‚die ich gesehen hab,wo 
die meiste Stimmung war, 
"wo es richtig partymäßıg 
'zuging.Woran lag das? 
BE:Ich glaube,daß lag na- 
türlich erstmal an der 
Tatsache,daß es unser 
letztes Konzert war,und 


Plashc Consumer 


There is so 
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dadurch viele Bekannte 
und Freunde von uns da 
waren.Außerdem hatte BU 
seinen letzten Zivi-Tag 
und ich Geburtstag.Beson- 
ders gefreut hat mich,daß 
sogar Leute aus Berlin 


te kennenlernen, und den 
dritten Wunsch stell ich 
zurück bis später. 

‚WM:BU sagte schon,daß ihr 
mit S.E. nicht viel am 


Hut habt.Was hältst du FE NN nach Bielefeld gekommen 
davon? er ertinde ich es überzo-: Sind,nur wegen unseres 
BE:Dazu muß ich sagen,daß gen. letzten Auftritts. 

ich persönlich wenig Al- NWM:Ihr wollt vielleicht WM:Verschiedene Leute ha- 
kohol trinke.Straight Ed- noch eine Platte raus- ben mir erzählt,da = 
ge halte ich aber für bringen? ' TOXIN Kultstatus besit- | 
Quatsch,weil es einseiti- BE:Wir haben inzwischen 6 zen.Was hältst du denn 
ges,beschränktes Denken neue Sonx.Daraus könnte BSNan? Asrzunsb Mıre 8 
ist.Wenn die Leute Spaß man eine Mini-LP machen.  BE(lacht):Das glaube ich 
am Trinken und Rauchen Es liegen uns auch zwei : hicht.Ein Kultstatus exi- 
haben,dann sollte man Angebote vor,die aber ‚ stıiert wahrscheinlich 

sie auch lassen.Genauso sehr lose sind.Da wird ‚ nicht.Und wenn es doch so 
gut ist es,die Leute,die ‚wohl auch wahrscheinlich | Sein sollte,dann nur bei 
Straight sind,Straight nichts mehr raus.Zudem den Leuten,die wir ken- 
sein zu lassen.Ich trin- sind wir ja auseinder ge- NEN. 

ke beispielsweise wenig, gangen,so daß sich nie- WM:Ihr wart ja sozusagen 
weil ich gezwungen bin, mand mehr darum kümmert. die die AJZ-Hausband,wel- 
viel Auto zu fahren.Wenn Die Leute,die vorhaben, ches eurer Konzerte dort 


‚S.E. Toleranz ausklan- die Platte zu machen,wol- war denn das beste? 


BE:Das erste Konzert war 
am Besten,da sind wir mit 
ner italienischen Band 
aufgetreten.Aber das 2. 
mal war auch lustig.Da 
wurden wir nämlich als.. 


(beugt sich zu BU über den: 


Tisch)Burkhard,wie hieß 
das noch...Ach,ja,jetzt 


weiß ich's wieder,das mußt 
du aufschreiben.Wir wurden 
als Local Teenie All Star- 
‚Band angekündigt.Das hatte‘ 


sich Bobo für uns ausge- 
dacht,war echt witzig! 
WM:Schildere du doch mal 
eure Anfänge aus deiner 
Sicht; 

BE:Am Anfang hatten wir 
eigentlich keine richtige 
Lust'ne Band zu gründen. 
Aber ältere Bekannte von 
uns hatten das selbe vor, 
und daraufhin entstand 


ein kleiner Wettstreit.Es 


entstanden 2 Bands,und 
ANTITOXIN überlebte.Wir 
haben uns alle auf der 
-Schule kennengelernt.Un- 
ser Bassist Gerald hatte 
Geräte von seinem Vater, 
weil der auch mal inner 
Band gespielt hat.Davon 
haben wir natürlich sehr 
profitiert.Burkhart hat 
sich dann Drums gekauft, 
‚und so ging's in Etappen 
weiter.Am Anfang waren 
wir absolute Dilletanten, 
an eine Platte haben wir 
gar nicht gedacht. Der 
jüngere Bruder unseres 
Sängers hat zu der Zeit 
auch'nen Tapesampler 
rausgebracht.Er interes- 
sierte sich auch für neue 
Bands,und so sind waren 
wir da plötzlich auch 
drauf.So kam das dann zu- 
stande. 

WM:Was waren denn deine 


persönlichen musikali- 
schen Einflüsse? 


BE:Zum größten Teil waren 
das damals Ami-Bands.Es 
waren mehrere,z.B. BAD 
BRAINS,SOCIAL UNREST,RKL 
und RHYTHM PIGS. 

WM:Und davor? 

BE:Vorher habe ich NIKO- 
TEENS ,RAZZIA und NEUROTIC 
ARSEHOLES gehört. 


-!WM:Ihr seid ja ziemlich ! 
. weit herumgekommen gibt 
es gravierende Untersch- 
iede zwischen den ver- 

- schiedenen Veranstal- 
Tungsörten? _ "> 

BE:Ja,das glaube ich 

schon.Das AJZ ist echt 

toll.Es bietet echt op- 


—— 


! 


timale Möglichkeiten für 
Auftritritte,weil es ist : 
halt klein und übersicht- 
-lich.Trotzdem muß ich 
auch sagen,daß wir ei- 

‚ gentlich überall nette 
Leute kennengelernt ha- 
ben.Ich habe überall ger- 
ne gespielt,egal wo. 
WM:Was wäre bei einer 
Schließung des AJZs? 
BE:Ich würde eine Schlie- 
Bung schlimm finden.Ich 
kann mir aber auch nicht 
vorstellen,daß jemand 
freiwillig räumen wird. 
Die Werkstätten werden 
ja auch schon beschnit- 
ten. 

WM:Und diese Beschnei- 
dungen geschehen aus po- 
litischen Gründen? 


:Natürlich geschie 
das aus politischen Grün- 
‚.den.Ich jedenfalls finde 
es schade,daß die Politik 
in die Kunst mit hinein- 
spielt,denn die Leute 
machen Musik und schrei- 
ben Texte aus irgendwel- 
chen Beweggründen heraus. 
Ich würde versuchen, das 
doch etwas zu trennen, 
weil sich Musik mit den 
Gedanken und Gefühlen der 
Musiker beschäftigt.Ich 
habe auf jeden Fall noch 
keinen Politiker gesehen, 
der mit "ner Klampfe auf 
der Bühne stand. 

WM:Um nochmal auf euch 
zurückzukommen,was waren 
die Gründe für eure Auf- 
lösung? 

BE:Das ist mehr oder we- 
niger an mir gesplittet. 
Ich wohne nämlich jetzt 
in Aachen und studiere da 
‚Physik.Ich hatte keine 
Lust in Bielefeld zu stu- 
dieren,weil ich da immer 
mit den selben Leuten zu- 
sammengewesen wäre.Ich 
wollte da einfach mal den 
Sprung ins kalte Wasser 


‚Ich versuche in Aachen 
auch eine Band zu fin- 
den,das muß aber kein 
Punk oder Hardcore sein. 
Dabei muß ich sagen,daß 
ich selbst mich nie als 
Punk bezeichnet habe. 
WM:Und wie sieht das in 
der Hinsicht mit den an- 
deren Mitgliedern von 
ANTITOXIN aus? 

BE:Das weiß ich nicht so 


genau,wie die sich defi- 
nieren.Die fragst-du am- 
besten selber danach.Ich 
ıhabe aber eigentlich in- 
mer nur die Musik ge- 
macht. 

WM:Wie siehst du denn 
Punk so im allgemeinen? 
BE:Punk muß wohl eine 
Protestbewegung gewesen 
sein gegen alte Normen. 
Mehr kann ich dazu aber 
nicht sagen,weil ich da- 
zu eigentlich zu wenig 
weiß. 


WM:Wie sind bei euch ei- 


gentlich die Sonx ent- 
standen? 


BE:Die Texte schreibt 


der,der die Idee hat,die 


; : Musik entsteht aus Ses- 


sions heraus oder aus 
Ideen zu Hause.Einer al- 
lein hat keinen Song ge- 
macht,oder zumindest 
sehr selten. 
WM:Empfindest du soetwas 
wie stolz,wenn du auf 
die Sachen zurückblickst 
‚die du ANTITOXIN ge- 
schafft hast? 
BE:Nein,das nicht.Alles, 
| was wir gemacht haben, 
kann jeder.Jeder kann ja 
ein Instrument lernen 
und Musik machen. 
'WM:Was hat es mit eurem 
Song Plastic Consumer 
auf sich? 
BE: (lacht ,hebt den Zei- 
: gefinger)Das habe ich 
geschrieben... £ 
WM:Wenn ich den Text so 


richtig verstanden hab 5 
ee ee N LET 


richtet er sich gegen 
.:Leute,die nur .konsumie- 
.. ren und ihren Lebenssinn 
: darin finden” 

BE:Plastic Consumer ist 
‚ein Song über Leute ,die 
|nur konsumieren,aber ge- 
„nauso gegen Punx,die da- 
mals nur in ger Ecke ge- 

hangen haben .dDarauf hat- 

te ich keinen Bock ,‚des- 
halb der Song. 

WM:Vorhin sagtest du ,daß 
es für dich nicht mehr 
unbedingt Hardcore sein 
mußte.Was für eine Art 
von Musik schwebt dir 
denn so vor? 

BE:Ich wäre heute auch 
offen für andere Musik, 
wenn auch nicht für jede 
Art von Musik.Kann man 
schlecht beschreiben, auf 
jeden Fall müßte es mir 
Spaß machen. 


WM:Liegt das vielleicht 
daran,daß sich dein per- 
sönlicher Musikstil ver- 
ändert hat? 


BE:Klar,das ist sicher- 


rt 


| 


lich ein Grund.Es ist 


2. HH ar aber auch ein Interesse ! 
u ER ee. nach anderen Stil- 
HR richtungen zu suchen.Ei- 


"% “sl ne Musikrichtung kannst 
du sehr schnell ausrei- 
ei zen: i 
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Hier war der Block dann 
endgültig voll,nicht a- ft 
ber das Gespräch an sich, 
das wir noch etwa zwei 
Stunden fortsetzten.Das 
ganze war nicht weniger 
interessant,aber mir ist 
es ehrlich gesagt,etwas 
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SHIMOTO DOLLS,der = a 
perletheater des deutschen 
Punks gehass/liebten Ruhr- 
pott/Berlin-Connection ' 
Stellt man sich als ein 
Feuerwerk von Scherzen und 
Gegröhle vor.Aber nichts 
ist mit "Eine Schote jagt 
die naxte‘’. Stattdessen 
ein eher ernstes, gesetztes 
Gespräch mit Hans dem Be- 
sitzer des eingeknüllten 
Schwanzes bestens bekannt 
aus dem 1.TRIBAL AREA. 
Merkwürdig.Und cool.Und 
vielleicht lag’s an uns. 


- 


t Core anhörten.Die andere 
H:Also,naja,wir sind 3,und 
ich bin der einzige,der 
das jeztz hier macht ‚weil 
die anderen keine Lust ha- 
ben.Wir kommen halt aus'm 
Ruhrpott,so Marl,die Ecke. 
Dann sind wir halt vor'n 
paar Jahren,86 oder so,Mu- 
sik zu machen.Ich bin Hans 
oder auch Captain Space 
Sex,unser Bassist ist Sgt. 
Rippendecker und der Drum- 
mer ist Mr.Hell-Soundso 
(kann man nicht verstehen, 
da nebenan die RICHIES 

‚nen Soundcheck machen,ir- 
'igendjemand immer dazwisch- 
en quatscht,und Ossis Ka- 
si-Rekorder derart intel- 
ligent konstruiert ist,daß 
er den Mist,der vorher auf 
dem Tape ist,bei der Auf- 
nahme nicht löscht .Diese 
genialen Ausgangsbedingun- 
gen für ein Interview,sor- 
gen dafür,daß sich etwa 
die Hälfte des Inti-Tapes 
beim Abhören nach briti- 
schem Staubsauger-Snare- 


tet,und die seht ihr hier 
vor euch.)Außerdem gibt's 


SPACE SEX.Ich wohne auch 
seit einem Jahr in Berlin, 
die anderen beiden wohnen 
noch im Ruhrpott,und des- 
halb machen wir jetzt auch 
nur noch alle 3 Monate zu- 
sammen Konzerte. 


NSppek Punk 


MEETS Fo!s Rock" 


WM:Probenmäßig läuft zwi- 
‚schendurch auch nix: 

iH:Ich komm halt runter,und 
Idann proben wir'n paar mal 
ioder. auch nicht,und dann 
iwerden eben Gigs gemacht. 
‚Wir machen ja auch viel 
Session live.Nicht das wir 
jetzt unsere Lieder run- 
terspielen,und dann abhau- 
en.Wir machen meistens zur 
Hälfte Session. 


WM: Eure Gigs dauern ja 


ZB 


auch sehr lange... i 
H:Ja,je nachdem,wie s SO 


läuft.Wenn wir Spaß haben, 


Hälfte haben wir ausgewer-!dann spielen wir auch 2-3 


IStunden. 


IWM:Seid ihr "ne reine Fun- 


auch schon‘ne LP,die heißt :Band? 


‚H:Was weiß ich?’ne Einord- 
‚nung kann bei uns eigent- 
"lich nicht so gut machen. 
Mein Gott,wir haben Fun, 
aber manchmal haben wir 
halt auch keinen Fun. 
WM:Seht ihr euch denn als 
Band,die irgendeine tiefe- 


re Intention hat.Oder ist 


eure Aussage einfach,daß 
es auch Bands geben muß, 


die einfach auf die Bühne 
gehen um Spaß zu haben zu- 
sammen mit dem Publikum? 
H:Achso,da ist bei uns die 
Tendenz eher so,daß wir 
einfach irgendwie 'nen Le- 
bensfeeling rüberbringen 


wollen.Wir wollen Spaß ha- 
ben auf der Bühne,und die 


‚Leute vor der Bühne sollen 


‚ auch Spaß haben.Das gilt 
| jedenfalls was mich be- 
!'trifft,aber die anderen 


PAGE 


dürften das ähnlich sehen. 


Wir haben mit unseren Tex- da hat er wohl mehr Bock 


ten jetzt nicht das Ziel, 
unser politisches Engage- 
ment rüberzubringen.Im 

Vordergrund steht eindeu- 
tig die Musik,bei der der 


Gesang einfach ein Instru- 


ment unter mehreren ist. 
R: re 

Texten denn?Wenn ich ehr- 
ich noch keinen gelesen 


habe. 

H:Die Texte handeln von 
irgendwelchem phantasie- 
vollem Quatsch.Bei vielen 
anderen Band,find ich es 
total scheiße,daß die ir- 
gendwie 'ne tolle Message 
rüberbringen wollen, und 


nicht merken,daß eh keiner Singe ich eben die meisten: 


mehr zu hört.Die Labern 
alle auf Englisch irgend- 
ein Zeug,und wen interes- 
sierts? 


WM:Englisch singt ihr aber 


natürlich auch... 


H:Jaja,klar.(haha)Aber ich 


nehme meine Texte schon 
'ernst.Wenn ich jetzt z.B. 
"ne Vision oder 
habe,und daraus "nen Text 
mache,dann ist das für 
mich genauso ernst als 
wenn ich über Umweltpro- 
bleme schreibe. 


A Concept-Albumf!?2); 


hy,hi 2 
Spa. ua 


A Sunshine. Ep 


'WM:Wer hat sich überhaupt 
den Bandnamen ausgedacht? 


H:Der Bandname stammt ei- 
gentlich von unserem er- 

sten Sänger,der jetzt bei 
HASS Schlagzeug spielt. 


WM:Hat der Name irgendeinejhaben,haben wir gesagt,gut, 


besondere Bedeutung? 


H=No,der ıst ganz frei er- 


'funden. 


'WM:Warum ist denn euer er- 


ster Sänger abgehauen? 


H:Das war irgendwie ko- 


misch.Da wurde auch nicht 


viel drüber geredet,der also nach Norwegen gedüst, 
hat sich einfach wegge- und das hat auch wieder 
macht.Der ist einfach nich|richtig Spaß gemacht..Und 
mehr zur Probe gekommen, jda es so gut gelaufen ist, 
weil er meinte,er hätte haben wir abgemacht ‚daß 
keine Zeit mehr.Der hatte /wir trotz der Entfernung 
wohl keine Lust mehr ,mit ‚alle 3 Monate was zusammen 
uns was zu machen.Und da machen wollen.Ja,gut,wie's 
hat er das Angebot ge- nun weitergeht steht noch 
kriegt bei der HASS-Neu- in den Sternen. 

gründung einzusteigen,und (Olli kommt vorbei) 
H:Na,0lli,sag auch mal was! 
0:Ich hab nix zu sagen.Was 


WM:Und ihr habt das locker soll ich denn schon sagen? 
Ich bin klein,mein Herz ist 


Denen der geb © rein....(haut wieder ab) 
DEDICATED TO ALL OUR COSMIC FRIENDS 


H:kar natürlich erst hart a : 

für uns,weil wir dann halt WM:Gibt es für euch,oder 
selber singen mußten. dich speziell,Bands,die 
‚WM:Habt ihr denn nicht mal ein besonderer Einfluß für 
versucht “nen anderen Sän-:dich gewesen sind? 


ger zu finden? ‚H:Bands speziell nicht.Abe 
H:Ja, versucht schon.Aber ich interessiere mich halt 


'es war nun mal keiner da, |sehr für Science Fiction 
‘der auch persönlich zu uns |Und auch für Synthesizer- 
paßte.Ich hatte ja auch Sound.Das schlägt sich dan 
schon vorher in anderen auch durch diese experimen 
Bands gesungen.Und jetzt tellen Sachen,diese Raum- 
j schiffgeräusche und solche 
‚ Songs.Die anderen singen ;‚Dinge,auf der Platte nie- 
; auch zum Teil.Das hat sich .der.Das ist so mein Ein- 
auch ganz gut so einge- fluß,würde ich sagen.Das 
spielt. ist mein übriges Leben,das 
WM:Und wie ist das mit der ‘ich in TOSHIMOTOS mit ein- 


machen wir.Dann sind wir 


drauf gehabt. 


LP gelaufen? ‚bringen kann.Ich mache sol- 
|H:Die Space Sex ist als Zu-che Sachen auch wenn ich ir 
| sammenarbeit von BONZEN undBerlin bin mit anderen Leu 
: ECONO rausgekommen.Die er- ten.TOSHIMOTOS sind halt 


“nen Traum ste Auflage,das waren 1200 die Sache,wo ich viel Rock- 


Stück,ist auch schon weg, ‘musik mache, und das andere 
soweit ich weiß.Als wir dieProjekt ist die sache, wo 
Platte aufgenommen haben, ich viel experimentelle Mu 
letztes Jahr in Berlin,da 'sik mache. 

war die Stimmung unter uns ‚WM:Ihr seid ja auch eine 
ziemlich mies.Das lag da- Band,die sehr viel mit dem 
ran,daß ich keine Lust mehrPublikum arbeitet.Gab's da 
hatte,im Ruhrpott zu blei- Gigs,bei denen du ges29t 
ben,und dann nach Berlin hast: Heute abend lief s 
gezogen bin.Da haben wir | 

dann auch ein halbes Jahr 
erst mal überhaupt nichts 
mehr gemacht.Im oktober ha 
ben wir auf die Platte hin 
rien Angebot gekriegt mal i 
Norwegen zu spielen.Da wir. 
uns nach dem halben Jahr 
wieder soweit verstanden 
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bakanderz dt? 

H:Gute Erfahrungen haben 
wir in Bielefeld gemacht. | 
Norwegen war sehr,sehr gut. 
Das Publikum war sehr gut 
ıda. 

IWM:Und das obwohl die euch 
nicht verstanden haben? 
H:Verstanden haben die uns 
zwar nicht,aber irgendwie 
haben die wohl unseren Fun‘ 
gespürt.Die Leute sind dort 
viel positiver,sie sind da. 
viel tanzfreudiger als in 
Deutschland.Wenn die dort 
auf'’n Konzert gehen,dann 
tanzen die auch.Während die 
Leute hier nur rumstehen 
oder total stumpfen Pogo 
tanzen.Aber in Norwegen 

ist "ne ganz andere Ath- 
mosphäre. 

r : z z . 2 
WM:Seid ihr in irgendeiner 
H:Also politisch aktiv bin 
ich nicht.Aber ich versu- 
che,daß durch mein Leben, 
wie ich mit anderen umge- 
he,daß ich was dazu bei- 
trage,daß Frieden herrscht 
und das die Leute irgendwo 
gut draufkommen. 

WM:Und geschieht das auch 
u.a. durch die Band? 
H:Nö,einfach dadurch,wie 
ich lebe. 

WM:Auf der Bühne feiert 
ihr ja meistens ziemlich 
ab.Seid ihr ansonsten auch 
so drauf? 

H:Ja,also,wir sind auch 
keine Übermenschen. Wir 


opnoere" sind wie jeder andere 


kann es schon mal sein,daß 


WM:Spielen Drogen "ne Rol- 
le um angemessen gut drauf 
zu kommen,um zu spielen? 
H:Ja,0OK,manchmal schon. 
Aber ich nehme im Moment 


!sehr wenig Drogen,ich hab 


B mal sehr viel mehr genom- 
da nicht enorm schwer,auf men. 


die Bühne zu gehen,und IWM:Mit welcher Band wür- 


auch.Mal haben wir voll 
den Spaß,und feiern ab,und 
ein anderes mal sind wir 
eben nicht so gut drauf. 


mieser drauf seid,ist es 


tm ———— 


trotzdem sowas wie Party- idest du ma erne zusam- ' 
| Stimmung zu vermitteln? menspielen? 


H:Ja,sicher,es ist schon 
passiert,daß wir schlecht |gand eigentlich selbst 


drauf waren.Da haben wiT ‚schon sehr gut.(haha)Nee, 
unsere Stücke gespielt und jch wüßte jetzt echt keine 


sind abgehauen.Durch den Band,die ich so toll finde 
ganzen Streß vorher,durch daß ich unbedingt mit der 


|R:Also,ich finde unsere 


"ne schlechte Organisation, eg. 
' oder dadurch,daß wir uns 


NY 
einfach gestritten haben, 


wir nicht so lustig auf 
der Bühne stehen. 


auf Tour gehen wollte.Wir ‘verständlich,daß die hier 
machen auch eigentlich lie-:auf die Barrikaden gehen. 


in Ost-berlin "ne neue au- 
"tonome Kultur aufbauen 
'wollen,und den Faschos,die 


ber kleine Gigs,wo wir eben WM:Also würdest du sagen, 
selbst die Hauptband sind. daß sehr viele Ausländer ansich da jetzt total orga- 


Als Vorband kriegst du so- den Schlachten mit den Bu 


abgemischt. früher. 


WM:Hast du was davon mitge-|WM:Wie bewertest du denn 
kriegt,was am 1.Mai in die ganze Sache? 


Kreuzberg abgelaufen ist? 
H:Ja,doch schon.Also ich 
bin bei der Demo auch mit- 
maschiert.Das war auch 'ne 
ganz normale Demo.Auch bei ein bißchen schwach.Es ist 
dem Festival,das dann in :halt irgenwie so'ne tradi- 
Kreuzberg war,bin ich gewe- tion,daß es jetzt zu Aus- 
sen.Das Konzert lief auch schreitungen kommen muß, 
bis 8 Uhr friedlich ab,bis ‚weil jetzt irgendso 'n Fei- 
dann die bullen, für mich jertag ist.Ich war ja jetzt 
unerklärlich,aus irgend- auch das erste mal dabei 
welchen Gründen,das gelände in Berlin.Deswegen kenne 
geräumt haben.Das konnte ich die Hintergründe nicht 
überhaupt keiner verstehen. so da.Ich kann jetzt auch 
Auf einmal war dann halt nicht sagen,worum es da 
Panik.Das ging total plötz- immer so genau geht. 


lich los,als die die Leute WM:Was glaubst du,wie’s 
vom Gelände vertrieben ha- weitergeht?Wird es immer 


lich schon seine Gründe. 
Aber irgendwo ist es auch 


ben.Und dadurch sind viele wieder mal zu Zwischenfäl- 


dann aggressiv geworden 
und haben Steine geworfen. 
Und dann gingen halt die 91? 

Straßenschlachten los.So H:Kann man echt schlecht 
hab’ich das mitgekriegt.Und'sagen.In Berlin geht halt 
ich denke,der Grund,warum |ständig irgendetwas ab in 
es diesmal so aggressiv Bezug auf Nazis und Auto- 
war,waren die Ausländerge- 'nome.Vor allem in Ost-Ber- 
setze.Es haben sich unter lin greifen die Faschos 
den Ausländern ziemlich Imindestens 2mal in der Wo- 
viele neue Banden gegrün- |che die besetzten Häuser 
det,weil die teilweise echt'an,wenn da Fußballspiele 
sehr hart betroffen sind. :sind.Und die Polizei hält 


len kommen,oder passiert 


‘erst wieder was am 1.Mai 


Das heißt für viele von de-,sich da eigentlich so 


nen,daß sie abgeschoben 
werden,und da ist es schon 


ziemlich raus.Da wird es 
ständig zu Zwischenfällen 
kommen zwischen denen,die 


Eur 


.. 


-nisiert haben. 
wieso kaum Geld und wirst len beteiligt waren? 
außerdem meistens schlecht H:Auf jeden Fall mehr als 


WM:Wem gibst du die Schuld 
an dieser total aggressi- 
ven Stimmung in Berlin? 

H:Mit dazu beigetragen hat 
auf jeden Fall,daß man die 


H:Ja,das ist sehr schwer ZuWiedervereinigung total 
sagen.Irgendwo hat's natür-uberstürzt hat.Diese tota- 


le Euphorie,die Einigung 
‚jetzt durchziehen zu müs- 
sen.Es ist schlecht, daß 
idas viel zu schnell über 
die Bühne geht,ohne daß 
die Menschen irgendwie 'ne 
Entwicklung durchmachen. 
Die haben überhaupt keine 
Zeit dazu,sich Gedanken zu 
machen,was da jetzt auf 
sie zukommt. 

WM:Wie stehst du überhaupt 
'zum Thema Wiedervereini- 
gung? 

H:Dieser ganze Nationalis- 
mus kotzt mich an. 
(Matthias kommt herbeige- 
stürmt) 

M:Wie heißt das hier noch? 
:(summt ein Lied) 

H: (überleg)Ey,Olli,wie 
heißt das? 

(nach minutelangem Grü- 
beln) 

H: (erleichtert) CONFUSION!! 
WM:Geht das bei euch immer 
so beim Playlist-Schreiben 
H:Nee,aber wenn man 3 Mona 
te nicht mehr gespielt hat 


Verhältnis zum ZAP? Emils 
Artikel über euch war ja 


paent gerade besonders 
nett. 


H:Ja,ich meine,das ist sei 
Problem.Er hat uns schon 


lade gepackt,und wollte uns 
ziemlich komisch darstel- 
len. 

WM:Hat er seine Abneigung 
denn beim Interview schon 
zum Ausdruck gebracht,oder 
hat er das nur im Nachhe 
rein reingebracht? 

H:Er hat uns immer irgend- 
wie zeigen wollen,daß wir 
verschiedener Meinung sind, 
aber das ist jawohl nichts 
besonderes.Wir sind eben 3 
verschiedene Menschen.Wir 
haben alle völlig verschie- 
dene Vorstellungen,ein völ- 
lig verschiedenes Weltbild. 
Der wollte halt immer,daß 
wir als Band eine gemeinsa- 
me Aussage haben,und die 
haben wir halt nicht.Daß 
fand er wohl irgendwie ne- 
gativ,und hat uns deshalb 
wohl verrissen. 

(Matthias kommt mal wieder 
vonwegen "Wie heißt denn 
das Lied nochmal’ und da- 
nach gibt's auf unserem Ta-® 
pe nur noch ein ziemliches 
Kauderwelsch aus Musik und 
unverständlichen Sprachfet- 
zen, zu hören.In dieser Zeit 


MText:Rainer 


hat uns Captain Space Sex 
twas über sein künstleri- 
sches Engagement erzählt, 
was wir jetzt nach bestem 
Wissen und Gewissen nach- 
erzählen) 
H:Ich spiele unheimlich 
gerne Theater.Aber nicht so 
'konventionelles Theater, 
sondern experimentelles,im- 
provisiertes Theater.So mit 
Farben und Schatten in Ver- 
!bindung mit Pantomime usw. 
‚Solche Sachen mit angemal- 
ten Körpern.Das war auch 
tein Punkt,in dem ich mit 
den anderen nicht einer 
Meinung war.Ich wollte sol- 
che Theatersachen auch mehr 
in TOSHIMOTOS miteinbrin- 
gen,dieses Improvisieren 
und. so,während die beiden 
anderen nur Musik machen 
wollten. 
WM:Können wir dir noch ein 
chlußstatement entlocken? 
H:Ich halte nix von State- 
ments! 


Fragen:Anke,Elmar,Rainer 


Harde core 


Hardcore-History,was soll der Quatsch? 
Sowas brauchen wir nun wirklich nicht, 
werden bestimmt jetzt viele von euch 
denken.Und dann auch noch feinsäuber- 
lich alle halbwegs wichtigen dieses 
Genres Fröhnenden Combos von A-Z auf- 
gelistet.Was hat den das mit Punk zu 
tun? Punk muß spontan und originell 
sein,und so ein Band-Lexikon zeugt 
doch wohl eher von Bürokratenmentali- 
tät,nicht wahr? 
Quatsch,war nicht gar,was rede ich da, 
gar nicht war muß das natürlich heis- 
sen! Denn alles was jetzt kommt ist 
bestimmt nicht für die gottverdammte 
Horde der Plattensammler gedacht,die 
jede wenn auch noch so bekloppte Rari 
‚haben müssen,in deren Plattenschränken®® 
Bootlegs sich stapeln und dabei ver- 
stauben,weil sie nur gekauft wurden, 
um damit anzugeben,oder noch besser 


um damit eine Wertanlage zu haben. 
n sr ” £ - . 


Nein,für solche Arschlöcher hätte 
ich einen Artikel geschrieben über 
die Geldanlage in Bundesschatzbriefe 
und Aktien von Siemens und Daimler 
Benz.Da wären sie dann wenigstens 
unter sich mit anderen Geldgeiern, 
anstatt Leute über den Tisch zu zie- 
hen,die ein echtes Interesse an der 
Musik haben. 

Dieses Unternehmen hat eigentlich 
nur einen einzigen Sinn darin,leu- 
ten die neuhinzustoßen,ein paar Hil- 
festellungen zu geben.Es ist doch 
nunmal unumstritten,daß die meisten 
nunmal durch die Musik zu unsere 
Scene stoßen,also hat man sich auch 
gefälligst um den Nachwuchs zu küm- 
mern,sonst läuft sich das ganze ir- 
gendwann noch toter,ohne frischen 
Wind wird das ganze Ding früher 
oder später an sich selbst erstic- 
ken.Diese HArdcore-History(ich weiß 
das klingt tierisch überheblich, 
aber mir ist wirklich überhaupt 
nichts passenderes eingefallen,sor- 
ry) soll den Kids zeigen,die von 
unserer Musik noch kaum etwas ken- 
nen,vielleicht nur die DKs und Bad 
Religion,das es da noch hunderte 


ABANDONED ‚ ABRATZK 
ABANDONED war die Band ı Die Jungs haben soetwas 


soetwas 
und mir 


JH09Q04HVH 


von anderen 
die gleiche 
dient haben.Genauso wird hier na- 
türlich vor 
sischtisch,dumm,geldgeil oder aus 
sonst einem Grund einfach scheiße 
sind. Wer sich diese ganzen Band- 
vorstellungen mal durchliest, fin- 
det dabei vielleicht heraus,wel- 


von Tony Montana zwischen‘ 
dessen Ausstieg aus den 
ADOLESCENTS wegen zu | 
. häufigem Touren und sei- | 
“ nem Einstieg bei den 
FLOWER LEPERDS.ABANDO- 
NED bildeten zwar zusam- 
men mit TSOL,AGENT ORAN- 
GE,DI,SOCIAL DISTORTION 
und einigen anderen das 
Kernstück der LA-Punk- 
Scene erreichten aber 
nie die Anerkennung der 
anderen Bands.Musika- 
lisch waren ABANDONED 
sicherlich kaum schlech- 
ter,sie paarten den ty- 
pischen,surrenden LA-Gi- 
tarren-Stil der ADOLES- 
CENTS mit dem dreckigen 
und harten Punk 'n Roll 
im Stil der DEAD BOYS 
oder LAZY COWGIRLS,und 
fuhren damit eigentlich 
ziemlich gut.Aber durch 
die schlechte Stimmung 
innerhalb der Band,die 
Montana ziemlich iso- 
lierte,und ihn schließ- 
lich auch in die Arme 
der F.L. trieb,blieb 
ihnen der große Durch- 
bruch verwehrt.Die übri- 
gen ABANDONED rocken 
"heute als THE COSMIC 
WASTE BAND auch nicht 
erfolgreicher weiter. 


wie einen Kultstatus in 


| ihrer Heimatstadt Berlin. 
' Dazu muß man zwar eher 
| die richtigen Leute ken- 


nen,als außergewöhnliche 
Musik zu machen,aber AB- 
RATZK hatten anscheinend 


‘ beides drauf.Zwischen- 
durch hatten sie sich mal 


aufgelöst,und waren dann 
89 mit ziemlich neuen 
Line-Up gestartet.Der 
einzige der immer dabei 
war,war Sänger SCHLUMPF, 
der mal das Kunststück 
fertiggebracht hat,auf 


der Bühne einzupennen.Ein 
guter Mann.Auch stimmlich 


‚denn da rundet er mit 
seinem krashigen Organ, 
den kraftstrotzenden,et- 
was Metallastigen,ein- 
fallsreichen Hochgesch- 


windigkeits-Thrash seiner 


Nebenleute gekonnt ab. 


ABSOLUTION 


tollen Bands gibt,die 
Aufmerksamkeit ver- 


Bands gewarnt,die ras- 


die falsche Platte,um sich dann 
enttäuscht wieder abzuwinden. 
Bleibt mir nur noch zu sagen,daß 


tierisch viel Arbeit ist, 
also jede Hilfe recht 


ist.Beim nächsten mal geht es um 
Edie Bands von B-F. 
gendetwas über solche Bands habt 
 (Biographie,Diskographie,Fotos, 
{Layoutmaterial oder sonstige In- 
fos),nix wie her damit! 
Jetzt geht's aber erstmal los 
mit allen möglichen Bands mit A, 
| das müßten so 70-80 sein. 

‚Viel Spaß! 


Falls ihr ir- 


ABSOLUTION 
ABSOLUTION sind aus New 
York, und das läßt sich 
schon irgendwie heraushören 
Doch trotzdem ist auf den 
bisher erschienenen 2 EPs 
der Ex-SIDE BY SIDE-Leute 
nicht der typische NYHC zu 
hören.Das ganze geht zwar 
schon in Richtung UNDERDOG, 
aber doch ist das ganze 
etwas spiritueller,seltsa- 
mer. ABSOLUTIONs Hardcore 
ist viel komplizierter,wim- 
mernder,athmosphärischer un 
wirrer als der Sound der ü- 
brigen NY-Bands.Vorallem 
Sänger BROWN paßt so gar 
nicht in das Klischee eines 
NYHC-Vocalisten.Sein emotio 
neller,an die Psyche gehen- 
der Gesang,trifft auf total 
fette Bässe,moshige an Rap- 
erinnernde Parts,werden von 
genialen breaks zersägt. 
Die Lyrics zu dieser kurio- 
sen,eigenständigen Musik 
kommen aus der Krshna,Rastze 
Ecke,und kommen teilweise 
in Gedichtform daher. New 
Yorks innovativste Band,des 
halb werten sowohl die s.t. 
7" wie auch die A drop of 
patience 7" jeden Platten- 
schrank auf.Contact über 
COMBINED EFFORT. 


THE ABUSED 
THE ABUSED waren ganz 
groß während der Geburt- 
swehen dessen was man 
heute so als NY-Hardcore 
anpreist.Diese Band ge- 
hörte wirklich zur Cre- 
me de la Creme des Hard- 
cores.Sie wurden zur Le- 
gende,und deshalb werden 
noch heute,wo es sie 
schon lange nicht mehr 
gibt,immer wieder Boot- 
legs von ABUSED-Aufnah- 
men gepresst.Wegen des 
Kultstatus der Band und 


#2 Pa Urne 
der Seltenheit des 0b- 
jekts werden für solche 
Boots aber normalerweise 
unverschämte Preise kas- 
siert.Die sollte man 
'nicht zahlen um geldgeil- 
'en Bootleggern das Geld 
in den Arsch zu schie- 
ben.Aber die werden ihre 
'Scheiben leider auch so 
los,vor allem im Fall der 
'ABUSED mit ihrem Killer- 


-ACCUÜSED 

Wer von Splatter- oder 
‚Kreissägencore spricht 
meint unweigerlich die 
iJungs von THE ACCUSED 
und vor allem den Rö- 
chelsänger Blaine.Dabei 
war Blaine 1981 als THE 
ACCÜSED von Tommy Nie- 
meyer(git) und Dana Col- 
lins(drums) ins Leben 
gerufen wurden noch bei 
den FARTZ.Er stieß ge- 
Inauso wie Chewy(bass) 
erst kurz vor der Debut- 
|LP "Return of Martha 
|Splatterhead’dazu,und 
iprägte seitdem die Musik 
der ACCÜSED mit seinem 
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unverwechselbaren Gur- 
'gelorgan. Dieses Album 
‚begründete den Kultsta- 


‚itus der Band sowohl im 


(Metallager als auch in 
der Hardcorefraktion, 


ge die vorhergegan- 


gene 7"EP "Martha Splat- 
terhead‘ der Combo noch 
nicht den großen Durch- 
ibruch gebracht hatte, 
aber trotzdem heute als 
IUltra-Rari wahnsinnig 
ibegehrt ist.Obwohl THE 
"ACCÜSED zwar immer äu- 
IBerst derbes Zeug spiel- 
Iten ‚obwohl sie immer 
isehr brutal und heavy 
waren,obwohl sie auch 
mit Sicherheit eine Vor- 
liebe für Metal-Bands 
vom BLACK SABBATHs hat- 
ten,waren sie doch nie 
eine wirkliche Crosso- 


i \ 

iver- geschweige denn 
jMetalband. THE ACCUÜSED 
waren Hardcore im wahr- 
Isten Sinne des Wortes, 
so wie && sonst viel- 
ileicht nur noch die Wal- 
jnosse von POISON IDEA. 
Mit ihrer schwerverdau- 
lichen Musik wurde die 
|IBand aus Seattle auch 
!zu den Godfathers des 
iheute so hypen Seattle- 
:Grunge von Bands wie 
IMUDHONEY,obwohl sie 
selbst mit solchen Sa- 
ıchen nicht allzu viel 
anfangen können.Auf die 
Debut-LP folgten die Al- 
ben “More fun then an 
open casket funeral und 
“Martha Splatterhead ’s 
maddest stories ever 
told’(hier taucht noch- 
mal das heißgeliebte 
messerwetzende Bandmas- 
kottchen auf),die musi- 
kalisch eigentlich keine 
großartigen Veränderun- 
gen brachten,außer das 
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die Songs sauberer ge- 
spielt wurden und die 
IKreissägeg noch brutaler 
herummetzelte.Danach wur- 
de es etwas ruhig um die 
Band, Auflösungsgerüchte 
jmachten sich breit,aber 
/Idann schlugen sie im 

neuen Jahrzehnt wieder 

so richtig zu mit einer 
!ISplit-EP mit MORPHIUS i 
{und der Hymns for the ER 


„ideranged-LP mit alten, 


jrauhen und neuen,gefeil- 
“iterem Material.Die Band 
ıspielt heute in der Be- 
‘setzung mit Blain,Tommy, 
Al der schon Mitte der 


:;80er Chewy als Bassmann 

ersetzte und dem Ex-SUB- 
VERTS Drummer,der erst 
\vor kurzem sie Sticks 
Ivor Dana übernahm.Die 
Gerüchte,daß THE ACCÜSED 


sich auflösen,weil Blai- 
ne studieren möchte,kur- 
‚sieren aber immer noch. 
!Man wird sehen. 


!ACIDHEAD 
New Yorker Bands sind im- 
|mer brutaler als der Rest 


' [der Welt,und ACIDHEAD sind 


!Inoch brutaler als der Rest 
New Yorks.Ihr fieser,ät- 
zender Rap-Hardcore ist 
„einfach ultraherb.lLeider > 
machen sie auch vor über- 
mäßigen Sampling-Attacken 
nicht halt,und noch leide- 
rer sind sie auf ROADRUN- 
INER.Wer will,daß dieses 


‚„ächerliche Label noch 


mehr Kohle scheffelt kauft 


S!ACIDHEADs "Overkill.That's 
EN ee ea ee et Dagen 
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the way‘-12",und freut oder GENERIC herausbrin- 
- sich über das beste Stück :.gt.Top Flat/23 the Es 
der ROADRUNNERs-Palette, | planade/Scarborough/N. 
und ärgert sich,wenn er | Yorks/Y.0.II2AQ/England 
bedenkt was die ie ACTIVE INCREDKENTE 
Kohle wieder für'n Mis Eins Nid-Büs-Punkrock- 
verzapfen. | Band.Das hört sich zwar 


CBANDS langweilig: an, war aa 


aber gar nicht.So muß 
ACID PIGS | 


Punkrock sein:Roh,rum- 
Hardcore vom Schrummelig- | 


pelnd,mid-tempo bis up- 
tempo,einige schräge 
Einlagen.Wirklich nicht 
übel.Und dazu dann noch 

sten.Absolut schäbig und zynische Texte,direkt 

daneben,aber mit ‘nem ge- | jn die Fresse,was will 

wissen Schwung.Also nicht: man mehr. 

ganz so uncool.Ihre Split 

-EP mit SHORT FUSE auf 

DONUT CREW Records bietet, 

die,diesem Label zugehö- 


har ” 


S 


rige,widernatürliche Pro-| ; eN 
duktion,und ist deshalb ;, Nere anere 
nur sehr bedingt,empfeh- 
‘lenswürdig. - = x 
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ACTIVE MINDS 

Ich halte die ACTIVE 
MINDS für die mit Ab- 
stand beste Band der 
härteren Gangart von 

der Insel.Die Band ent- 
stand Ende 1985 als 

sich S.A.S. in die SÄ- 
TANIC MALFUNCTIONS und 
eben die MINDS splitte- 
te.Durch die 8-Song-EP 
“You can close your ey- 
es’machten sie dann zum 
ersten mal mit ihrem 
derben,äußerst rauhen 
Thrash-Gemetzel auf 

sich aufmerksam. Es 
folgte eine LP,die mu- 
sikalisch nicht viel 
neues bot,es gab immer 
noch Volle-Kanne-in-die- 
Fresse-Thrash.Die ACTIVE 
MINDS sind vor allem we- 
‘gen ihres glaubhaften, 
ehrlichen politischen 
Engagements .Mit ihren 
kritischen,überlegten 
Texten greifen sie die 
verschiedensten Mißstän- 
de in der britischen Ge- 
sellschaft an:Krieg,Kon- 
formismus, Tierversuche, 
Fleischessen,Drogenmiß- 
brauch,die königliche 
Familie,Rassismus,Frau- 
endiskriminierung, Reli- 
gion und-soweiter-und- 
so-fort.Die Band hat im 
übrigen auch ein eige- 
nes Label:LOONY TUNES, 
auf dem man 7"es von be- 
freundeten Bands wie HDQ 


ADOLESCENTS 
Was soll man bei so ei- 
“ ner Band machen?Wer sie 
kennt ,wird sie lieben 
‚und eh schon alles über 
“seine Lieblinge wissen, 
und wer sie nicht kennt, 
müßte soviel neues ler- 
nen,daß dieses ganze 
Heft dafür nicht ausrei- 
chen würde.Versuchen wir 
also den goldenen Mit- 


natürlich nicht schaffen 
werden.Wir werden kläg- 
lich scheitern,denn es 
ist unmöglich die ADs in 
Worte zu fassen,man muß 
sie einfach mal gehört 
haben.Aber fangen wir 
einfach da an,wo alles 
begann:1980 gründen die 
15 bis 16 jährigen Tony 
Montana,Steve Soto und 
Frank Agnew mit ein paar 
anderen Kids die ADOLES- 
CENTS.Wenig später sind 
'!dann auch schon Frank's 
Bruder Rikk und Casey 
Royer dabei,und dann 
ging's sofort in die 
vollen.Selten ist eine 
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telweg zu finden,was wir 
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Band so schnell groß ge- 
- worden.Schon ein Jahr 


nach der Gründung brach- 
te man auf FRONTIER die 
Debut-LP "Adolescents’ 
heraus,nach der CIRCLE 
JERKschen ‘Group Sex, 
der zweite Meilenstein 
des California-Punks. 
Diese LP war die geniale 
Geburt des Orange County 
Hardcores,und hat damit 
Bands wie BAD RELIGION 
erst möglich gemacht. 
Die Musik der frühen 
ADOLESCENTS,diese Mid- 
temposongs mit einpräg- 
samen Ohrwurmmelodien, 
dieser geniale Gitarren- 
sound,der so seltsam 
rollt und die verzwei- 
felten Texte in denen 
sich Selbstmordgedanken 
und andere Teenageräng- 
ste wiederspiegeln,tra- 
fen genau den Nerv der 
Zeit.Nie wieder spiegel- 
te Musik so genau die 


Aggressionen einer gan- 


. zen Generation wieder 
: wie auf dieser Platte. 


Tony Montana/Cadena/weiß-der- 
Geier-was-nicht-noch-alles 


Ba “_ ER 4 
Nach dieser LP waren 
die ADs zwar die Nr.i 
der LA-Szene,aber aus 
persönlichen Gründen, 
und weil die Drogen und 
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sehr jungen Bandmit- 
gliedern zu viel wurde, 
ifiel die Band auseinan- 
ıder.Zuerst ging Rikk, 
Idie anderen spielten mit 
ineuen Gitarristen noch 
etwas weiter,u.a. auch 
mit Pat von den GERMS, 
sie brachten auch noch 
die Welcome zo reality- 
7" zustande doch dann 
war der Ofen ersteinmal 
ganz aus.Die einzelnen 
Leute spielten danach 
bei den verschiedensten 
Bands wie TSOL,LEGAL 
WEAPON oder ABANDONED. 
Rikk und Casey gründe- 
ten 1985 DI,die eben- 
falls zur Legende wur- 
den.1986 war dann auch 
die Zeit gekommen,die 
IADOLESCENTS wieder ins 
iLeben zu rufen,und man 
ıging in Original-Be- 
setzung wieder auf US- 
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:zer Zeit wieder aus. 

ıFür Frank stieß dessen 
Bruder Alfie als neuer 
Gitarrist dazu,und die 
Band nahm ihre 2te LP 
auf:Brats in Batalli- 
ons.Ebenfalls ein Klas- 
siker,aber bei weitem 
N rn 


NS TE RT ZB DDEEELETTESSLEG, 
EG,Debut weil es etwas an 
G der Aggressivität und 
am Auf-den-Punkt-Brin- 


Are ADOLESCENTS-Studio- 
FFALP heraus, 'Balboa Fun 


Tr 


aßriginal-Line-Up nur 
= 
SNbei waren.Danach hüll- 


Sügehoben sind.Und wenn sie 


Aum etwas Kohle zu machen. 


“ 


ann. 
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ADRENALIN OD 

Und da haben wir schon 
wieder die nächste Kult- 
gruppe.Mit'nem total wil- 
dem und schnellem Skate- 
Thrash+Melo-Hardcore-li- 
ke-STRAW DOGS-Gebräu ha- 
ben sie sich aus der New 
Jersey-Provinz ganz nach 
oben gespielt.Ihre frühen 
Platten zeichnen sich 
durch ein geniales Ge- 
prügel voll tollen Melo- 
dien,Hochgeschwindigkeit 7 
und viel Energie aus.Dazu3 
kommt dann der A.0O.D.schef 
Humor.Die Jungs haben im-?! 
mer einen Spruch oder Nen 
Witz auf Lager.Und sie 
kennen keine Angst davor 
auch mal in die Ecka ab- 
zudriften,in der sonst 


AU 


gen mangelt.1988 kam 
dann die bisher letz- 


Zone‘,und die ist,ge- 
messen an dem was die 
Band schon mal gemacht 
hat,gotterbärmlich.Es 
lag wohl daran,daß vom 
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noch Rikk und Steve da- 


von 81 und 86.Es werden 
zwar immer mal wieder 


BRSUNESEASESTEEBES AEVE ArFlachheiten wie KARL DALL 
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I GEESsstzen MEERE ‚as  ' 
SI sie zur umstrittenen Hass! 
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| e Dy -oder-Liebe-Band gemacht 

: Nhat.Wenn ihr noch an 
®@Thrash-Granaten aus dem 
MADRENALIN ODschen Früh- 
werk interessiert seid, 
müßt ihr euch allerdings 
@ranhalten.Mit Glück und 
Suchen dürftet ihr noch 
um die 84er Debut-LP "The; 


mal wieder:die ADS kom- 
men nach Europa,aber da 
&wird wohl nicht viel 
Sdran sein,da die ein- 
Szelnen Leute in ihren 
“jetzigen Bands (DI,RIKK 
AGNEW"S YARD SALE,FLOWER 
LEPERDS...) auch gut auf- 


> 


tatsächlich nochmal kom- 
men wird es nur Sache 
von 1-2 der Ur-ADs sein, 


E ADRENALIN O.D. 28 
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cky Hi-Jinx of A0OD’,diex 
Nwiederveröffentlichte 'A X 
nice song‘-7" auftreiben 9 

FA können.Wenn du aber der 7 
absolute Gustav bist,fin-2 
dest du auch noch den Re-7 
issue der 83er "Lets bar-N 


beque‘-EP.Danach ging's 
a ne dann- rapide bergab mit 
LET'S BARBEQUI 


N A0OD,allerdings hauptsäch- 
SERIEN NTTNZESETII II FEBEIR 


lich mit der Geschwindig- 
keit,denn an Energie ver-, 
loren sie kaum,und ihren ; 
Humor,der sie jedes Ami- 
Klischee in derben Scher-' 
zen durch den Kakao zie- 
hen läßt,kann ihnen wohl 
keiner nehmen.Wer also | 
mehr auf gebremsten Ami- 


AFFLICT 

Diese Band hat frischen 
Wind in die Euro-HC-Sce- 
ne gebracht.Ihr hekti- 
scher, chaotischer ,‚wir- 
belnder Hardcore ist 
wirklich sehr eigenstän- 
dig,und Eigenständigkeit 
ist bei Europäern eine 
Ausnahme,und deshalb 
schon mal eine gute Ei- 
genschaft.Auf der 87er 
Debut-LP “Necromance 
waren AFFLICT noch ne 
Spur schneller,aber auch 
krachiger und schramme- 
liger.Heute,auf dem LP- 
Nachfolger "I want 3t51 
need it‘ knüppeln die 
Holländer aus Eindhoven 
weitaus weniger,und bie- 
ten stattdessen aggreS- 
siven Midtempostuff.Ih- 
re Gitarrenarbeit ist 
einfach das beste,was 
man sich von einer Euro- 


punk steht,kann mit den 
LP-Nachfolger "Humungus- 
fungusamongus und Crui- 
sing with Elvis’kaum et- 
was falsch machen.Auch 
die "Theme for a imagina- 
ry midget Western '-12" 

ist keine Schlechte,auch 
wenn sie AOD aus dem eli- 
tären Kreis der 15 Bands 
entfernt,die "Detroit 
Rock City’ nicht geco- 
vert haben.In jeder Pha- 
se ihres Bestehens,die 
Nr.1 für den beherzten 

Ian McKaye-Hasser. \ 


mitreißend.Der Sänger 
gehört ebenfalls zu den 
Guten seines Fachs.Mit 
seiner rauhen Stimme 
setzt der enorme Kraft 


und enorme Emotionen um. 
Ein echter Kämpfer an 
der Stimmbandfront. 
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ADVERSITY 

Die schnellsten Kanadier nach 
Ben Johnson. ADVERSITY hauen 

in die Seiten,daß dir die Oh- 
ren wegfliegen.Hart und dre- 
schig, und vor allem ultra- 
schnell geht's zur Sache,wenn 
ihre Lost it all-LP (Manic 
Ears) aus den Boxen dröhnt..Das 
ganze artet aber nicht in Noi- 
se aus,nein,dafür ist es viel 
zu gut gespielt.Crossover 
dürfte hier wirklich mal der 
passende Begriff sein, wenn 
auch die Thrashmetalattacken EP (mit KEEP IN MIND) 
hin- und wieder Überhand neh- und einer allein bestri- 
men.Ein ganzer Haufen guter und’ ttenen 7" (“Trainwreck ‘) 
neuer Ideen,was selten genug abgehenden, ziemlich str- 
ist in diesem Metier,sorgen aighten Posicore So im 
dafür,daß das ganze auch für Stile der alten SEVEN 
Nicht-Crossoverler gut anzuhö- SECONDS oder VERBAL AS- 
ren ist.Auch die Texte sind SAULT.Ähnlich wie diese 
überraschend gut,politisch, Band ist man vor allem 
aufgeschlossen, sinnvoll,so in der Gitarrenarbeit an 
soll's sein.Etwas nervig ist den druckvollen DC-Acts 
die Winselstimme des Sängers. wie GRAY MATTER ange- 


AGAIN 

Das hier ist die beste 
Newcomer-Band,deren sich 
DONUT CREW Records bis- 
her angenommen hat.Die 
Band aus Colorado bietet 
auf bisher einer Split- 


Hardcore-Band vorstellen fi 
kann:sehr ausgefeilt und 


e 
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lehnt,und bringt dadurch 
eine ganz ordentliche 
Synthese aus Melodie,Po- 
wer und Drive zustande. 
Kontakt bei:Dave Clif- 
ford/7764 Jade CT/Boul- 
der/C080302/USA 


AGENT ORANGE 

Living in darkness heißt 
die geniale Debut-Lp die 
ser californischen Band, 
auf die ihr Kultstatus 
zurückzuführen ist.Diese 
Scheibe aus dem fernen 
Jahre 81 ist aber genau- 
genommen gar nicht so 
fern,wurde sie doch auf 
dem Essener GIFT OF LIFE 
Label mit den Stücken de 
Bitchin ‘Summer-12" als 
Bonussongs wiederveröf- 
fentlicht worden.Ein gu- 


AV 


der Sehschzug von denen, | 


den erstens verkauft sich‘ 
das Teil mit Sicherheit 
gut,und zweitens ist das 
hier einfach ein Stück 
Vinyl das immer und für 
jeden erhältlich sein muß 
anstatt in irgendwelchen 
Plattenschränken als sam- 
melstück zu verstauben. 
Mit dieser Platte gehören. 
AGENT ORANGE zusammen mit 
den ADOLESCENTS,TSOL,SO- 
'CIAL DISTORTION (im übri- 
gen alles befreundete 


Bands,die auch schon mal 
untereinander tauschten, 
so spielte auch schon 
Steve. Soto von den ADs, 

»und Brad von S.D. den A. 
0.-Bass)und einigen ande- 
ren zu den Begründern der 
Legende vom South Cali- 
fornia-Hardcore.Die erste 
AGENT ORANGE-LP ist ein- 
fach das Meisterwerk des 
Surf/Skate-Core.Ich zähle 
zwar weder surfen noch 
skaten zu meinen besvor- 
zugten Sportarten,doch 
auch ich als Laie kann 
mir vorstellen,wie man 


LIONS 


durch Hymnen wie "Blood 
stains’, 'Cry for help‘ 

oder "The last goodbye‘, 
durch solch unbeschreib- 


lich schöne,lockere, fröh- 


liche Musik,auf seinem 
Brett enorm gepusht wird. 
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Das die Jungs um Songwri- 
ter MIKE(voc/Git),der ne- 
ben Drummer Scott als 
einziges Original-Member 
auch das inzwischen be- 
siegelte,traurige Band- 
ende erlebt hat,auch im 
Kampf mit Wellen und Rol- 
len ziemlich Genies sind, 


verstent sıcn von selbst. 


Das zu dieser Art von Mu-! 
- sik natürlich auch eine 
Vorliebe zu Instrumental- 


Stücken und Coverversio- 
nen (u.a. Louie,Louie) 


gehört,versteht sich auch 


2 a 2 [4 
nd 


der POSHBOY-Single-Box 
in diesem Jahr wieder in 


' die Läden.Zugreifen Fre- 


unde,wenn ihr sie noch 
alle beieinander habt, 
denn "Everything turns 
grey ist ein wundervol- 
fd 
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von selbst.Vor "Living 
in darknesshatten A.D. 
mit der fast ebenso ge- 
nialen "Everything turns 
grey’-7" zugeschlagen. 
Auch diese Scheibe war 
jahrelang vergriffen,kam 
aber zur Freude aller 
AGENT ORANGE-Freunde in 
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ler Rocksong.Danach werden 


A.O. immer rockiger.Vie- 
le sagen,daß sie eine 
normale Rockband wurden. 
Dem kann ich nicht so 
‚ganz zustimmen,A.N kön- 
nen einfach kein vurcn- 
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schnitt sein.Für mich 
ijst auch auf dem vielge- 
:schmähten Spätwerk noch 
|,und jetzt werden wir 
imal ganz pathetisch,so- 
etwas wie Hardcoregeist 
izu spüren.Falls ich mich 
getäuscht habe,und A.O. 
gibt es trotz vielleicht 


a N N N N N 2 a N 577 
2jähriger Funkstille aus 


Hollywood immer noch,er- 
reicht ihr sie bei:A.0O, 
PO BOX 1202,Commonwealth 


Station, Fullerton, CA 926 
32, USA. Es GIEr SıE Voch! 


KLELENT 
LUSBNELE 


AFTERWORDS 
5 Mann aus Atlanta,die so 
überhaupt nicht in das 
'Wolkenkratzergetümmel von 
Coca Cola und Olympia hi- 
neinpassen.Diese ekeler- 
regende Betonburg scheint 
sie in die Verzweiflung 
getrieben zu haben.AFTER- 
WORDS sind Verzeiflung in 
Musik.Gegen die sind auch Japaner sprechen, sondern 
RITES OF SPRING nur eine KXüber Belgier.Textlich 
Stimmungskapelle.Hier und Xgeht’s politisch zur Sa- 
nur hier trifft das Wort che,und das sogar ziem- 
Emocore endlich mal zu. glich OK.Jetzt nur noch 

S 

Kdresse. AGATHOCLES,c/o Jan 


AGATHOCLES 


QDie Split-Platten-Band 
N 
Qüberhaupt. Da sie alleine 
SS anscheinend nichts auf 
gie Reihe kriegen,trei- 
Dben sie es auf diversen 
<EPs und einer LP mit 
SDISGORGE,DRUDGE und RIEK 
BOOS.Wer eine dieser Conm- 
bos zu denen zählt,die 
7 ihm geläufig sind,weiß 
€ auch in welche Richtung 
SAGATHOCLES gehen:Noise- 
Score zwischen N.D.(den 
früheren natürlich) und 
CARCASS mit allem was 
dazugehört,sprich Gurgel- 
SVocals und Staubsauger- 
Sparts.Auch für dieses 
SGenre vom Brutalsten, und 
das obwohl wir hier weder 
über Tommies noch über 


VIRRTTTE 


AFTERWORDS sind herzzer- schnell die Kontaktad- 
reißen Melodien aus ge- 


quält wimmernd-schrammel- &,Asber 8,2400 Mol, Belgien 
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AGENT 86 
we Die Jungs kommen aus dem 
WAwunderschönen Washington 


Pe: 


nden Gitarren, unüberwind- 
liche Berge Gitarrenbögen 
voller Verzweiflung, pul- 
sierende Rhytmik,und ein 
Gesang,der mit "sehr ge- 
fühlsbetont "nur äußerst 
unzureichend getroffen 
ist.Philosophische Texte 
voller Symbolik über per- 
sönliche Erlebnisse rüt- 
teln auch nicht an ihrem 
Thron: Traurigste Band der 
Welt! 


Li 


:daß sie eine der Bands 
ind,die stark anfingen, 
und dann leider immer 
u langweiliger werden.Zu 
Beginn, auf ihren ersten 
X7"es,ging’s noch richtig 


after words :: Sache: thrashy,schnelly 
Sund mit Ideen, lupenreiner 


Hardcore im Klassischen 


‚melodischer und langwei- 
!liger, man könnte fast sa- 


ABATNST "THE WAL 
Eine junge, verbrauchte 
Truppe,und das merkt man an } 
jeder Stelle.Knalliger SE- Hq 
mit aufregender Energie. ‚schwungvoll.Unterstüt- 
Breaks immer genau an der }zenswert ist die Combo 
richtigen Stelle,viele ver- 
dtbiedene Geschwindigkeiten 
und immer volle Suppe mit 
dem Kopf durch die Wand. Tex- 
te sind zwar nicht das Gelbedrückung der Indianer in 
vom Ei,aber wenigstens wird :den USA.In diese Sache 
nicht der Straight Edge- !knien sie sich echt rich- 
Prayer raushängen zu lassen. 
Kann man auf bisher 2 7"es 
ausprobieren,und das sollte! 
man ruhig tun. 


‘die Jungs scheinen echt 
OK zu sein.Ihre Texte 


Imöchte kauft ihre "Apart- 


Te 


Äplötzlich hörten sich 


BaDC und machen keinen Emo- 
M:core,das ist ja schon mal 
was.Die Sache ist nur die 


Sinne. Und jetzt:langsamer 


gen 08/15-Punk,aber dafür } 
ist es doch noch etwas zu 


\aber auch heute noch, denn N 


drehen sich um die Unter- 


stig rein.Wer beide Phasen 
‚von AGENT 86 kennenlernen 


a 


TTEIGCHECEEEGDIBER 
oder LP,denn da sind I 
Sansonsten inzwischen ver- 
Sgriffenen alten Singles 
Zund neues Material drauf. 
Wenn ihr die Band und ihr 
Anliegen richtig kennen- 
Slernen möchtet, wendet 
Seuch an:Mike Briggs, 907 
16th Str. SWI/APT.202 C/ 
ai DC 20024/USA 
IIINERIHEIIIIEISELESIE 
SSAGITPOP 
NDave Perner von SOUL A- 
SYLUM hat diese Band ge- 
‚gründet, anscheinend um 
seine abgedrehten Sei- 
ten auszuleben.Als die- 
ses Trio anfing,waren 
sie wirklich strange.Da 
ließen sie total komple- 
xe Songs vom Stapel und 
klimperten auf selbstge- 
machten Schlaginstrumen- 
Öten herum.Die kompli- 
Nzierten Songstrukturen 
blieben,das Geklimpere 
ließ merklich nach, 
ordentliche Portion Här- 
Qte kam auch mit dazu,und 
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die 3 New Yorker ab der 
2.LP und vor allem auf 
der 3. ("Open Seasons‘) 
genauso an wie die tol- 
len MINUTEMEN.Harte Gi- 
tarren,viele Hooks und 
die interessante Rhyt- 
musarbeit prägten ihre 
vielschichtigen Stücke. 
Ein Freund von MINUTE- 
SMEN ist: dumm,wenn er 
AGITPOP außen vorläßt. 
NEPPIRNNenenn 
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Der Held der genial rol- 
Qüiender LA-Punk-Gitarren 

treibt sich nach seinem 

St aus ADOLES- 

CENTS und DI mit Vorlie- 
be auf Solopfaden herum. 
Da macht er natürlich 


:heid American zn -MLP QNgenauso weiter,auf bisher 


NEN Nonnen NISZ IIIISFFRES IIDIZIAEIN schon 2 LPs Srfrewt er 
NER uns mit California-Punk- 
r NG! ur IE in der keadigion 
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seiner Vorgängerbands. 
Hin- und wieder läßt er 
dann auch mal "ne Punk- 
Ballade ab,und das kann 
er auch.Neue Ideen schei- 
nen ihm nie auszugehen, 
auch wenn alles als sein 
individueller Stil zu er- 
kennen ist.In diesem Jahr, 
war er hier auf Tour,mit 
mäßigem Erfolg,nur die 
alten ADs-Hits brachten 
die Meute zum Hüpfen.Aber 
der alte Mann der Surf- 
punkgitarre ist durch 
nichts zu erschüttern. 


eliz, 


AGNOSTIC FRONT 

ie Godfathers of NY HC. 
Angeblich wurden sie nur 
so als Witz gegründet vom 
Original-Gitarristen Vin- 
nie Stigma.Ansonsten wa- 
ren am Anfang noch Diego 
(bass) ,John watson(vocs) 
und Robby Gripcrashing 
(später CAUSE FOR ALARM) 
(drums) dabei,der aber an 
den Sticks bald von RAY- 
BIES,ja dem von WARZONE, 
abgelöst wurde.Das ganze 
war 82,zu einer Zeit,wo 
noch keiner so eine Mu- 
sik zustandebrachte,wie 
sie uns dann auf ihrem 
Debut-Album "Victim in 

pain'’-LP offenbart wur- 
de.Das Teil war übrigens 
die erste NYHC-Lp über- 
haupt,vorher hatte es nur 
7"es gegeben,und es war 
und blieb das beste über- 
haupt:Klassischer East- 
Coast-Thrash,kurze,harte 
und schnelle Tracks mit 
einer nie wieder erlebten 
Wut ‚Aggression und In- 
tensivität.Da war kein 
Ton zu viel,und alles war 
noch frisch und unver- 
braucht.Mit dieser Lp ha- 
ben A.F. den Begriff des 
NY Hardcores Geprägt,die- 
se absolut schnörkellose 
Interpretation des HC mit 
seinen unverwechselbaren 
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Sn 
Moshparts.Danach kamen 
unzählige Besetzungswech- 
sel und 2 weitere LPs, 


"Cause for alarm’und 'Li- 
berty & Justice , bei de- 
nen A.F. metallastiger 
wurden und viel von ihrer 
genialen Prägnanz verlo- 
ren,die aber immer noch 
als Höhepunkte in der 
Crossover-Geschichte an- 
gesehen werden dürfen. 

In der Zwischenzeit gab 
es deutliche Auflösungs- 
erswcheinungen,der lang- 
jährige Frontmann Roger 
spielte z.B. zusammen mit 
seinem 12-jährigen Bruder 
bei MADBALL.1990 versu- 
chen sie aber anscheinend 
AGNOSTIC FRONT wiederauf- 
leben zu lassen.Es gab 
eine Live-Lp "Live at the 


N 


GB6GRS "und jetzt können 
sie sogar auf Europa- 
Tour.Da aber das fa- 
schomäßige Proud-to-be- 
american-Ding bei AGNO- 
STIC FRONT mehr als nur 
nervig ist (Plattenco- 
ver mit Amiflagge und 
Docs u.ä.),werd ich da 
wohl zu hause bleiben, 
und Ansagen wie: "Before 
we do this,since we're 
an american band,why 
don't do everybody the 
pledge to Allegiance 
with us...to the flag 
of the United States..' 
und geniale Hits wie 
Victim in Pain verpas- 
sen. 

AG°S 

Ja,ja,die AG’s,unsere 
Seifen-Hardcores.Schlei- 


a1 


miger kann Punk nicht 
mehr sein.Sückersüße Me- 


lodien lassen alle Gren- 
zen zum Pop verschwin- 
den.Dagegen sind auch 
die CHEMICAL PEOPLE Ul- 
trabrutalcore.Für die 
Freunde seichter Freu- 
den gut,für die.-anderen 
nur in kleinen Häpp- 
chen zu genießen. Das 
scheinen sie aber wohl 
auch selbst erkannt ha- 
ben,und beschränken ihr 
Wirken deshalb auf aber 
zahlreiche 7"-Singles 
(z.B. auch in der Super 
Seven-Reihe von MYSTIC) 
Eine kann man durchste- 


hen ‚dann wird es einem 
doch zu herb. 

AKILLA 

Ihre "The curse-Mini-LP 


ist New York,wie es ty- 
pischer nicht sein kann. 
Das ist manischer Thrash- 
Metal,der keinen Zweifel 
daran läßt,daß er aus dem 
Untergrund kommt .Die hö- 
ren sich zwar sehr nach 
SLAYER an,werden aber be- 
stimmt nicht halb so dumm 
sein,sonst würden sie die 
brutal-kräftigen NY-Me- 
talcore-Riffs wohl nicht 
auf die Reihe kriegen. 
Wer Hate-Core und Thrash- 
Metal mag,ist hier an der 
richtigen Stelle. 


best Ad 


ALCOHOLIC UNANIMOUS 
Der Name sagt s schon 
mehr als eindeutig: be- 
stimmt nix für Freunde 
der S.E.-Revenge.Musi- 
kalisch bietet man ähn- 
liches wie eine abge- 
wrackte,krachigere, 
härtere ‚asigere Ver- 
sion,der frühen D&Ks: 
einfach-lärmiger Punk 


mit Kraft,Geschwindig- 
keit und coolen Hard- 
core-Riffs.Textlich 
geht's natürlich ganz 
anders zur Sache,als 
wenn Mr.BIAFRA seine 
Hände im Spiel gehabt 
hätte,denn da gibt's, 
wer hätte es gedacht, 
Sauftexte wie sie im 
Buche stehen.Die Kün- 
stlernamen sprechen 
ebenso für sich wie 
die brasilianischer 
Ballzauberer:Whiskey 
Rebel(git),The Beast 
of alcoholic studies 


nicht nur ihre Platten |! 
produziert,sie sind 
nicht nur die besten 
Freunde von POISON 
IDEA,nein,sie sind auch 
fast so fett.Wer's 

nicht glaubt schreibt 

an BPR,PO BOX 42376, 
Portland, 0OR97242,USA 

und bittet um ein Foto, 
oder er kauft eine ih- 
rer 3 7"es oder ihre 
"Hangover Cure '-LP mit 
vergriffenem und unver- 
öffentlichtem Material, 
‚und kann schon hören wie 
fett sie sind. 


(drums) ‚drunken swine 
(bass) und JT BIRD 

als neuem Mann an- 
statt dem langjähri- 
gen Sänger Playboy 
Buddy Jack the boun- 
cer,den man zu einer 
Entziehungskur verdon- 
nert hat.JT ist nicht 
nur der Bruder von P. 
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INEAs Jerry,POISON 
IDEAs Pig Champion hat 


ALICE DONUT 

Eine Klasse-Band,das 
gleich vorweg.Nicht ge- 
rade sonderlich Hard- 
Core,aber klasse.Auf 
bisher 3 LPs seit 1988 
(Donut comes alive,Bu- 
cketsfull of Sickness, 
Mule) haben uns Tom(voc) 
‚Dave(git),Mike(git), 
Ted(bass,voc) und Steven 
(drums) mit dem absolut 
abwechslungsreichsten 
Underground-Rock 'n 'Rol 
der Weltgeschichte ver- 
wöhnt.Das geht es hin- 
und her zwischen Punk 
und Western, zwischen HC 
und 60s-Rock.Nichts ist 
für ALICE DONUT unmög- 
lich.Die ALTERNATIVE 
TENSTACLES-Band sieht 
sich als Resultat des 
Hardcores,und das ob- 


wohl die Musik sehr soft 
und leicht eingängig 
ist,und die Stücke per- 
fekt gespielt und durch- 
arrangiert sind.Das 

hört sich vielleicht so 
an als würde ALICE DONUT 
etwas an Originalität 
und Spontanität abgehen, 
aber genau das Gegenteil 
ist der Fall.Auch text- 
lich erwartet euch kein 
Einheitsbrei:zwischen 
persönlichen Texten und 
intelligenten Attacken 
gegen den American Way 
of life ist auch hier 
alles möglich.Eine Sym- 
patho-Band sonderglei- 


chen,und ich hab sie vor 
kurzem auf ihrer Euro- 
verpaßt.Scheiße!!! 


Yeah! !Mehr gibt es ei- 
gentlich nicht zu sagen: 
hören und träumen oder 
ausflippen!! Fangen wir 
vorne an:die Kultband 
des melodischen Hardco- 
res,die DESCENDENTS,1ö- 
sen sich auf weil Front- 
mann MILO ein Studium 
der Band vorzieht ..Die 


man zwar gefährlich nah Grenze nie überschrit- 


RE "an Ulie Grenze zum Pop, “ ten.Irgendwo bleibt es 
aber trotz zuckersüßen immer Hardcore.Ernste 
Melodien und Herz-Schm- Menschen können natür- 


erz-Chören,wird die 
[3 1 ’ 
N I y 


lich ihre Probleme mit 
) "ALL kriegen,ihr Humor 
‘ ist nicht für jeden das 
richtige,z.B. die Food- 
Edge-Tour mit gekreuz- 
ten Messer und Gabel 


+ CHEMICA 
=." PEOPLE : 


anderen 3 holen sich 
den Ex-DYS,Ex-DAG NASTY- 
Dave Smalley als neuen 
Sänger,und machen da 
weiter wo die DESCEN- 
DENTS mit der "Enjoy - 
LP aufgehört haben,als 
sie es erstmals wagten 
vertrackte Elemente in 
‚den Harmonie-Punk mit- 


als Symbol.ALL sind au- 
Berdem die vielleicht am 
'härtesten arbeitende HC- 
Band der Welt,denn sie 
sind nicht nur die abso- 
luten Viel-Tourer,nein, 
sie bringen fast alle 3 


| 


« 
“einzubringen.Zunächst z a 
iwerden Melodisches und en ar EL. ae 
“Abgedrehtes,Verjazztes ee” z 3 
‚noch strikt getrennt, = 


‚später versucht man na- 
"®türlich erfolgreich 
<beides zu verschmelzen. 
*8Mit der Zeit wechseln 
Bandmitglieder: 
2 ERTL T 
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Frank und Lombardo,die 
noch bei den DESCEN- 
DENTS dabei waren,zie- 
hen sich genauso zurück 
wie auch Dave Smalley. 
Heute haben sich um 
Songschreiber Bill Ste- 
venson (drums) ,‚der auch 
bei BLACK FLAG schon 
ganz oben war,noch der 
an Milo erinnernde Scott 
Reynolds (voc),Stephan 
Egerton(git) und Karl 
Alvarez(bass) um den 
Leuten diese unbeschre- schon alle ziemlich 
ibliche, fröhliche Musik er . gleich an,aber langwei- 
zu geben.Auch in den a- WE © $ lig werden weißgott be- 
ni ! 


theraus.Eine kleine Aus- 
|wahl gefällig:Allroy Sez- 
ILP,Just perfect-12",All- 
Iroy for prez-LP,Allroy 's 
ırevenge-MLP,Sugar and 
spice-7",She’s my Ex-12" 
‚Trailblaizer-LP und-so- 
weiter-und-so-fort.Alle 
sind auf CRUZ REC raus- 
igekommen,und ein Ausfall 
hist eigentlich nicht da- 
el bei.Die ALL-Scheiben hö- 
ren sich zwar irgendwie 


"tonalen vertrackten stimmt nicht.Woran's 
Parts geht bei ALL nie liegt weiß aber kein 
das Happy-Gefühl verlo- Schwein,und ich erst 
ren.Hin-und wieder geht recht nicht.Live Sind 


ALL dann auch noch die 
absoluten Überflieger 
mit ihren 30-Song-Non- 
Stop-Gigs haben sie auch 
die reserviertesten Meu- 
ten noch zum Ausflippen 
gebracht.Und Bandmaskot- 
chen ALLROY ist immer 

dabei,und freut sich. 

ALLROY FOR KANZLER !!! 


ALLEYCATS 

Eine sehr frühe LA-Punk- 

Band aus dem GERMS,X,usw- 
Umfeld, über die ich lei- 
der nicht allzu viel sa- 

gen kann;außer sie nicht 

viel anders geklungen ha- 
ben dürften,als die ande- 
ren Bands dieses Umfelds. 
Wer mehr weiß,schreibt 's 

mir bitte. 
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ALL FOR ONE 

Der Name läßt Straight 
Edge vermuten.Und das 
ist es auch:sehr satter 
S.E.Moshcore natürlich 
aus New York,genauerge- 
sagt Brooklyn.Der AFO- 
Sound berstet nur SO 
vor Energie,das fegt 
dich einfach nur so um. 
Und sauber gespielt ist 
es auch noch.Alle Ach- 
tung.Die Texte behan- 
deln zwar die üblichen 
Klischeethemen dieses 
Genres,machen dies aber 
intelligenter und nach- 
denklicher als die mei- 
sten ihrer Kollegen.lst 


ihrer 


echt nicht uninteres- 
sant was AOF über die 
Probleme von Jugendli- 
chen mit dem Leben ins- 
gesamt loswerden wollen. 
Außerdem zeigen sie sich 
in ihren Lyrics entsch- 
ieden antirassistisch, 
was in der NYSE-Scene ja 
leider keine Selbstän- 
digkeit ist.Was man bei 
AOF natürlich nicht ver- 
gessen darf,ist ein paar 
Worte über ihren Sänger 
Eddie loszuwerden. Der 
zeigt sich zwar in merk- 
würdigen Rollis,aber 
ganz blöd kann er trotz- 
dem nicht sein,denn sein 
Sprechgesang ist echt 
interessant.Der tut so 
als hätte er gar nichts 
mit den anderen Bandmit- 
gliedern zu tun.Was der 


so losläßt ist absolut 


unrhytmisch,es reimt 
sich nicht,hat keine Or- 
dnung und paßt vor allem 
gar nicht zur Musik.Da- 
von könnt ihr euch auf 
"A new way of ex- 
pression’-7" überzeugen, 
und das solltet ihr ru- 
hig mal tun. 


ALONE.IN THE CROWD 

Der Name läßt es schon 
vermuten,SE HC und das 
mehr als abgedroschen. 
Ihr Sänger hat auch bei 
SIDE BY SIDE schon die 
Kehle geschwungen, und 
genau wie die hören sie 
sich auch an.AITC bie- 
ten uns zwar schon echt 
Power,Aggression und E- 


G 


nergie,aber halt der alt- 
bewährte Einheitsbrei,der 
uns allen inzwischen tie- 
risch auf den sack geht. 
Die Texte grenzen schon 
fast an Parodie,hätten 
auch fast von CRUCIAL 
YOUTH kommen können.Da- 
runter ist mit When ti- 
gers fight auch ein ziem- 
lich umstrittenes Teil, 
wegen dessen Gewaltver- 
herrlichung SCHISM REC. 
AITCs Debut-7" nicht 

wie zunächst vereinbart 
herausgebracht hat .Mit 
einem Jahr Verspätung 
hatte FLUX dann keine Be- 
denken die Single auf den 
übersättigten Markt zu 
schmeissen. 


AMEBIX 

Kranke Musik von kranken 
Engländern.Irgendjemand 
hat sie irgendwann mal 
als "Soundtrack zur :Gum- 
‚mizelle’beschrieben, und 
verdammt Recht damit ge- 
habt.Abgedrehte Musik 
mit Horrorimage,eine im- 
merwährende Nervösität, 
Chaos.Stinkt ziemlich 
nach Tod,was AMEBIX da 
verzapfen.Schmuddeliger 
geht's nicht mehr. Das 
ganze hat die Industrie 
auf sie aufmerksam wer- 
den lassen,und seit sie 
dort gelandet sind,paa- 
ren sie das ganze mit 


- ein paar Metalriffs,und 


das gibt ihrem Sound "ne 
ganze Menge mehr Druck 
und Zug der ihm auf frü- 
herem Machwerken abge- 
gangen ist.Ihre Indus- 
trieplatte iMonolith von 
87) ist somit fataler- 
weise ihre beste.Wer 
glaubt sich zu gut zu 
fühlen,sollte sich mal 


AMEBIX antun,dann bekommt 
er dieses Gefühl bestimmt 
nicht so schnell wieder. 


AMENITY 
Hier kommt Nachwuchs für 
die etwas abflauende So- 
Cal-SE-Scene.Aus San Di- 
ego kommen AMENITY da- 
hergebraust mit immerhin 
schon 2 7"-EPs im Gepäck 
("Amenity’ und "This is 
our struggle ').AMENITY 
sind Kämpfer,die kloppen 
ganz schön zu,sehr bru- 
tal und thrashig,aber 
trotzdem versiert.Text- 
lich ist es sehr persön- 
lich und etwas weniger 
kämpferisch.Keine schle- 
chte Band,aber auch kein 
Kracher. 


AMERICAN RUSE 
Die AMERICAN RUSE sind 
heute die Begleitband 
von JEFF DAHL über den 
ich mich an anderer 
Stelle in diesem Heft 
etwas deutlicher ausge- 
lassen habe.Aber auch 
ohne den Ex-Samoaner 
haben sie schon diesen 
rauhen,rollenden Gara- 
genpunk gemacht ,mit dem 
sie 77er und STOOGES- 
Einflüsse unter einen 
Hut bringen.Benannt a 


ben sie sich nach einem 
MC5-Song und das ist 
ganz passend.Wenn ihr 
die SAINTS,MC5,STOOGES, 
DEAD BOYS,LAZY COWGIRLS 
und Consorten bevorzugt, 
dann greift zu bei den 
A.R.-Platten noch ohne 
Jeff Dahl(I don't wanna- 
7" und Death by the gun- 
LP),denn der Typ singt 
zwar gut,ist aber nur 
peinlich. 


AMERICAN WONDERLAND 


Wer sich nach einer Klofir- 


ma benennt, kann schon 
nicht schlecht sein. 


wären aber auch ohne den 


kultigen Namen eine über- 
durchschnittliche Band.Die 


A.W. 


junge Band aus New Yersey 
setzt auf powerartigen Me- 
lodiehardcore und gewinnt 
dabei ganz gut;auf. jeden 
Fall bringen sie es auf 
ein positives Punktekonto, 
würde ich sagen.Das ganze 
bewegt sich musikalisch 
irgendwo auf der DOUGH- 
BOYS/DOA-Schiene,um von 

da aus auch hinundwieder 
in andere musikalische 
Regionen herüberzuschwan- 
ken.Als Vergleich ließe 
sich anbringen,daß A.N. 
zwischen Bands wie FUGAZI, 


Tinch 


späteren UNIFORM CHOICE 
und VERBAL ASSAULT umher- 
taumeln (mit allen drei 
Bands verbinden sie ihre 
introvertierten,schönen 
und dennoch einfachen 
Texte aus der Posi-Ecke), 


um immer wieder bei sattem 
Hardcore zu landen,der Me- 


lodie und Power ebenso 


klug zu verbinden weiß,wie 


die obengenannten beiden 


kanadischen Holzfällerconm- 


bos.Ihre LP "Wonderland 
ist also fast uneingesch- 
ränkt zu empfehlen,da 
trotz einer Weichei-Pro- 


duktion,die alles etwas zu 


glatt und soft erscheinen 


sympathischen Ausstrahlung 
der Band den Bach runterge- 


‚gangen ist.Prädikat:Nach- 


wuchshoffnung. 


AMD 

AMD ist eigentlich eine 
Waffe,heißt hier aber 
ANTI MILITARY DEMONSTRA- 
TION.Seit 1987 machen 
diese Budapester A.M.D. 
knochentrockenen,,bein- 
harten Punk/HC ohne viel 
Schnickschnack und mit 
ungarischen,politischen 
Texten.Das Tempo hält 
sich normalerweise sehr 


in Grenzen,nur hin-und 
wieder heißt es Stopägo, 
und da wird dann auch 


% schon mal richtig los- 
SIPE 


gebolzt.An die ungari- 
EN 18- DS- Arc18.DS Che” \ Rn. Sprache muß man 
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sich schon erst gewöh- 
‚nen,denn das ist nicht 
unbedingt das was zum 
Hardcore paßt.Bei Feren- 
ci Tibor,Budapest ,Male- 
sta Utca,1105,Ungarn 
könnt ihr mit der inte- 
ressanten Band Kontakt 
aufnehmen,ihr 89 Suckin' 
Stalin-Tour-Tape und 
wohl inzwischen auch ein 
Stück Vinyl bestellen. 


ANACRUSIS 

Technisch zu perfektio- 
nierter Thrash,um soet- 
was wie Hardcore-Menta- 
lität auszustrahlen.Des- 
halb auch nicht mehr 


läßt,nichts von der Athmos- hier. 


phäre der Musik, und der 


ANAL VUN! 

Die ungekrönten Könige 
des- Grindcore.Das ist 
nur derb.Schneller und 
kranker geht's nicht 
mehr.Die 3 Amis haben 

3 7"-EPs (darunter..eine 
Split-7" mit der bishe- 
rigen Nr.i des Fachs, 7 
MINUTES OF NAUSEA) und 
damit alles vorher exi- 
stierende unter den 
Tisch gespielt.Ob das 
jetzt "ne Parodie des 
Grindgemetzles war,ähn- 
lich wie es CRUCIAL 
YOUTH mit Straight Edge 
gemacht haben,ob die Ko- 
mik gewollt oder unge- 
wollt war,muß jeder für 
sich klarmachen.Unbe- 
stritten ist abßer,das 
eine Band die eine 5643- 
Song-EP gemacht hat,ein- 
fach nur kultig sein 
kann.Der Name spricht 
für sich, Quantität statt 
Qualität.Und das auch 
wenn sie dabei herumge- 
trickst haben,und durch 
Mehrspuraufnahmen 16- 
Sonx gleichzeitig ablau- 
fen.Nebensächlichkeiten 
wie Texte,Songtitel und 
Aussagen braucht man da 
dann auch nicht mehr.In 
diesem Jahr waren sie 
auf D-Tour und haben 
sich danach aufgelöst. 
Und live sind sie natür- 
lich auch göttlich,wenn 
sie die Meute mit Vier- 
telstunden-Staubsaug-Ge- 
Knüppel-Rülps-Gigs er- 


eg = ANARIG Ev6 | 


EN HARDCORE LIVLS! 


a — rin 


u 7 077 


ANARCHY- 6 

Thurston Moore von SONIC 
YOUTH und Jeff Mc Donald 
haben sich mit diesem 
Projekt den Spaß gemacht 
parodistisch über Aus- 
wüchse von Hardcore-Kli- 
schees herzuziehen.Davon 
zeugt die “Hardcore li- 
ves’-LP,und die zeigt, 
saß sie das ganz gut 
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“ ningekrıegt napen.ıSt 
e gut lustig,wenn es wie- 
* der heißt: "Slam,spit, cut 
“your hair,kill your mom 
EDie Scheibe ist zwar 
„schon älter,aber da sie 
auf STARVING MISSILE he- 
rausgekommen ist,dürfte 
Les kein Problem sein sie 
‘hier irgendwo aufzutrei- 
„ben. 


ne ur De 
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Zzwar auf WE BITE. Dieses 
1:Stück _vinyl wird auch wohl 
“das einzige dieser Formati- 
“on bleiben,da das ganze von 
vorneherein als reines Fun- 
Zprojekt angegangen wurde. 
Das ganze bietet uns nicht 
&gerade überraschend ein 
KDurcheinander aller 3 Bands 
pwobei ATTITUDEsches Musik- 
„gut natürlich am leichtes- 
sten herauszuhören ist,schl- 
@ießlich gibt Mr. Anderson je 


einmal von dem üblen’Heart- 
break Hotel’-Cover ab,stell 
sich uns eine Lp dar, die 

uns US-Metalcore mit viel 

Rock 'n’Roll- und wenig Brit 
MPunk-einflüssen bietet, unc 
BEzwar allerhöchstens durch- 


sonderlich originell ist de 
ganze wirklich nicht. 
an nn Nahen Dr 
"SÜANGESCHISSEN 
4;Gleich vorweg:sie 
ee sich schon wieder 
“löst ‚und das ist schade 
2 ‚Der Bandname läßt zwar 

2 auf uffta-uffta-hau-weg- 

den-Mist-Billig-Deutsch- 

Punk schließen,aber da 
s@hatte man zum Glück ziem- 
zzlich falsch geschlosen. 
SZ ANGESCHISSEN, die im Üübri- 
gen fast identisch mit 
-Aader musikalisch ähnlicher 
"Band DAS MOOR waren,und 
“mit denen sie auch "ne 
„&Split-LP gemacht haben, 

Swaren alles andere alles 
stumpf.In Bezug auf die 
doch irgendwas. ‚War das “Intelligenz ihrer Musik 
Inicht der...dings...ach Ja,=reichten die Hamburger 


are war doch der gute Mann, = fast an ARM ran,mit de- 
der die Musik solch welt- ‚nen sie sich auch den 


'bekannter Unterhaltungsmu- =Gitarristen teilten.Auf 
:siker wie ATTITUDE ADJUST- 2 der Split-LP,auf der 
MENT und ATTITUDE mit sei- = "Angeschissen -LP und au! 
‚nen Sangeskünstenverschö- “der "Angst macht keinen 
'nert hat. Ja,genau um die- +:Lärm‘ -EP brachten sie 
jsen Andy handelt es sich -gitarrenlastigen, athmos- 
auch hier.Denn er hat seine „.phärischen, emotionalen, 
ATTITUDE (ADJUSTMENT)-Mit- »Zmelodischen Punk unters 
ıstreiter nicht nur durch “iyolk.Ähnlich als wenn EA 
seine Mitarbeit an der 'Ki-NM80 und die NEUROTIC ARSE 
‚chigai -7" von SEPTIC DEATH F:HOLES was miteinander ge 
‚betrogen,nein,denn im wun- habt hätten,und dann mal 
:derschönen Jahre 1989 trieb X. richtig abgerockt hätten 
er es auch mit Musikern der Zelten haben deutsche 
‚Bands CONFLICT und BROKEN };Punk- Bands solche sehr- 
BONES,also ebenfalls keinen 5: süchtigen Mid-Tempo-Pop- 
Unbekannten in diesem unse- T.Punk-Songs hingekriegt, 
ren Metier. Herausgekommen ‚-Sdie so anspruchsvoll wa- 
ist dabei eine LP unter dem „ren. Es ist auch mal eine 
unmißverständlichen Titel "neue Erfahrung,daß deut- 
ANDY ANDERSON. .S te und \’sche ‚Texte nicht, pein- 
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haben 
aufge- 


SANDY Be al ia Ind 
jAndy Anderson...?Mh..da war ® 


lich.ANGESCHISSEN haben | 
sogar Liebeslieder_in__: 
deutscher Sprache ge- 
nacht,bei denen du keinen 
Lachkrampf gekriegt hast. 
Aber,wie gesagt,leider 
schon wieder vorbei. 


ANGKOR WAT 

ie Tempel der Angkor 
‚Wat stehen in Kambodscha 
und sollen von einer 
mehr als beeindruckenden 
mystischen Schönheit 
sein,daß sich gleich 2 
Bands aus diesem unserem 
Metier diesen Namen ge- 
wählt haben.Kommen wir 
zunächst zu den Norwe- 
gern,die es schon seit 
83 gibt,und die absolut 
typischen Euro-HC bie- 
ten.SO MUCH HATE und 
fast jede andere skandi- 
navische Hardcore-Band 
könnte als Vergleich 
dienen.Wie eben jene 
sind A.W. politisch 

sehr engagiert.So um 
88 hatten sie mal derbe 
Line-up-Probleme, und 
wohl deshalb habe ich 
seit ihrer "General 
Strike’-LP auf dem eng- 
lischen COR-Label nichts 
mehr von ihnen gehört. 
Eigentlich Schade.Falls 
es sie noch gibt,werdet 
ihr sie wahrscheinlich 
unter dieser Adresse er- 
reichen können: ANGKOR 
WAT/Knallryndikatet/ 
PO BOX 4386/Hospitalla- 
kun/7000 Trondheim/Nor- 
wegen 


ANGKOR WAT 

Und noch einmal ANGKOR 
WAT.Diesmal die aktu- 
elleren,die bekannteren, 
die Amis. "When obscenity 
becomes the norm heißt 
die:.LP der Jungs aus dem 
texanischen Städtchen 
mit dem vielsagenden Na- 
men Corpus Christi,und 
ist ein tierisch schwe- 
res Geschütz.Vielleicht 
die beste Crossover-Pla- 
tte in der letzten Zeit. 
Dieses Quintett walzt 
alles nieder mit ihrem 
crunchigen,powernden Me- 
tal mit den geilen HC- 
Riffs ma. Hier 
kann man wirklich von 
Crossover sprechen,denn 
hier gibt es auf der ei- 


'haber der härteren Gang- 


nen Seite eindeutigen 
Metal-Songaufbau,und auf 
der anderen Seite ein- 
deutige Hardcore-Struk- 
turen,die fortwährend 
gegeneinanderdonnern, 
und dadurch das ganze 
Unternehmen immerzu in 
die Gefahr bringen,sich 
selbst zuzermalmen.Der 
Sänger trägt zwar nen 
Iro,was ich eigentlich 
nicht so schätze,aber 
der kann singen.Wow,die- 
ser Gesang ist echt ag- 
gressiv,der peitscht 
echt total nach vorne. 
Und was der singt,ist 
auch nicht von schlech- 
ten Eltern,sehr kritisch 
und intelligent.Da hätte 
man doch wirklich auch 
“nen Textblatt beilegen 
können.Aber auf das hat 
man genauso verzichtet 


Angry Red Planet! 
ANGRY RED PLANET 
on - gab es diese ge- 
niale Band,und kaum einer 
hat es bemerkt.Wenn jemand 
von 'verkannten Genies 
spricht muß er A.R.P. mei- 
nen.Gegründet wurde das 
ganze Unternehmen von den 


riert durch eine US-Tour 
der UK SUBS in Detroit 
Rock City.Den Namen hatte 
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man von eıner uralten 
Science-Fiction-Billigpro- 
duktion.Im Laufe der Jahre 
folgten unzählige Beset- 
zungswechsel,einige 7"es, 
bis man schließlich zu der 
.Schlußbesetzung mit Tim, 
als einzigem Überlebenden, 
der genauso eine Vaterfigur 
ist wie ROB von NOMEANSNO, 
(git,voc),Dave (bass) und 
dem farbigen Ewolf (drums). 
Diese 3 spielten schließ- 
lich sogar 2 LPs ein:,beide 
ein geniales HC-Feuerwerk, 
und beide auf DOUBLE A 
herausgekommen.Musikalisch 
sind A.R.P. in all den Jah- 
ren ihrer Linie,keine Linie 
zu haben,treugeblieben.’Im- 
mer war ihr HC/Punk voller 


wie man das weitgehend 
und zum Glück auf ner- 
vende Soli tut.Der Lieb- 


art wird begeistert 
sein. 


Fe ES 


Brüdern Tim und John inspi- 


auernhof 


| 


Melodien.dabei aber so au- | 
bergewönnlicn @3wechslungs- 
reich,daß er immer witzig, | 
aber nie auszurechnen gewe- 
sen ist.Simple Gitarrenli- 
nien,Chorgesänge,tolle | 
Hooks,das durchlaufen ver- 
schiedenster Stimmungen und 
1 Be 


beschwindiakerzın, und die 
gelungene Integration ver- 
schıeaenstier musikalischer 
Einiiusse,v.a. runk, all 
das waren A.R.P. und mach- 
ten sie zur vielleicht bes- 
ten Fusion aus Hardcore und 
bodenständigem Rock'n'Roll. 
Vor allem live waren sie | 
ein höllischer Knaller,da 
sie nie Probleme hatten, 
Party-Stimmung aufkommen zu 
lassen.Wer sie auf ihrer 
EuropaTour 88 gesehen hat, 
wird sich immer wieder gern 


u 
an den Anblick ihrer ver- 
pissten Unterhosen erinnern. 
Wer wissen will,was die Ty- 
pen jetzt s& treiben ver- 


ARCEY RRDLHALN 


So eine LP wie die “Back 
from Samoa‘ wird es wohl 
nie wieder geben,und das 
läßt mich verzweifelnd 
daran denken,daß ich 19- 
82 ein nichtscheckender 
Blödmann war,und nicht 
solche Musik höre (heute 
bin ich das leider immer 


r 


« u 
sucht 's am besten unter die-MBER 


ser Adresse:PO BOX 9,E.De- 
troit,MI 48021,USA 


ANGRY SAMOANS 

Die frühen ANGRY SAMOANS 
sind besser als alles 
andere,was ich kenne, 
daran ändern auch die 1. 
CIRCLE JERKS,oıe 1.LP 
der ADOLESCENTS,7 SE- 
CONDS "The Crew’,DAG NA- 
STYS "Can I Say',NOFXs 
"S&M AIRLINES“ ,NGMEANS- 
NO,DI,GIs,CRIMPSHRINE 
und sonstiar tolle Bands 
und Platten nirhts dran. 


noch) .Auf dieser LP und 
fast genauso genial. auf 
den Vorgängern von 1981, 
der Queer Pills-4 song- 
7" und der Inside my 
brain-12",gibt es Zynis- 
mus pur in die Fresse. 
Vor den ANGRY SAMOANS 


ıgab es V.O.M.,die es zu 


einer live-7" auf WHITE 


ıNOISE gebracht haben, aus 
‚deren Split VOX POP und 
'eben die SAMOANS ent- 


standen.In der Original- 
besetzung:Mike Saunders 
(rhythm git/lead voc), 


|Kevin Saunders (lead git) 


‚Gregg Turner (lead voc/ 
stanby git),Todd Homer 
(bass,voc) und Bill Voc- 
keroth(drums) ‚und auch 


nachdem der Saunders- 
Bruder mit der Gitarre 
durch P.J.Galligan er- 
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Ansetzt warwa,waren die A.S 
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die Könige des knalligen 
LA-Abgeh-Punks..Ein-Minu- 
ten-Hymnen-Kracher wie 
"Lights out’, "Todd Kil- 
lings', 'Homo-Sexual’, 
‚Stupid Jerk’oder 'Not 
‘of this earth‘ wären für 


jede andere Band ihre. ab- 


soluten Überhits gewesen, 
aber für die A.S. waren 
sie fast nur normale 
Songs unter anderen.Was 
diese Band zusätzlich 
noch so besonders gemacht 


hat,war natürlich ihr un 
verwüstlicher,keine Gren 
zen-kennender Humor.Ihre 
Texte schreckten einfach 
vor gar nichts zurück. 
Mit derbem, fiesem und 
rabenschwarzem Humor 
schlachteten sie heilige 
Szene-Kühe wie DARBY 
CRASH und Star-DJ ROD- 
NEY.Ihr Bandmotto war 
“glückliche ist spie- 
Bige Musik,;und das war 
in jedem ihrer S$ngs zu 
spüren:da stellt Jesus 
fest,daß seine Hände ja 
durchlöcherst sind,da 
will Hitlers Schwanz 


Sharon Tate zur Freundin, |mehr bei den Reviews.Wer 


die ANGRY SAMOANS wollen 
einfach nur provozieren. 


Und das schaffen sie auch |aufzutreiben,macht irgend- 


was ihnen in LA einen 2- 
jährigen Auftrittsverbot 
eingebracht hat.Nach der 
Debut-Lp kam dann JEFF 
DAHL als Frontmann,den 
ich ja jetzt überhaupt 
nicht mehr abkann,ohne 
das die SAMOANS zu einer 
schlechten Band wurden. 

Die Texte behielten ih- 

ren Zynismus,ihre Schwa- 


! 


we Murden alle lizensiert 


chsinnigkeit,aber musi- 
kalisch schlug- man neue 
Wege ein.Auf den nachfol- 
genden Platten (Yesterday 
started tommorow-MLP und 
STP not LSD-LP) versuch- 
ten sie es mit thrashigem 
leicht psychedelischen 
Punk mit starken Country- 
und Folk -Einflüssen.Und 
auch mit diesem dreckigen 
und abgefuckten Garagen- 
punk blieben sie bis zu 
ihrer Auflösung Mitte der 


sich aber hineinhört,der 
wird vom Trio aus San 
Francisco mit sehr in= 
tensive gitarrenlastiger 
Rockmusik verwöhnt .Diese 
Musik bei der auf den 
ersten Blick so alles 
stinknormal ist,die we- 
der schnell,noch langsam 
ist,diese Musik entpuppt 
sich dann als hochexplo- 
sives Gebräu aus Country 
‚Folk,Punk und Funk,dem 
man sich kaum entziehen 
kann.Der Freund der spä- 
ten,entspannten MEAT 
PUPPETS dürfte wenig- 
stens auch zum guten Be- 
kanfiten von ANGST wer- 
den. 


ANTIC HAY 
Aus Holland kommen viele 
Bands mit total einwand- 
freier Einstellung(man 
denke nur an die genialen 
. THE EX),und ANTIC HAY ge- 
hören auch dazu.Starting 
over heißt ihre 7",und 
ist ihre einzige Veröf- 
fentlichung von der ich 
bisher gehört habe.Zienm- 
lich schnell geht's auf 
dem Teil zur Sache, und 
ihr kriegt Punk ohne viel 
Schnickschnack und Haken 
und Ösen an den Kopp ge- 
knallt.Guter weiblicher 
Gesang rundet den äußerst 
positiven Gesamteindruck - 
ab.Empfehlenswert. 


80er ganz obe 
Ami-Punk-Hierarchie.Zum 
Abschluß des SAMOANS-Wer- 
kes gab 1987 noch die 
“Insight my brain’-LP mit 
den Songs der gleichnanmi- 
gen Ep und 7 aktuellen 
ı Rotzpunknummern.In diesem 
‚Jahr überraschte man uns 
dann noch mit der ‘Live 
at Rhino Records '-LP,die 
Material von 79 in übler 
Qualität bringt,und mit 
der 'Back from Samoa‘-LP, 
mit der uns SHAKIN "RECORDS 
|bisher nichtveröffentlich- 
ıte: Live-und Studio-Sachen 
inäherbringen.Zu diesen LPs 


‚irgendwelche Schwierigkei- 
ten hat,die A.S.-Alben 


etwas verkehrt,denn sie 


ANTIDOTE 

Diese Band gehörte in 
den mittelfrühen 80ern 
zu den ganz großen HC- 
Geschichte im Amiland. 
Zusammen mit CAUSE FOR 
ALARM,THE ABUSED und 
MOB und noch vor AGNO- 
STIC FRONT gehörten sie 
zu den Wegbereitern des 
heute so beliebten NY- 
Moshcore.Originalpres- 
sungen dieser wichtigen 
und prägenden Band sind 
überhaupt nicht mehr 
aufzutreiben oder unbe- 


=für Deutschland und wur- 


“von XXX-REC wiederver- 
öffentlicht. 


Ruhiger als hier kann 
punkige Musik nicht mehr 
“sein.Wenn man die vielen 
Platten dieser SST-Band 
hört ("Mending wall-LP/ 
Mystery Spot-LP/Angst-M- 
LP/Cry for happy-LP/Life 
Life-LP)ist man zunächst 
tierisch gelangweilt.Wer 


Aber Bootlegs 
immer wieder 
auf.Vor kurzem kam aus 
England ein Live Bootleg 
von 83 aus dem CBGBs und 
die legendäre erste 7" 
von ANTIDOTE wurde zu- 
sammen mit den genauso 
wichtigen 7"es der drei ı 
oben genannten Bands 
auf einem Bootleg ver- 
eint.Wer dieses Teil be- 
sitzt und nicht mit sel- 
nem ganzen Herzen daran 
hängt,kann mir ja mal 
“nen faires Angebot ma- 
chen. 
MAntischism_ 
ANTISCHISM 
Wüsten Politcore schmet- 
tern uns die Amis von AN- 
TISCHISM auf ihrem Debut, 
der "All their money stinks 
of death’-7" entgegen.Der 
Titel macht's deutlich,wo- 
hin der Hase läuft,nämlich 
schnurstracks zum CRASS- 
Bauernhof.Während man von 
der attitude hergesehen al- 
so auf der CRASS/CRUCIFIX- 
Schiene fährt (Lyrics gegen 
Fleischesser,Gier usw),gibt's 
auch musikalisch. volles 
Brett.Ihr Hardcore erinnert 
verdammt an 83er Zeugs,mit 
Aufbruchsstimmung und Hauweg- 
dieKacke-Feeling.Wütende, ag- 
yressive Vocals im Wechsel- 
spiel von Männlein und Weib- 
lein runden das ganze ab. 
Kontakt:Scott Cooper/PO BOX 
53811/Volumbia/SC 29250/USA 
)ort müßtet ihr auch noch 


zahlbar. 
tauchen 


/ 
ANTISEEN 
Die unumstrittene Nr.i 
des primitiven Schweine- 
Punks.Die Amis werden 
sich noch wundern,wenn 
sie merken,was für ver- 
kommene Combos ihr ach 
so wundervolles Land 
hervorbringen kann.Diese 
Jungs aus North Carolina 
um Jeff Clayton,den Mann 
mit dem Killerorgan,hau- 
en echt voll in die Sah- 
ne.POISON IDEA meets GG 
ALLIN.STOOGES-mäßig ver- 
dreckter Punkrock ,‚dahin- 
geschissene Gitarren- 
riffs,ein höllisch dröh- 
nender Bass,Grunzorgien 


jas ANTISCHISM-Demotape für'nund alles genau in die 


‚aar IRCs kriegen. 


Fresse.ANTISEEN sind die 


direkteste,haarigste,ein- 
dimensionalste,asozialste 


dieses Universums.Die ha- 
ben Vollbärte an denen du 
ihren Speiseplan der let- 
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und geschmackloseste Band: 


zten 4 Monate nachvoll- 
ziehen kannst,und genauso 
eine Musik schmeissen sie 
dir um die Ohren.Ich hät- 
te nie gedacht,daß Hip- 
pies so einen lauten,der- 
ben Leierpunk auf die 
Reihe kriegen.Das ist 
Kult und sonst gar nix!! 
Schon ihre ersten 7"es, 
die Royalty-EP und die 
als Rawshit-12" wieder- 
ververöffentlichte Dra- 
stic-EP waren der primi- 
tivste Schepperpunk da- 
mals,so 85 war das.Aber 
auf den neueren Sachen 
(Honor among thieves-LP, 
Blood of freaks-EP....) 
ist alles noch primiti- 
ver,noch bekloppter. 


Aber was schreibe ich da 
eigentlich,der Titel ih- 
"Noi- 


rer letzten LP ist 
se 


und das sagt schon alles, 
was gesagt werden muß. 
Wenn ihr das hier lest, 
ist ihre angekündigte 
"Southern Hospitality'-LP; 
vielleicht schon draußen, ! 
und die wird kaum intel- 
ligenter,also kaum schle-: 
chter sein.Wer mutig ist 
schreibt ihnen:ANTISEEn, | 
Rt3,Box239E ,‚NewLondon,NC 
28127,USA. 


ANTITOXIN 
Trotz des Interviews in 
dieser Ausgabe,nochmal 


mas über ANTITOXIN,der 
!laut. .ZAP_."ersen..Crosso- 
\ver-Band Deutschlands’ 
Für mich war das zwar 
ieher noch HC,aber sish- 
lerlich. HC der härteren 
Gangart. Viele Solis,vie- 
:le Breaks,aber nicht nur 
einfach so dahingeschis- 
!sen,sondern ideenreich 
und intelligent struktu- 
‘riert.Sehr druckvoll kam 
das Ganze und die Speed- 
‚core-Gitarre zerfetzte 
:alles.Einfach nie lang- 
:weilig,sondern immer 
‚frisch und rotzig.Die 
ıTexte waren englisch, 
!kamen ohne nervenden Ak- 
szent, und strahlten In-- 
Stelligenz und Engagement 
jaus.Sie haben sich zwar 
$in diesem Jahr aufge- 
älöst, das ändert aber gar 
Snichts daran,daß ihre 
3"The Tower -LP und die 
3 ‘The enemy in you'-7"-EP 
sehr lohnende Anschaf- 
SE sind 


NIEREN 


„HARDE 


MAPES OF WRATH 
Auch diese Kultband darf 
Ein dieser Auflistung na- 
Stürlich ws nicht feh- 
®]len.Ihre 7"-Flexi dürf- 
“tet ihr bei X-MIST immer 
noch bekommen, falls euch 
Mextrem schlecht gespiel- 


Iter Punkrock oder radi- 
Skale Lila-Schwanz ab-Tex 


Ste interessieren,oder ihr 


einfach nur wissen wollt, 
warum diese Nagolder All 
Girl-Band trotzalledem s 
Nlegendär waren. 
IS ZZ, UN 7-77 


APOCKLYPSE" 
:Crossover,bei dem sich 
die Langweiligkeit in 
Grenzen hält.Mit etwas 
‘Wohlwollen könnte man 
‘auch sagen,durchaus 
nicht uninteressant.Sie 
“erinnern sogar etwas an 
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LER 


ksie sich gegen Konsum- und 
XGesellschaftsterror aufleh- 
\nen,hantieren,und darüber 

Eninaus Wert, auf absolute Un- 
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TRUCIFIX, auch wegen der 
politischen Texte.lLei- 
der nervt ihre Speedme- 
talgitarre auf Dauer, 
während der Mann an den 
Fellen,echt'n Guter ist. 
Der weiß wie man mit 
Doublebass umzugehen 
hat,alle Achtung.Trotz 
der Gitarre mehr Hard- 
core als Metal.Eine 7" 
("Earth‘) und eine Split 
7" mit TRANSGRESSION ha- 
ben sie schon auf die 
SReihe gekriegt,und ich 
hab nichts dagegen,wenn 
es noch mehr wird. 


ITEM er 
APOLOGY 
Wieder mal 'ne Combo die 
sich schon wieder aufgelöst 
hat und zwar '89. Vorher 
haben die Mannen um MIKE 
GITTER einen stark an späte 
DAG NASTY angelehnten Pop- 
Core gemacht.Dabei setzten 
sie auf treibende Drums und 
auch mal auf Akkustikgitar- 
ren, um Mainstream-Pop und 
DC-Hardcore miteinander zu 
verschmelzen.Hinundwieder 
wagten sie auch mal "ne 
nie für möglich geh Lzene 


INEEIIENZII NIIT LLC ZNZLIEIILEN 
Misch kriegen die Schotten 
jeinen äußerst interessanten 
Crossover aus Punk/HC und 
ikrachigem Folk auf die Reihe. 
I"Ne gute Sängerin und eine 

ntsprechende Instrumentie- 
rung (Fiedel und all so "n 
Zeug) lassen das ganze gut 
rüberkommen.Ihre natürlich 
EP gibt’ bei ihr Yinfer. 

P gibt’s bei ihrem re 
Label: Seldom Fed Records, 
81 Clerk St.,TFR Edinburgh, 
EH 2 12 Scotland 


Errononk s aus den USA ser-| 
Myieren uns ein Thrash-Me- 
Stal/Hardcore- -Menü.Was 
Nsoll man denn davon hal- 
ten?Nach den EXPLOITED- 
Shirts auf dem Cover ih- 
rer "Napalm Stix to kids" 
SLP zu urteilen,nicht son- 
derlich viel.Aber musika- 
Stich hauen die echt voll 
rein,so ähnlich wie MUR- 
PHYS LAW,nur metallasti- 
ger,aber mit HArdcore- 
Se Die Amis knüppeln 
Ndrauf los was das Zeug 
Nnält, volle Kanne,ultra- 
ähart und echt brutal. Dem 
Freund solcher Sachen 
wird fast einer abgehen, 
die Jungs sind echt mit- 
Rreißend den anderen En 


[kurze Metalattac e, aller- 
Idings ohne selbst dabei auf 
!zuckersüße Poprefrains zu 
verzichten. Kann man sich 
!auf ihrer Pass you by- -Mini- 
ILp reintun.Die Ist von Vic }Angriffe gegen den Staat, 
"iBiondi produziert, und gar zwar die alten abgedro- 
0. act mal vom Schlechtesten }Schenen Plattheiten,aber 
EERHENNSPEIHENNNIIGIERENN Lv stige Wortspiele lassen 
ARCHBTSHOP KEBAB sie doch noch ganz cool 


N 
ges zu dahingeschrummelt. 
Kran .Textlich gibt's 


SEE Band mit dem äußerst ; früberkommen. _- 

Nnerkwürdigen Namen war ma ITIAITZAISZ 

mit THE EX hier auf Tour.Mit AN SIE 
j inhaltlich pe 

starke Parallelen. A.K. - Punkrock/HC mit 


SHOP KEBAB 


NINE INDIZ BEI I IQ nN 
CRASS-Traditionen weiterle- DANTEITR 
ben, indem sie mit hochbri- attacken.Ansonsten nicht 

viel Neves.Eingängig,me- 


santen politischen antikapi- i ; 
lodisch,wie man das aus 


talistischen Texten, in dener® 
SPolen kennt. Testet bes- 
anstatt die 


Sser ihre 7" 
ist interes- 


53 
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SLP,denn die 
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durchgängig,und deshalb prägend 
‚ist das powernde Hardrocksch- Se Be =. 
lagzeug,und die wuchtige Gitar- AR : 
renarbeit,und nicht zu verges- TLE ! 
sen,die enorm stimmgewaltige >85 
Sängerin Danielle,die schreit, PR 

daß ihr Kehlkopf zu bersten 
droht.Beinahe einzigartig an 
ARM ist die Fähigkeit,einen 
kompakten Sound entstehen zu 
lassen,obwohl eigentlich jeder 
in der Band ein anderes. Lied 
spielt.Und dann erstmal das 
Können,solche Melodien bei ei- 
ner solchen Vertracktheit auf 
die Reihe zu kriegen.Bis auf 
NOMEANSNO und VICTIMS FAMILY 
spielen sie in diesem Metier 
wirklich alles kurz und klein. 
Und in Deutschland sowieso,kei 
ne Frage.Textlich ist's auch 
nicht von schlechten Eltern. 
Ebenso engagiert wie die Musik 
halt aus der radikal-feministi 
schen Ecke. 


ARMY CALL UP TEST 
Besondere Berühmtheit ha=' 
ben ACUT auf ihrer Haben- 
seite bisher nicht ver- 
zeichnen können.Dafür 
reicht eine einzige Mini- 


Die deutsche Antwort auf die 


Kanadier von NOMEANSNO.Seit LP namens “Welcome to the 

Anfang 88 zelebrieren die loutland‘(von mehr habe 

Hamburger (u.a. er & - ich jedenfalls noch nicht 

ee . wechse ni ar |gehört) wohl auch noch 

ab ZURBT INZZEUrFO VOR rei nicht aus,und dafür ist 

sten,aber erst jetzt wurde ihre Musik auch wohl vie1lARTLESS 
in breiteres Publikum auf zu unspektakulär. CAPITOLLOS ging das ganze als 
ie Aufmerksam,vorher waren reines Gelegenheitspro- 
ie die Kritikerband schlecht-I ARTLESS jekt von Mykel Board so 


etwa im Jahre 85. Was 
dabei herauskommt ,wenn 
Mykel,der MRR-Kolumnist 
mit dem merkwürdigen und 
vor allem unverwüstli- 
chen Humor eine Platte 
macht,ist klar,nennen 
wir es Fun-Hardcore.Auch 
musikalisch nicht ein- 
fallslose,melodische, 
leicht thrashige Mid-Tenm- 


in.Von jeder Gazette wurden 
sie gnadenlos abgefeiert,und 

enauso gnadenlos wurden sie 
vom Publikum fast ignoriert, 

is vor kurzem.Jetzt scheinen 
inzwischen ein paar mehr Leut- 
chen gemerkt zu haben,daß man 
an ARMs bisher schon 3 Lps 
eigentlich gar nicht vorbeige- 
hen darf(ItS a kind of war, 
Black & White,Your choice live | 


series).Denn hier wird einem | po-Songs,boten Mykel die 
eine Musik geboten die wegen IPUNISHMENT ‚wohlgemerkt möglichkeit jedem ans 
unmöglich komplizierten Song- die besseren Neueren C.P Bein zu pissen.Daran än- 
strukturen anfangs extrem ge- dürften als gelungener ’derte sich von der ‘Art- 
wöhnungsbedürftig ist,aber hat Vergleich für ACUT die- less'-Debut-MLP auf PLA- 
man's erst einmal drin, ist eS „on.Also wißt ihr wo‘s CEBO,über die Split-LP 
wie "ne Droge.Das ganze läßt langgeht: Immer mittel- mit Medienstar-GG ALLIN 
sich überhaupt nicht in ir- schnell,prägnante Drums bis zur Abschieds-LP 
gendeine Schablone pressen,es „nd ein bißchen crunchy, Crassdriver (dieser Ti- 
ist einfach nur tierisch inten- „per leider ohne den ge- tel ist natürlich auch 
siv.Die Einflüsse gehen von wissen Kick.Denkt nur wieder so ein typisches 
Jazz bis Pop,haufenweise ha- _njicht,daß sie schlecht Beispiel Boardschen Hu- 
gelt es Breaks und Tempowech- ‚s;nd,aber ein abendfül- mors),die 89 auf- Star- 
sel,da paßt ein brutaler HC-Ab-]ondes Programm können ving Missile rausgekom- 
gehpart genial an eine Quiet- „sie gewiss nicht bieten. Men ist. Auch als ART- 


sch-Gitarren-einlage.Fast 


LESS in der Besetzung 
mit den 3 Verrückten, 
Mykel,0Otto und Galvin, 
zur mehr oder weniger 
festen und ernsthaften 
Formation geworden wa- 
ren, blieben ARTLESS 
eine einzige große Show. 
Da war einfach nichts 
dran ernst,wenn Mykel 
jeden,der es irgendwie 
verdient hatte,mit fie- 
sem Zynismus,der aber 
immer intelligent und 
hintergründig war,über- 
häufte.Die Großen der 
Scene mußten fürchten, 
wenn ARTLESS zu einem 
neuen Schlag ansetzten. 
Daß müssen sie heute 
leider nicht mehr,und 
wir können uns nicht 
mehr über so geniale 
Ideen,wie das "Sex,Drugs 
"n’Rock"n"Roll-Cover als 
Straight Edge-Song, freu- 
en.Schade! 


S MYK 


ARMATRAK 

Der Name hört sich zwar 
nach fiesestem Knüppel- 
core an,aber in Wirk- 
lichkeit geht die Sa- 
che so ziemlich in die 
entgegengesetzte Rich- 


tung.Schöner ‚melodischer 


Punkrock von den Inseln, 


nein nicht UK,mal wieder 


entgegengesetzt, also 
Neuseeland.Der Sänger 
ist echt 'n Guter,der hat 
was der Bursche.Auch an- 
sonsten sind ARMATRAK 
eine der ganz wenigen 
Bands die 77er-Sachen 
auch 1990 noch interes- 


sant auf die Reihe krie- |igenial wie A0OF ein Wech- 


gen.Auf dem deutschen 
Label für neuseeländi- 
sches, GIFT OF LIFE,be-: 
kommt ihr jeder Zeit ih- 
re 88er 7" "Inner Space: 
ee Bu Sr me 


Nach dem Ende von BIG 
‚BLACK hat Mr.Santiago 
ARSENAL gegründet, um 
dort das gleiche wei- 
terzumachen.Genau die 
selben monotonen,ath- 
mosphärischen, zerstö- 
ırerischen Drumcompu- 
itersongs,die keinen 
‚Stein auf dem anderen 
‚lassen.Metzelnde 6Gi- 
tarren zerstückeln die 
kurzen Anflüge von Me- 
lodien.Der Gesang wird 
brutal zur Unkenntlich- 
keit verzerrt.Und über 
allem schwebt der all- 
mächtige tonnenschwere 
Drumcomputer.Natürlich 
sind ihre "Manipulator‘ 
-Mini-Lp und ihre ‘'Fac- 
tory smog is a sign of 
progress "-Mini-LP auf 
TOUCH&Go herausgekom- 
men.Da ist kein anderes 
Prädikat als BIG:BLACK- 
Kopie mehr möglich,auch 
wenn Albinis halbtoter 
Gesang fehlt. 


ARTICLES OF FAITH 


Ein Gitarrenklassiker,der, 


aber nie die ganz große 


Anerkennung bekommen hat, 


die er vielleicht ver- 
dient hätte. Hört man 
sich auf jeden Fall ihre 


"This bad life'-Lp(85) an 


wird man unweigerlich an 
HÜSKER DÜ zu 


; Zeiten erinnert.Und viel 


schlechter als Bob Mould 


“Zen Arcade‘: 


j 

| 
& Co zu aller Besten Ta- | 
gen sind A.O.F. weiß Gott 
nicht.Wie sie es geschaft 
haben Melodien und punki- 
ge Energie zu verbinden, 
war fast einmalig.Einfach 


‚'selspiel zwischen wilden 

‚jAbgehparts,und ganz ruhi- 
‘gen Passagen,bei denen 

‚ sogar vor Akkustikgitar- 

' ren nicht zurückgeschre- 


'ckt wurde, zelebrierten. 
Vic Bondi war übrigens 
ihr Säönger,und das hat 
sich ausgezahlt. 


ASEXUALS 

Gute Laune-Hardcore vom 
‚Feinsten wie man das aus 
den Weiten Kanadas ge- 
wöhnt ist.So haben auch 
die ASEXUALS angefangen. 
Damals hat John Kostner 
der heutige DOUGHBOYS- 
Sänger noch für sie sei- 
ne Stimmbänder so unver- 
wechselbar vibrieren 
lassen.Aus diesen glor- 
reichen Zeiten zeugt die 
ebenso glorreiche 85er 
"Be what you want 'LP,die 
sie in eine Reihe mit D. 
0.A.,SUBHUMANS und eben 
'den DOUGHBOYS.Damals wa- 
ren die ASEXUALS noch 
Garanten für Pop-HC/Punk 
mit tollen Mekodien,viel 


|Power,gekonnten Bläser- 
!einsatz und Johns tol- 
‚len Gesang.In letzter 
Zeit fehlt ihnen nicht 
nur John,sondern auch 
ein gewisser Druck.Trot- 
‚zdem haben sie noch ein 
Gespür für gute Melodien 
aber ansonsten ist es 
eher zu typischen norda- 
merikanischen Gitarren- 
pop in der Tradition der 
späten HÜSKER DÜ,REPLA- 
CEMENTS,SOUL ASYLUM und 
Konsorten geworden.Sol- 
che Bands gibt's schon 
genug,während wir die 
Holzfäller-Hits der ver- 
gangenen Tage immer ge- 
brauchen können.Wenig- 
stens kommen die DOUGH- 
BOYS im November hier 
vorbei. 


ASOCIAL 

Normalerweise finde ich 

skandinavische Punkbands 
immer ganz geil.Auf ASO- 
CIAL trifft das nicht so 
ganz zu.Ihr Stumpfhard- 


core dröhnt an allen 
Ecken und Kanten,und das 
nicht gerade auf eine 
sonderlich interessante 
Art und Weise,daß ich 
froh bin,schon lange nix 
mehr von ihnen gehört zu 
haben.Wer sich nicht be- 
lehren lassen will,kauft 
ihre 86er "Religion 
sucks‘-7" und und geht 
das Risiko ein,sich zu 


ee NO As a 
renin‘ ROCK 
ASSASINS OF GOD 
it dieser Band haben 


BONZEN RECORDS einen 
ganz großen Fisch an 
Land gezogen,den im Ami- 
land anscheinend keiner 
wollte.Ganz frisch kön- . 
nen die da wohl doch 
nicht sein.Die Jungs aus 
San Francisco waren zZU- 
nächst als MIGHTY FARM 
BAND gestartet (schließ- 
lich waren sie sozusagen 
ein Produkt des alterna- 
tiven Kulturzentrums "the 
Farm‘),ehe sie sich den 
heutigen Namen zulegten. 
Seitdem (86) faszinieren 
sie die Kritiker,während 
sie von den Fans v.a. in 
ihrem Heimatland igno- 
riert werden,mit ihrem 
tollen,oft VICTIM’S FA- 
MILY-ähnlichen verjazz- 
ten Hardcore.So abwechs- 
lungsreich wie die A.0.G 
sind keine andere Band 
in diesem Universum.Da 
jagen absolute Geschwin- 
digkeitsausbrüche,total 
verjazzte Parts.Hier ein 
Metailriff,dort ein Kil- 
lerbreak und dann geht 
es plötzlich total mit 
ihnen durch und sie zau- 
bern einen relaxten Rock 
aus dem Hut.ASSASINS OF 


60D sind zwar total kon- 
fus und alles andere als 
eingängig,aber ihnen 
vorzuwerfen sie wären zu 
intelektuell ist absolu- 
ter Schwachsinn.Sie sind 
einfach nur geschickte 
Diebe,die einfach in 
de@ Schmuckkästchen al- 
ler möglichen Musikrich- 
tungen greifen,und alles 
zu einem höllischen Ge- 
bräu zusammenschmeißen. 
Bei dieser Band kann man 
mit allem rechnen, die 
schrecken vor keinem 
Stilbruch zurück, und 
bieten dir dann auch al- 
les.Textlich ist das al- 
‚les genauso konfus,da 
lassen Songtexte wie Ju- 
piter Ox(so auch der Ti- 
tel ihrer LP;wiegesagt 
auf dem Berliner BONZEN 
Label) oder Egg of Doom 
den Neuankömmling in 
diesen Gefilden einfach 
‚ziemlich verwirrt zurück. 
Das Trio um Frontmann 
Songwriter Kenny (voc/git) 
muß man einfach mal gese- 
hen haben.Zweimal haben 
sie uns schon mit einer 
Tour beglückt, und ich 
denke und hoffe,sie wagen 
es auch ein drittes mal. 
Bisher hatten sie bei 
| diesen Touren immer ziem- 
| liches Pech,so hat sich 
‘ beim letzten mal z.B. 
Drummer Bruce derart den 
Magen verrenkt,daß er 
während fast der gesamten 
Tour durch den hilfreich- 
en Fellbehauer von PARA- 
NOISE aushelfen mußte. 


Y 


ASYLUM HOME SWEET HOME 


ASYLUM 
Die Aussies haben sich 
zwar am Anfang dieses 


und 


! 


‚Jahres angeblich schon 
wieder aufgelöst,aber 
trotzdem läuft die Wer- 
bung für ihre letzte 12" 
‚Home Sweet Home "immer 
noch auf Hochtouren.Die 
Scheibe kam auf WATER- 
FRONT heraus,und wurde 
hier wie fast alles von 


‚diesem Label von RUDE 


RECORDS lizensiert.Das 
Trio zeigt sich als ty- 
pische Aussie-Punk-Band. 
Das ganze kommt mit viel 
Melodie,recht hart,mit 
Chorgesängen und vor al- 
lem frech-rock'n"'rollig. 
Feister Känguruh-Rock 'n 
‚Roll,wie er im Buche 


steht. 


ATAVISTIC 

Aus UK und deshalb schon 
fast natürlich,ja ihr 
‚habt es erraten - derb- 
‚ster Thrash.Melodien 
jsucht man vergebens, 
falls es welche geben 
sollte,werden sie vom 
dominierenden Schrammel- 
bass gut vertüncht.An- 
sonsten ist die Band po- 
litisch sehr engagiert, 
was sich auch in den Ly- 
Ikea niederschlägt.Bis- 
IherHibers-27 710: LITE 
during wartime "auf PEA- 
'CEVILLE und "Equilibri- 
um’auf LOONY TUNES.Nur 
für den Freund extrem- 
ster Sachen. 


ATOMIC DILEMMA 

“Ne junge Band aus Colo- 
rado,die noch’'n bißchen 
Zeit braucht,um irgend- 
jemand so richtig vom 
Hocker zu hauen.Dazu 
fehlt ihnen der letzte 
Biss und die nötige Po- 
wer.Und,wenn ich ehrlich 
bin,in punkto Ideenreich- 
tum und guten Melodien, 
sind die Kids auch nicht 
gerade die Reißer. Wenn 
sich daran etwas ändern 


nicht einfach so dahin- 
geschissen.Auch nichts 
zum konsumieren,auch da 
muß man sich erst rein- 
hören.Das eine solche 4- 
Länder-Formation nicht 
lange halten kann ist 
klar.Schade,aber aus den 
Trümmern entstand ja UG- 
LY FOOD,und das ist ein 
ganz guter Trost. 


ATTITUDE ADJUSTMENT 
Keine andere Westcoast- 
Band hat jemals so eine 
geniale Thrash/Crosso- 


‚soll,daß ihr meistens mit! 
telschneller Hardcore 
nicht ganz so gesichtslos 
daherkommt ,heißt es ein- 
fach noch'ne Runde üben. 
Ihr Debut in Form der 
“Take the hids‘-7" auf 
DONUT CREW kam wohl ein- 
fach zu früh.Aber das 

kann je jedem passieren, 
was allerdings nicht für 
die Schweinerei in Sachen 
Soundqualität gilt.Dafür 
gibt's "nen doppelten 
Rüffel für Band und Label. 
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HEARTS OF STONE 


6) 


ver-LP zustandegebracht 
wie die "American Para- 
noia'’-LP von ATTITUDE 
ADJUSTMENT.Diese Platte 
war so kraftvoll und 
mitreißend wie kaum ei- 


ATTENTION 

So wird Internationalis- 
mus gelebt:vier Musiker 
aus vier Ländern grün- 
den eine Band,nämlich 
Kent (ex-LULL) aus Däne- 
mark,Gustav (ex-PISSED 
BOYS) aus Scheißland,Vig- 
go (ex-ANGKOR WAT) und: 
Martin aus Polen.Musi- 
kalisch trifft neben der: 
Nachfolgeband (UGLY F00d) 
LULL am ehesten das,was 
ATTENTION auf die Beine 
stellen.Kein,Wunder,, denn 
Kent prägt auch hier als 
Sänger und Songschreiber 
ATTENTION zur Jazz-Core 
Band.VICTIMS FAMILY kön- 
nen mal wieder als Ver- 
gleich herhalten,vor al- 
lem was den Ideenreich- 
tum angeht,auch wenn V.F 
mit Sicherheit noch ‘ne 
‚ganze Ecke vertrackter 
sind.Der typische DC- 
Sound ist wohl auch ein 
wichtiger Einfluß. AT- 
TENTION sind auf jeden 
Fall nichts für den den 
normalen Konsumenten,man 
muß schon die Fähigkeit 
haben,sich in eine Sa- 
che hereinzuhören, um mit 


Klassiker,und mit ihr 
ihr waren ATTITUDE AD- 


oO 
6; 


Westcoast-Thrash.Und was 


dieser Band etwas anfan- 
gen zu können.Wer das 
kann,kauft ATTENTIONs 
“Heart of Stone‘-LP und 
freut sich über derben 
experimentellen Stuff. 
Die Texte sind auch 


“macht man in so einer 
'Situation?Na,was schon? 
‚Natürlich löst man sich 


‚auf.So geschehen bei A.A 


\Ende 86 direkt im An- 


gentiıcn naoen sie gar 
nicht aufgehört denn 3/4 
der Band machte als AT- 
TITUDE weiter,über die 
ihr gleich im Anschluß 
lesen könnt.Nur Drummer 
Chris blieb draußen.Der 
aber wiederum blies mit 
völlig neuem Line-Up 19- 
89 dem Namen ATTITUDE 
ADJUSTMENT wieder neues 
Leben ein.Musikalisch 
erreicht auch diese For- 
mation ein Optimum an 
Power,aber es fehit eın- 
fach die geniale Song- 


schreibergabe eines An- 

dy Anderson,dem Sänger 

der Originalbesetzung, i 
„so daß die Songs nur 

auf einfachsten Struktu- 

ren hängenbleiben.Dem 


ne andere,und sofort ein Kneuen Sänger fehlt auch 


dy.Der neue Mann singt 
zwar kraftvoll,aber er 
ist ein Grunzer.Somit 


Sn, 


Ya: Ausstrahlung von An- 


% NE a 3% N \ ’% 
reiht 
2 » ve 
N Ri Es 
” .. , . . en = . 
fällt die von Destiny 
lizensierte 'No more..'"- 


LP gegenüber dem Klassi- 
ker ganz deutlich ab. 
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ATTITUDE 
Andy Anderson(voc),Rick 
Strahl(bass) und Chris 
Scaparro(git) gründeten 
nach dem vorläufigen En- 
de von ATTITUDE ADJUST- 
MENT den Nachfolger CON- 
DEMNED ATTITUDE.Man pro- 
bierte verschiedene lLeu- 
te aus,und fand dann im 
früheren DRI-Member Eric 
Brecht einen geeigneten 
Drummer.Außerdem strich 
man den Bandnamen auf ein 
einfaches ATTITUDE zusam- 
men.Durch die Vorgeschi- 
chte war die Band schon 


irgendwo groß und bekannt: 


bevor irgendein Schwein 
‚ein Stück von ihnen ge- 
hört hatte,bei FUGAZI war 
es später ähnlich.Im Som- 
mer 87 kam dann ihr er- 
stes Stück Vinyl,die 5- 
song-EP “Kein Schlaf bis 
Deutschland “auf WE BITE. 
Die Meute war begeistert 
bis enttäuscht,auf jeden 
Fall wußte sie,wohin der 
Hase lief.Nicht in Rich- 
tung des Abgeh-Thrashes 
alter Tage,sondern in 
Richtung Metal.Die EP 
gehörte für viele zu den 
absoluten Highlights des 
Crossover,der Metal hat 
die Power weiter gestei- 
gert,und der Sound hatte 


unheimlich viel Drive.Auf 


den ebenfalls auf WE BITE 
erschienenen Nachfolgern 


obnoxious-12",To whom it 

may concern-7" und Facto-| 
ry man-7") ging die Ent- 
wicklung weg vom Hardco- 


Min-und wieder ist etwas 
von ihrer Hardcore-Ver- 
gangenheit zu spüren.Der 
Weg zum angestrebten Ma- 
jor-Deal ist nicht mehr 
lweit.Naja?!?Heißen jetzt 2 BIT. 
I 
ATTANAS ME: 
Das Trio aus Tampere in 
E Finnland mag ja wirklich 
ı sehr sympathisch sein, 
aber gute Musik machen 
‚sie wirklich nicht.Ihr 
speediger Schrummelcore 
mit dem sie es immerhin 
auf 2 EPs gebracht haben 
(Rokki-7" und Joulipuk- 
ki-7")ist alles andere 
als einfachsreich, und 
) ” geht deshalb ziemlich 
> A kir.5s . schnell auf den Keks.Die 
az, „,3 Finnen hauen einfach 
“uninspieriert und brutal 
auf ihre Instrumente ein 
und dabei kommt ein ge- 
nauso uninspierierter 
Hardcore-Metal-Misch- 
masch heraus.Ihnen fehlt 
einfach die Fähigkeit, 
die geplante Geschwin- 
digkeit einzuhalten, und 
dabei die hin-und wieder 
ganz netten Melodien an- 
gemessen hinzubringen. 
Textlich pendelt es zwi- 
‚schen Liebes-Fun-Texten 
und engagierten aber et- 
als fast lupenreine slea-; ‚was platten Polit-Sachen. 
zige Metalrock-Band.Nur Irgendwie sind sie doch 


| 


("The good,the bad,the 
! 


re-Thrash weiter.Die Band 
versucht ihr musikali- 
sches Können auszuspie- 
len,sie wird langsamer, 
rock'n‘rolliger.Auf der | 
letzten 7" von 1990 zei- 
gen sie sich eigentlich 


FACTORY MAN 


Kir 
A 


sympathisch die Männer 
aus dem hohen Norden,und 
deshalb sollte der Lieb- 
haber des Metzel-Cores 
lieber hierzugreifen,als 
bei einigen dummen EAR- 
ACHE-Combos.Bei Petri 
Wallin/Sagars 1H4/10820 
Lappohja/Finnland dürf- 
tet ihr inzwischen sogar 
eine dritte 7" namens 
"Alcoholica Intoxica. 
auftreiben können. 


AÄWARE ( 


AUTOPSY 
Ob das jetzt noch Cross- 
over ist,oder ob man hier 
schon nicht umhin kommt 
das ganze als Speedmetal 
zu bezeichnen,sei einmal 
dahin gestellt,wir haben 
uns auf jeden Fall ent- 
schlossen,die Californier 
in unsere Liste reinzuneh- 
men.Wie man zu diesem Gen- 
re auch stehen mag,AUTOPSY 
abzusprechen sie hätten 
ein Höchstmaß an Power 
kann eigentlich keiner. Sie 
sind halt einfach fe der- 
bere SLAYER-Ausgabe mit 
geil-lärmigem Bass, und 
nicht ganz so geil- gröh- 
lendem Sänger.Daß AUTOPSY 
sogar das Zeug zur Skan- 
daltruppe haben,haben sie 
auch schon eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt,denn 
das erste Cover ihrer "2nd 
Survival’-LP auf PEACEVIL- 
LE war einigen Leuten wohl 
zu brutal,weshalb es im 
Amiland von den Plattenlä- 
den boykottiert wurde. 


AWARE 

Der Name sagt es:es ist 
mal wieder Straight Ed- 
ge-Time angesagt .Die 
Kids aus New Jersey ha- 
ben zum ersten mal 88 
von sich reden gemacht, 
denn damals kam ihre De- 
but-7"-EP raus,und war 
damals auch noch zeitge- 
mäß:kraftvoll,metallas- 
tig,sehr Y.O.T.-beein- 
flußt,mit typischem a9- 
gressiven Hardcore-Sän- 
ger,zwischen Melodie und 
Thrashausbrüchen trei- 
bend,und das schönste 
waren die rockigen DAG 


NASTY-Gitarren.1990 kam 
dann auf NEMESIS ihre 
"New lease of life '-LP 
heraus,auf der hören sie 
sich fast immer noch ge- 
nauso an,aber ihr Posi- 
core ist alles andere 
als zeitgemäß.Alles er- 
scheint einem wie 1000- 
mal gehört und SE-AgnoeR 


scht.Die Musik ist zwar 
echt nicht übel,aber So 
eigenständig wie RAMONEZ 
77 oder andere Revival- 
bands,und das nervt tie- 
risch.Außerdem sind die 
Texte dermaßen,daß es 
wohl nicht mehr ausrei- 
chen wird,hier nur von 
Rassismus- "Gerüchten 
sprechen. 


AVENGERS 

Wieviele Kultbands gibt 
es denn eigentlich mit 
"A'?Hier haben wir doch 
gleich schon wieder ei- 
ne.Die AVENGERS aus San 
Francisco waren die ab- 
soluten Götter in den 
Geburtsjahren des Ami- 
punks.Gegen die Bedeu- 
tung der AVENGERS für 
die Entwicklung des US- 
Punks verblassen auch 
solche Kracher wie X 
oder gar die GERMS.Die- 
se Band riss Ende der 
70er die Kids vor allem 
in L.A. vom Hocker.Ihre 
tollen,vor Kraft ber- 
stenden Melodie-Punk- 
Kracher ,ihre wütenden, 
zynischen ‚ehrlichen 
Songs setzten zum er- 
sten mal auf diese Art 
Teenie-Aggressionen in 
Musik um .Ihre 77er EP 
"We are the one auf 


DANGERHOUSE schlug 8 in 


zu 


DEU Lease 


— RE NE. 
wie eine Bombe. Die 
Kids verehrten sie,und 


nV. 


Mr 


vor allem ihre genial- 
charismatische Sänge- 
rin PENELOPE HOUSTON. 
Die AVENGERS waren die 
Nr.1 der ersten Punk- 
Explosion in den USA, 
die durch die DAMNED- 
und SEX PISTOLS-Touren 


ausgelöst wurden.SEX 
PISTOL Steve Jones 
‚produzierte dann auch 
einege ihrer Platten, 
wie die 78er 12"-EP 
"The American in me" 
Die Band existierte 
noch bis 83,und sie 
gehörten eigentlich im- 
mer zu den ganz großen 
im Geschäft,auch wenn 
der Kultstatus etwas 

an Bedeutung verlor.Mit 
den Jahren büßten die 
AVENGERS auch gehörig 
an Zynismus und Wut ein 
‚sie wurden poppiger, 
machten aber immer noch 
gute Punkstückchen mit 
unvergleichlich schönen 


Melodien. Zum Anschluß 
gaben sie uns noch die 
Parnt it black” -7".,der 
Name sagt es,ein STONES 
-Cover und als unver- 
meidliche Best of-LP 


das 'We are the one ’'-Al- 
bum.Auch die "Avengers - 
EP’ ispesorerin Teil,mit 
Stücken aus den Jahren 
77-79,u.a. wird hiermit 
die "American in me'-EP 
wiederaufgelegt.Dieses 
Teil zeigt sie in ihrer 
absoluten Hochzeit,ist 
also eigentlich noch 
besser,und wohl sowieso 
auch leichter zu erwi- 
schen.Auch heute tau- 
chen noch immer wieder 
offizielle Releases und 
unzählige Bootlegs der 
AVENGERS auf.In diesem 
Jahr erfreute uns,z.B. 
LOST -MUSTC Rec. mit der 
deutschen Pressung der 
Summer of hate 7" mit 
'dem Titel "Penelope. 
Wenn man was von denen 
sieht,dürfte man ei- 
gentlich nicht guten 
Gewissens daranvorbei- 
gehen. 


AWAKE 

So hat melodischer HC 
sich anzuhören und kein 
bißchen anders.Im Stile 
von DAG NASTY zu "Can I 
say -Zeiten gehen die 
Jungs (?;schätz ich mal) 
zu Werke,sehr bodenstän- 
dig und mit druckvoll 
präsentierten Melodien. 
Die sind gleich sympa- 
thisch,auch weil ihre 
Beliefs-EP ein aufwen- 
dig gemachtes Faltcover 
hat.So soll's sein.Die 
Band aus Florida hat 
"ne tolle Gabe,dich ge- 
fangen zu nehmen,und 
mitzureissen,indem sie 


auf der einen Seite to- 
tal die braven Melodien 
ablassen,auf der ande- 
ren Seite fast BLACK 
FLAGsche Aggressionen 


:verarbeiten.Da lassen 


ALL grüßen.Eine LP dür- 
ften die Florida-Kids 
inzwischen auch schon 
draußen haben. 


AXEGRINDER 

Auf ihrer ‘The rise of..‘ 
-LP zeigen sie sich als 
typische Engländer .Der- 
ber Thrash-Core,NAPALM 
DEATH-Anleihen und Death 
Metal-Ausflüge.Nichts 
besonderes,mehr muß da 
nicht gesagt werden. 


Issue 2 out now with 


Fast vergessen: 
AGRESSION 


Hier haben wir es mit einer 


der wichtigeren Skatepunk- 
combos zu tun.Wie nicht an- 
ders zu erwarten,natürlich 
von der Westküste,aus der 
Oxnard-Scene um RKL und ILL 
REPUTE.Wie diese Bands ma- 
chen auch AGRESSION den un- 
geschliffenen,thrashigen 
Hardcore der alten Schule. 
In ihrem jahrelangen Schaf- 
fen entstanden zahlreiche 
Studio- und Liveplatten. 
Wer die Band kennenlernen 
möchte,extra für den,und 
nur für den,haben die Junx 
ihre tollsten Sachen auf 
eine "Best of.. -LP ge- 
bannt. 


SKOINK 


Anti-racist punk - oi! - ska - 
hardcore fanzine. 


Disorder, 


Hard-Ons, Klasse Kriminale, 
No Sports, Outsmarted, Blisters, 
Bigshöt, ...- 


+ record/live reviews 

+ anti-racist articles 

+ tons more 

Price SOBF/3G/2$/1$/3DM/1OFF 
(add an extra $ outside Europe) 


Write to Van Mieghem Johan 


Postbus 41 
9550 Herzele 
Belgium, Europe 


Distributors,. ger- in touch! 
Issue I (in Dutch) still 
available. 


FREIHEIT FÜR 


Deutschland 


DICKEN KANZLER!!! 


DESHALB _ Corrupte 


Doitsche 


€ D L[ Unternehmer 


BIONIC/BAD RELIGION 
3.7 UJZ Glocksee Hannover 


„Die BEACH BOYS-Punkrocker 
haben wieder zugeschlagen. 
Da ich diesen Sound nicht 
besonders mag,daß es sich 
vielleicht für mich lohnen 
würde,mich wieder gewissen 
Tätowierungen von Zigaret- 
tenstümmeln und ähnlichen 
Begebenheiten zu unterzie- 
hen,hab ich meinen Besuch 
dort nur abgeliefert und 
bin gegangen.Gegen 23.00 
wollt ich denselben wieder 


|Hannovers,nach Haus.Da sa- 
ge nochmal jemand,Hannover 
wäre ein schlecht besuch- 
ter Konzertort. 

PS:Ich habe nicht vor,ir- 
gendwelche Bands und Leute 
schlecht zu machen,nur 
weil ich sie nicht gut 
finde,und ich mich lieber 
den mittlerweile veralte- 
ten CRO-MAGS (BEST WISHES) 
widme.Ich nehme diese Sa- 
che nicht so verbissen 
ernst,so daß Beschwerden 
einfach nicht nötig sind 
„und etwas lächerlich wä- 
ren. 


LISA 


Übrigens:wir waren auch 
da, und gehörten zu den 
“ziemlich großen Menschen- 
massen’,die draußen waren, 
vu und Einlaß erbaten,aber 
N> ne P a nicht erhört wurden.War 

ö : a se u aber trotzdem ein schöner 
bend,man sah Punks mit 
inkaufswagen voller Bier- 
idosen,die sie zu Preisen 
zwischen human und gesal- 
zen,zu verscheuern gedach- 
ten,und man grinste heim- 
lich in sich hinein,als 
die Nachricht die Runde 
machte,daß Italien gegen 


abholen,aber einmal im Mo 
nat macht jeder mal eine 
Dummheit und DAS war ei- 
ne..ziemlich große Men- 
schenmassen, soweit mein 
Auge reichte bunte und ; 
lange oder auch keine Haa 
re (straight-edge-Crew 
Hannovers,nehme ich an) 
T a 

Bun -gerauw uchrsaneifäich # i jArgentinien verloren hatte, 
einen ihrer besten Gigs | 3 und somit die schlechteste 

h den Jungs = ) *'* Mannschaft des Turniers 
Beer ena wün- 4 u ni das Finale erreicht hatte. 
| 
ze un RR FELE O "sen Onhussen aLensen 
ben noch nicht angefangen ee ne = 
Es war einfach sinnlos : = 
‚draußen rumzustehen, also ainer 
istolziert Lisa erstaunt 


1)Ziemlich legendäre 
Boston-Combo. "Do we 
really want to hurt 
you" 

2)Mit "nem r hinten- 
dran wär’s ein An- 
walt,aber ohne ist’s 
"ne HC-Band 

3)Westcoast-Legende, 
haben "California 
Dreamin"'gecovert 

4)Frühe italienische 
HC-Band.Zu "Tutti 
Pazzi’-Zeiten genial, 
heute langweilige 
Rockstars 

5)Süddeutsche HC/punk- 
Band.Haben sich let- 
ztes Jahr wieder zu- 
sammen getan.Auf NU- 
CLEAR BLAST. 

6)Eine der Bands,bei 
denen ich nicht weiß, 
was die Abkürzung be- 
deutet.Emocore auf 
DST- 

‚7)HC-Band mit vielen 
verschiedenen Ein- 
flüssen,die von allen 
abgefeiert wird.Auf 
AT,haben was mit Jel- 
lo zusammengemacht. 
Der Name ist von’ner 
Anti-Vergewaltigungs- 
kampagne. 

8)N.Y.C.Brachial-Metal- 
ler.Waren mit FAITH 
NO MORE auf Tour,und 
haben CHROME gecovert 

9)Früher geile Positiv- 
Band,heute in die U2- 
Liga abgestiegen. 
10)AMP.REPTILE-Hausband 
mit Hazy an der 
Klampfe. 
11)Süddeutscher Metzel- 
core.Die mit dem 
Schlachthaus-Video. 
12)Experimental-Pop vom 
PISTOLS-Frontmann. 
Ziemlich daneben. 
13)Gewalttätige Boston- 
Gerade-Kante.Hassen 
Vegetarier und spie- 
len Eishockey.Dümm- 
st HC-Band ever. 
14)Typisch England.Derb 
-Core vom übelsten. 
Der Name ist Programm 
15)Musik SLAYER-mäßig, 
Texte BIAFRA-mäßig. 
Surf Nicaragua! 
16)Blöde Dortmunder. 
Erst OI,dann Punk, 
dann HC und jetzt 
Metal.Auf WE BITE. 


:17)California-Cowpunk, 


wenn's sowas geben 
würde.Hab ich gerade 
noch in SUBURBIA ge- 
sehen. 
18)FU°”s-Nachfolger, aber 
kaum noch HC.Stroh- 
hunde 
19)Die Boston-Legende. 
20)Neue Band vom frühe- 
ren STUPIDS-Frontmann 
Ed Shred. 
21)N.Y.H.C.-Klassiker. 
Cause for alarm. 
22)Holländische Polit- 
core-Band. 
23)Wichtige DC-Band. 
Covern Helter Skelter 
24)Trio um Ex-BUTTHOLE 
SURFER und Ex-Shocka- 
billy Kramer. 
25)Aufregendes HC-Funk- 
Gebräu auf DISCHORD. 
26)Ziemlich Experimen- 
tell das ganze.ATTEN- 
TION-Nachfolger auf 
X-Mist. 
27)Erste Westcoast-S.E.- 
Combo.UNIFORM CHOICE- 
Vorgänger 
28)2 Hefebräute machen 
Acappella-Rap. 
29)BUDWEISER-Hausband. 
30)Instrumentaler Slow- 
Core vom Derbsten. 
Blut. 


'31)Auf SST und ziemlich 


metallisch. "Triumph 
of the will” 

32)Kalifornischer Power- 
Pop mit 3 DESCENDENTS 

33)Holzhackercore von 
Kanadas Veteranen. 
Machen jetzt mit Jel- 
lo 

34)Sind auf LOOKOUR-REC. 
Sleep,what‘s this ? 

35)Splattercore aus 
Seattle.Erzählen uns 
von Martha. 

36)Kölner der so'n Expe- 
rimentellen Kram 
macht.Bürgerlich Ha- 
rald Ziegleär,glaub’ 
ich 

37)Crossover aus Mülheim 
mit KISS-inspiriertem 
Namen 

38)Leicht sexistische 
SoCAl-Combo.Geile 
HooKs zwischen RKL 
und BAD RELIGION. 


:39)Westcoast-Kultband. 


Manchmal schwer ver- 
daulich.Gibt"'s auch 
sonen Delphin. 


.40)Kostümierte Hardrock- 


Band.Mich nerven die, 
von anderen werden 
sie abgefeiert. 
41)Waren auf den Samplern 
zum Untergang.Später 
noch weiterer Abstieg 
in Düsseldorfs Fun- 
punkliga,wo sie bei 
TELEILLUSTRIERTE und 
Konsorten spielen. 


42)Mischung aus LEMONHEADS 


und HÜSKER auf NUCLEAR 
BLAST.Heute leider zu 
Lübecks Ober-Nazi-Wix- 
ern gewordem.Fuck you! 
43) GERMS-Gitarrist.Aller- 


dings nur der Nachname. 


44)Süddeutsches Fanzine. 

45)Kalifornische Drogen- 
opfer.Beliebteste Fun- 
Core-Band als es sie 
noch gab. 


46)Typisch England.Knüppel 


Grindcore a la N.D. 


Auch hier gilt:der Name 


ist Programm 


.47)Crossover auf WHBOPER. 


Was die Abkürzung be- 
deutet kann ich euch 
aber beim besten Wil- 
len nicht sagen. 


'48)Haben die erste Punk- 


LP überhaupt rausge- 
bracht damals in Lon- 
don.Captain Sensible 
ist zum Glück ausge- 
stiegen,doch die übri- 
gen verdammten kriegen 
auch nur Pop auf die 
Reihe. 

49)Zufriedene Jugend aus 
New Jersey. 

50)Ziemlich bedeutende 
frühe East Coast-Band. 
Spielten öfter mal 
mit MISFITS. 

51)Hört sich stark nach 
frühen BLACK FLAG an, 
ist nur irgendwie bes- 
ser.Vor allem ihre 
"Power of Expression" 
geht als Klassiker 
durch. 


:52)Projekt von Jello.Mir 


persönlich sind sie 
stellenweise zu sehr 
Industrial. 
53)Bringen Hardcore und 
sehr viel Keyboardge- 


klimpere ganz gut unter 


einen Hut. 

54)Leider von uns gegan- 
gen.Kanadas Beste. 
Live dank Chi Pig voll 
die Götter. 


! 


| 


55)Sehr frühe FRISCO-Band. 
Die amerikanischen 
CLASH. 

56)Abkürzung von 45) 

57)Interessante deutsche 
HC-Band.Viele Breaks 
und mit Sängerin. 

58)Englische Band auf PUS- 
MORT.Musikalisch kenn" 
ich die aber nicht. 
Auf deutsch:Ausgangsbe- 
dingung. 

‚59)BAD BRAIN auf Solopfa- 
den.Da gibtz allerdings 
nur noch Reggea(oh shit 
‚jetzt fang ich auch 
noch an das falsch zu 
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60)Boston-Vetranen mit 


61)Nach FUGAZı die momentan 


erfolgreichste Band aus _.., yon einem ADOLESCEN- 
!TS-Nachfolger auch sonst 


zn a EI m 


Als Lösung ergibt sich diesmal eine einst. 
geniale "Jungs-heute-hauen-wir-uns-die- 
Rübe-aber-nicht-ganz-so-doll-zu-sonst- 
verlieren-wir-die-Korfrolle-über-unser- 
selbstbestimmtes-Leben "-Combo,die,wie 

kann ich sagen,heute nur noch schöden Pop 
fabriziert.Ist ja wohl nicht allzu schwer, 
oder,wa?? 


schreiben) te man mal gehört haben. 
'62)Ganz tolle Band.Meko- 
dien die nie mehr aus dem 
Kopp gehen.Denkt nur mal 
an die perverse Kranken- 
schwester.Aber was soll 


Dave Smalley am Mikro. 
Letztens wiederveröffe- 
ntlicht 


dem Hause DISCHORD.Sind 
nicht unbedingt typisch 


d.6=- Ihre “Trigger "soll-!eTwäarten. 


beschr 
kleın, 


Bar DHL TE zogrer 
y- line suması 
el anna And 
Dt BINES BE 


Ei vonsors ee ın 
eschichte eingehen. 
alter Momper, 
ürgermeister von 
lest-Berlin;1989) 
fnahmefähigkeilt der 
Masse ist nur sehr 
'änkt,das Verständnis 
dafür jedoch die Ver- 
'hkeit groß! 
Ads u a 


olt | ne: = 
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7 EI NISCH-MOB-ZINE deckt auf,KNALLHART!! IN! " 
G Die-folgenden -Enthüllungen ,wurden-uns-von-einem Mitarbeite 
ZA des Zines für Propaganda und Schoten der derbsten Art,be-.:: 
IST kannt. unter. dem Titel BILD-ZEITUNG, unter geheimnisvollen 
QUmständen zugespielt: en r an 
III Erst stellt Sich heraus ‚daß MILLT VANILLI nicht singen GE 
& können,oder es auf jeden Fall nie getan haben.Ein her-SS 
ber Schlag für uns alle.Aber brecht noch nicht in Trä-% 


. et 
nen aus,denn es kommt noch schlimmer. SR 
EETENDN EN IEIEILEENEDINSIDEEIDENLD SCHEIDEN DIESEN EEERBBTESDGEARER 
Ein genaues Studium all 
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A)Das Textblatt der NOTHING IS EASY tind of like THE RUTS "Grin & Bear it” Goodbye LP. 
LP: als unumstößlicher Beweis für ;"DieSGT.Landry” which are new recordings of old sı 
die Entdeckung, gilt laut Fachleu- he same time as the "Something to Prove" LP. Ihe liv 
die UnteracheszH Von -ainen gewie- ME the Jugendzentrum in Freudenstadt. Those aı 


sen Lee Hollis,seines Zeichens, i : e = 
Sänger der angesprochenen Band. + SPERMBIRDS is finished. I'm not gonna try to make | 


Es ist unschwer zu erkennen, daß ike to say the band gave me, gave us the best opportu 
es unter der oberen Unterschrift- cool people and that, as pathetic as it may sound, is 
noch Spuren,einer vorher mit einem ‚Until the next SPERMBIRDS reunion, take it easy. 
dünneren Stift angefertigten Un- \d Tschüss 
terschrift gilt.Experten schlie- 

ßen daraus:Lee kann nicht mal sei- 

nen Namen schreiben.Ein. Unbekann-- 

ter hat also zunächst einmal Lee’s| 
Autogramm gefälscht ‚und er selbst‘ 
mußte:nur noch diese Unterschrift nn TER, 
übermalen.Er machte aber den fol- - ; 
gensehueren Fehler sie Spuren der 62002, Corer der COMMON THREAD - LP: 
ursprünglichen Unterschrift genü- augenscheinlich.Auch der Schrift- 


gend zu verwischen. : zug SPERMBIRDS konnte von den Mu- 
Auf dem selben Textblatt findet sikern nicht selbst erledigt wer- 


man außerdem den Hinweis,daß ein d x ; 
; = : ’ en.Auch hier mußte jemand vor- 
gewisser MOSES,der nicht zur Band schreiben, was die Band. dann eih- 


gehört ‚die TeiEEu ZEENZENEEhsE: fach nachmalte.auch'in diesem Fall 
N \ : wurden die verdächtigen Spuren 

ebenfalls nicht beseitigt.Ein 

genaues Hinsehen zeigt den obe- 

ren Bogen des vorgeschriebenen 

"S" (A) und die unverkennbare 
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ühren,und hoffen & 
euch in der nächsten Ausgabe den Ghostwriter der SPERM-& 
BIRDS-Texte präsentieren zu können.Ob es tatsächlich, ®& 
wie momentan vermutet wird, der angesprochene MOSES ist, 
wird sich herausspielen.Über diesen ominösen MOSES ist $£ 
bisher nur bekannt,daß es sich nicht um den Romanhel- 
den des Bestsellers 'DAS ALTE TESTAMENT‘ handelt,da 


II II angesehene Biologen bestätigten ‚daß kein Mensch so 
AN; N IQ alt werden kann. 


= 4 7 ne ITND IL ID NAI-I 
zJetzt wundert es uns aber auch gar nicht mehr,daß Lee es I 
Nimmer so unangenehm und peinlich war,wenn die Kids von IR 

= z LE 
XQihm nen Autogramm wollten. SIG 
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MUUNLIZARDS und L7 hr 


B7.10.00f SPERMBIRDS f 


“ im Odeon/Münster 
Ich kann Münster nicht 
ausstehen,weil"s dort 
viel zu nobel ist und 
auch und vor allem weil 
Münster vor 2 Jahren am 
letzten Spieltag unsere 
Arminia noch von der Ta- 
bellenspitze verdrängt 
hat,und nun anstatt 
Wolfgang Kneib, Turbo 
Lonnemann und "Uns Yves” 
Eigenrauch (inzwischen 
leider bei Schalke) ein 
Team in der 2.Liga kickt 
das bis auf Uli Gäher 
und Henry Aquah nur Fuß- 
kranke aufzubieten hat. 
Aber zum Glück sind die 
Preußen so doof,daß sie 
sich mit Gerd Roggensack 
gerade.einen ewigen:Bie- 
lefelder als Coach ein- 
gehandelt haben.Danke 
schön,Junx, der Gerd 
wird uns schon rächen, 
‚und euch wieder dahin 
bringen wo ihr hinge- 


a 
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WEIRD SYSTEM 
Alstertwiete 32 
2 Hamburg 1 


Sound(Da 


ze bomue am 


GO AlKAU 


hört.Da wird euch auch 
ein Harry Kügler nichts 
nützen,denn der Roggen- 
sack bringt jedes Team 
nach unten,das hat er 

ja selbst mit ner euro- 
päischem Spitzenelf wie 
dem FCK gemacht ..Diese 
“Abneigung kriegte an 
diesem Abend einen neu- 
en Motivationsschub als 
ich sah in was für einem 
Schuppen man in dieser 


„Like Me“ /,,Mr. Business“ 


Album coming soon 


NOW - the first single 


PETMNDs 


Stadt die SPERMBIRDS 
spielen läßt.Nee,Leute 
so geht‘s nicht.Wenn ich 
"Ischon 14 Düsen Eintritt 
nehme,dann hau ich nicht 
wenigstens nicht auch so 
in die Sahne,daß ich für 
“nen Scheiß 0,4-Bier|verlange 
‚ond:aoußerdem nicht mal 
mitteralterlichen und 
jahrhundertelang für 
tauglich angesehene Er- 
findungen wie dem Stenm- 
pel MB vertraue@®. Mit 
"nem Motto ‘Wer drin ist! 
bleibt auch drin läßt 
sich ja auch viel mehr 
Kohle machen.Als dann 
noch der Depp von Bar- 
mensch so gemein war, | 
als ich mich schließlich 
doch zur Investition in 
ein Alt-Schuß durchge- 
rungen hatte,dieses mit 


einem merkwürdigen roten 


Schleim zu vergiften,hat- 
te die Liste meiner am 


meisten gehaßten und ge- 
fürchtesten Gigorte einen % 


neuen Spitzenreiter: das 
PC war nur noch unglück- 
licher Zweiter,denn das 
Odeon war überraschend 
von 0 auf 1 geschossen.So 
kann's gehen.Aber jetzt 
endlich zur Musik,denn 
den Rest interessiert so 
wieso niemanden. 

Los ging’s mit den Hol- 
ländern von MOONLIZARDS, 
und das schon ziemlich | 
früh.Die Vier sollten ei- 
gentlich schon in Biele- | 
feld vor FALSE PROPHETS 
spielen.Das haben’se dann 
aber doch lieber sein ge- 
lassen,warum weiß ich 
nicht.Dafür zogen dann 
die BI-Lokalmatadoren von 
MOONSTRUCK ihren Set vom-| 
Leder,wohl weil man von 
MOONLIZARDS bis MOONSTR- 
UCK auf den Plakaten 
nicht soviel ändern muß. 
In Münster kamen MOONLI- 
ZARDS dann aber wirklich, 
und das nicht zu knapp. 
Guter early-DESCENDENTS 
Stuff mit'ner Reihe von 
Hooks und vielen tollen 
Melodien stellt sie ganz 
noch oben in der europä- 


aen Eintritt zusammenzu- 


Be 


ischen Hardcore und Punk- 
welt,und mich vor die 
prophetische Frage: "Warum 
hab ich vorher noch nie 
etwas von denen gehört? | 
Danach dann ein kleines 
Pläuschchen mit Lee,der 
meinte,daß sie für den 
hohen Eintritt nichts 
können, L7 wären nun mal 
so teuver.Na,ja,daß die- 
meisten im Saal(und vor 
allem auch die Punx vor 
der Tür,die versuchten 


Be 
RE, 

Be 
Ss 


kriegen - bei dem Preis 
wohl ein hoffnurigsloses 
Unterfangen) wohl. am:z=:i. 
ehesten wegen der SPERMS 
da‘waren zeigte sich als 
diese bis auf Lee voll- 
ständig,die Bühne erklom- 
men.Ein freudiges Erwar- 
ten erhellte die Gesicht- 
züge der Anwesenden.Als 
Mr.Hollis sich dann auch 
endlich auf die Bühne 
geschlichen hatte,wurde 
er erst einmal ausgebuht. 
Dann gings los mit Some- 
thing to prove.Danach 
dann überwiegend Sachen 
von der Coomon Thread, und 
‚oh Wunder ,nichts war 
mehr von der argwöhni- 
schen Distanz zu den neu- 
en Stücken zu spüren.Sa- 
chen wie “Melt the ice‘, 
"With a gun’und '2 Feet’ 


»waren voll die Reißer. 
“Man war zufrieden in den 


Reihen des Publikums und 


der SPERMBIRDS.Ärgerlich 


nur immer wieder die hass 
verzerrten Gesichter ünd 
das hämische Grinsen. bei 


‚chen,oder nicht? Also im- 
!mer schön freundlich.Ei- 


“nen ganz neuen Song:gab’s 


jgar dann auch noch zu be- 
staunen: "The dangers of 
thinking,;nicht übel das 
Teil,so in Richtung der 
Sachen auf der C.T.,aber 
nur halb so beeindruckend 
wie Lee’s Talent als En- 
tertainer.Echt Kult der 
Junge,da können auch Leu- 
te wie Rollins echt gegen 
einpacken.Bestürzung mach 
te sich dann aber breit, 
als erklärt wurde: 'Der 
letzte Song, L7 wollen ja 


‚auch noch spielen’, und 
‚das nicht mal 40 Minuten, 


und weder "Try again 'noch 


|"Texas Cowboy "waren ge- 


'spielt.Die Meute war em- 
pört,und schüchterte L7 
wohl so ein,das jemand 
den SPERMS steckte,das 
sie ruhig noch’ne Runde 
reinhauen könnten.Das 
taten sie dann auch:es 
kamen die Hits meiner 
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ALL im 
heiß- und inniggeliebten 
aber da nicht 


ALL sehen.Eigentlich 
hatte ich bis halb 10 


19.10 JEFF DAHL & THE 
Zividienst 


Nur mit ziemlich viel 
Glück durfte ich meine 
allzu viel zu tun war, 


AMERICAN RUSE, 
Forum/Enger 


ück ins heimi- 


dann durch die wunderbare 
sche Harsewinkel. 


Stinknormaler Rock Welt der Nebelbänke und 


- hart und dreckig.Aber 
das können andere besser, 


wenn ich da nur an die 


LAZY COWGIRLS live denke. 
Der Rückweg führte uns 
dichtauffahrenden Autos 


sicher zur 


- 


das 


ERy 
selbst mit Pappkronen, MM 


und die münstera- 


ner Tiefflugstaffel setz- 
Texas Cow- 


“mit der Erklärung was 
"Lights 


out“,aber mehr so nach 
Danach 

dann überhaupt nix 

.Die SPERMS wurden 


entlassen,und ich konn- 


texas Cowboy 
te meine Wunden ausku- 


- "Get on the 
stage’(was aber noch kei- 
ist, und 
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ten konnte ich erkennen; 
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rieren.Zu L7 konnte ich 
mich dann nicht mehr dazu 
durchringen mich bis zur 
Bühne nachvorne zu sch- 
leppen.Aber auch von hin- 


te zum Flug an.Man flog, 
fing und heb@® auf bis 
zur Ekstase,und Münster 
hatte in meinen Augen 
wieder etwas dazu gewon- 
werden. 


nen.Dann noch 


boy 
daß sie gut aussehen und 


ner tat) und dann 
WALTER 11-Art. 


ging 


ein echter 
mehr 


Kindheit 
again 


und ich noch was vorhat- 
te,konnte ich schon "ne 
‘Stunde vorher abhauen. 
:15 Minuten später befan- 
- den wir uns dann auch 
schon vor'm Forum und 
|bestaunten dort nie ge- 
Isehene Massen an Autos, 
Zuschauern und Eintritt 
(15 DM).Wir schlugen uns 
durch und ließen unseren 
Geldbesitz auf ein Mini- 
mum zurückschrauben.Un- 


ten an der Theke machte 
wir unserer Kohle dann 
vollständig den Garaus, 
und freuten uns darüber, 
daß wir diesmal die Nach 


ausverkauft ist,aus de 
Saalinneren bestaunen 
können.Danach dauerte es 


dann überhaupt nicht mehr 


mehrere Stunden,die man 


sonst so gewohnt ıst,D1S 
es losging.THE AMERICAN 
RUSE erkletterten die 
Bühne,in Enger,wegen de- 
ren nicht gerade atembe- 
raubenden Höhe des dorti- 
gen Exemplars,nicht gera- 
de ein schwieriges Unter- 
fangen.Sie ließen ihre 
Instrumente bei’nem In- 
strumentalstück warmlau- 
fen.Dann kam auch Jeff 
Dahl und ich mußte grin- 
sen.Seine Haarpracht lag 


irgendwo zwischen lächer-' 


lich und Kult - da war 
auch ein Paul Breitner in 
härtesten Tagen dagegen 
nur ein Skin.Dann begann 
er auch noch seinen Auf- 
ritt mit einem voll ge- 


osten Hauchen ins Mikro, 


daß es nach "ner Parodie 
aussah.Als Freund ANGRY 


SAMOANschen Humors,erwar- 


tete ich schon sehnlich 
den Moment,in dem Jeff 
sich seine Lockenmähne 
mit einem hämischen 
"Grinsen vom Kopf riss... 


und glänzente mit absolut! 
dämlichem Rockstargehabe,, 


Aber nichts dergleichen 
geschah.Er wuschelte so- 
gar derart heftig in 
seinen Zotteln ohne daß 
die Teile sich in ir- 
gendeiner von seinem ; 
Schädel lösten,daß in mir 
so langsam die Gewissheit 
breit machte,daß ein Typ 
der mal bei den genialen 
SAMOANS gesungen hat,so- 
weit absinken konnte,daß 
er so einen Mist,so ein 
Gepose ernst meint.Ich 
wendete mich mit Grausen 
ab,stellte fest,daß das 
ganze musikalisch irgend- 
wo zwischen mittelspäten 
bösen samoanern,STOOGES 
und LAZY COWGIRLS liegt, 


‚ ohne dabei wenigstens so 


etwas ähnliches wie Ab- 
wechslungsreichtum zu 
bieten.Echt schwer ent- 
täuschend.Als Zugabe gab 
es dann endlich den er- 
sten Song meiner Götter, 
aber dann mit "Get off 
the air'nicht gerade den 
Reißer,und ein ganz gutes 
"Wanna be your dog -Cover; 
Dann haute er endlich ab 
und kam nicht wieder.Nach 
kurzer Umbaupause und äu- 
‚Serst peniblen Soundcheck 
‘der auch nach Beginn des | 


‚ Gigs durch einen Roadie, | 
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RAT MUSIC FOR RAT PEOPLE voL.2 & 3, 
ANGRY RED PLANET 3farbig/Cover der 
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ke Gutschrift ab. 


dann aber zumindest d 


. } 
3 er 
uns 4: H 
EEE ge: 
TE y.3 
2», FE 
ER Er 
Ar FE 
oo - 
.R“ eo: 
“3 + _— 2 
J 4} - 1} ®; 
& u i en 23 : 
523 Na 8,,2 23 
MT N) Br Pre 
8 r# .% 
u 
ana NN 3 
El Et ur ES 
an. A [77 > ” 
302; Mm u: 
SH 3 00 FI . 
Kor Io » 
AR ... 33 s 
ae: Er 
® vw »o% 
233% kw er 
| 


wieder nach 
unten gerichte-_ 
te Daumen in Richtung 
Mischpult streckte,kamen 
dann die wirklichen Göt- 
ter.Kann man gar nicht 
viel zu sagen,außer das 
sie mit ihrem Feuerwerk 
aus ALL und DESCENDENTS- 
Hits die beste Liveband 
sind,die ich je gesehen 
habe.Enger tobte,zum Teil 
war's der engste Mob ever 
seen.Bei den Abgehnummern 


der immer 
oben oder 


Die neue LP! 


# 
YDist strust and HyP 


war wegen der Enge gar 
nichts anderes möglich 


als immer auf und hab,bei 


den langsameren und ver- 
trackteren Stücken stol- 
‚perte und schob sich die 
schwitzende Meute nur 


noch vor und zurück.4 mal 


wurde die 4 Kalifornier 
wieder auf die Bühne zu- 
rückgegröhlt,wobei sie 
das spielten,was gerade 
gewünscht war,u.a. die 
Überhits "She’s my Ex 
und ‘'Silly Girl‘.Die hät- 
ten natürlich bei einem 
perfekten Gig nicht feh- 
len dürfen.Danach half 
auch das lauteste Gröh- 


len der Nach-Mehr-Fordern- 


den Anhängerschaft nichts 
mehr,nichts ging mehr, ALL 
waren fertig.Schade,aber 
nach einer solchen Bra- 
vourleistung gönnt man 
der Band ihre wohlver- 
diente Ruhe.Wer ALL ver- 
paßt hat,sollte sich auf- 
hängen. 


THE LAZY COWGIRLS 

Forum Enger,7.4.90 

Kann man/frau sich vor- 
stellen,daß ich bei ei- 
nem Punkrockkonzert 29DM 
losgeworden bin? Bis zum 
7.4. konnte ich das auch 
nicht! 

Am Nachmittag dieses 
denkwürdigen Tages ruft 
mich Rainer an,ob ich 
nicht Lust habe nach En- 
ger ins Forum zu kommen, 
weil da nämlich die "fau- 
len Kuhmädchen "spielen. 
Wer?Was?Von dieser Band 


| 
| 


ser Asrmust 4 


AapocHonDR?A 


EEE BEE T NETTE 
BLIASTING TOLTH RECORDS 
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SAUERBRUCHSTRc7 6700 LUDWIGSHAFEN WEST-GERMANY 
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hatte ich noch nie etwas 

gehört.Der Reiz des Neuen 
ist sehr stark,also ent- 

schloß ich mich mitzufah- 
ren. Um 21 Uhr stand dann 
auch schon Rainer vor der| 
Tür.Anke fuhr dann mit 
uns ins Forum,wo uns auch! 


schon am Eingang 10 Eier 
abgenommen wurden für das 
Konzert (was man/frau 
nicht alles tut,um gute 
Mucke zu hören!). 

Bis zum Konzertbeginn wa- 


!ren es noch etwa 2 Stun- 


den,die wir uns um die 
Ohren schlagen mußten.Al- 
so nix wie an die Bar und 
feuch-fröhlich beginnen, 
dachten wir uns.Mir fal- 
len die Augen raus,als 
ich die Preise sehe.Diese 
Kellerspelunke kann mit 


„jedem asozialen Bielefel- 


der Kommerzschuppen mit- 


halten,preismäßig gese- 
hen,meine ich natürlich. 
Der Geist ist ja bekannt 
lich willig,aber das 
Fleisch,das Fleisch will 
auch sein Recht!Ich be- 
stelle in froher Erwar- 
tung ein stinknormales 
Herforder-Conti-Bier, 
welches umverschämter- 
weise mit 1,90 DM veran- 
schlagt war.Am Tresen 
nimmt man mir dennoch 2 
DM ab,obwohl dieses Ge- 
bräu pisswarm war und 
auch sonst echt zum Kot- 
zen schmeckte (im Laufe 
des Abends bekam Rainer 
heftige Magenschmerzen, 
die vielleicht auch auf 
diese Brühe zurückzufün- 
ren sind). 
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Nach etwa einstundigem 
Rumgammeln begeben sich 
Anke,Rainer und me myself 
dann vor die Bühne,wo die 
COWGIRLS bereits in den 
Startlöchern saßen,und 
darauf warteten,endlich 
ihre Hufe zu schwingen. 
Die Mädels entpuppten 
sich dabei auch als echte 
Kerls mit recht langen 
Mähnen,so die Marke Biker 
oder L.A.-Streetrocker. 
Lediglicn der Sänger 
schien etwas gesetzter 
und auch wohl älter als 


mr 
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Hder Rest der Band zu 
sein.Pat Todd,der Natur 
sei geklagt,ist nämlich 
as Träger einer ziemlich 

ausgeprägten Stirnglatze. 
So'n Knie auf'm Kopf be- 
gegnet mir sonst ziem- 
lich selten auf Konzer- 
ten.Aber trotz fehlender 
Haarpracht zog dieser Typ 
eine Show ab,die sehens- 
wert war.Bei jedem Song 
sprang Pat mindestens 2 
mal in die Lüfte und 
klatschte.an.die Decke, 
um sich schon im näch- 
sten Moment im Dreck der 
Bühne zu wälzen.Zwischen 
Luftsprung (the real Hans 
"sie sind der Meinung das 
war SPITZE Rosenthal) und 
Bodenakrobatik vermochte 
er sogar noch,den Schweiß 
von seiner klatschnassen 
Pläte zu wischen. Diese 
Konzertelemente (das Auge 
sieht mit!)wurden von 
seinen 3 Mi "EREEEAS ein- 
drucksvoll durch dynamı- 
sches,kraftvolles Spiel 
und wunderbar anzusehen- 
dem permanenten Synchron- 
Headbanging begleitet. 
Tellingman’s Bass und D. 


nierten mit dem treiben- 
B: dem Beat von Schießbude 
‚Allen und Todd's Gesang. 
Musikalisch liegen dıe 

ji Cow-Mädels aus California 
; irgendwo irgendwo Zwil- 
schen zwischen Tauyy 


.pe. 


Stooges ‚den MC5 von 
BICR Manitoba und dem 
heutigen Ehemann von Pai- 
ti Smith,den beiden le- 
gendären Vorreitern des 
frühen Ami-Punks, und 
Bands wie den RAMONES 


oder den DEAD BOYS.Schl- 
ießlich traute man sıch 
dann an den sich langsam 
wieder aus seiner Gruft 
trauende "Shocking Alice’ 
und verwurstete dessen 
Teenage Frankenstein ge- 
konnt mit den Eigenkompo- 
sition.Punkrock pur,und 
das kam an beim anwesen- 
den Publikum,einer sehr 
gemischten Horde (Norma- 
los,Ökos,Schwarzkittel 
und erstaunlicherweise 
wenige Vertreter des HC/ 
Punk-Lagers).Vor der Büh- 
ne pogte das bunte Volk 
lustig vereint vor sich 
hin.Mit gutem Willen und 
Toleranz kommt man also 
doch miteinander aus,und 
das ohne irgendwelchen 
idiotischen "Standesdün- 
kel’der ein oder anderen 
Mode oder Gesinnungsgrup- 
Mit dieser für mich 
erstaunlich guten Erfah- 
rung und einer ziemlich 
teuren Platte (L.C.s - 
How it looks,how it is 
für 17 Eier) fuhren wir 
dann nach hause,wo auf 


Rainer und mich noch ein 
paar 
warteten. 


Flaschen G-Saft 
ELMAR 


D.'s Gitarrenspiel harmo- M 
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jireits erreichtem 


Wer kennt sie nicht, die 
Wahlslogans unserer all- 


(Jetzt - anläßlich der 
"Bundestagswahl - wird von 
‚allen Seiten wieder be- 
sonders in die Sahne ge- 


hauen.Und das mit Schmak-& 


kes: " Umweltschutz: Wir 
"verlieren keine Zeit.hir 
“handeln (es folgt ei- 
ne Aufzählung von 'be- 
wie: 
"Luft und Wasser sind 
spürbar sauberer gewor- 
Deshalb kämpft 
Helmut Kohl für weltwei- 
ten Umweltschutz ! Unter- 
stützen Sie diese Poli- 
CDU". Doch auch die 


‘anderen Parteien benut- 


° 


„weltschutz" 


zen das Schlagwort "Um- 
für ihre Zwe- 


icke statt zum eigentli- 


Fe 


chen Selbstzweck,nämlich 


#dem tatsächlichen Schutz 
der Umwelt! 


Die Krone 
hat sich unser Kanzler, 


„der mit dem einem Fall- 


obst so überauß ähnli- 
chen Schädel,natürlich 
mal wieder selbst aufge- 
setzt.Mit seinem Spruch: 
"Die deutschen Umwelt- 
schutzvorschriften sind 
-die schärfsten in ganz 
Europa.Sie gelten jetzt 
auch zwischen Rügen und 
dem Erzgebirge" gibt sich 
Kohl mal wieder der Lä- 
cherlichkeit preis. An- 
statt Umweltschutz da ak- 


tiv zu betreiben un sinn-| 


voll zu gestalten,wo es 


möglich ist,mit Hilfe ei-: 


nes effektiveren Umwelt- 
strafrecht, hüllt er ei- 
ne rosa Wolke über die 
verschmutzten Flüsse und 
Seen, über die kranken 
Wälder mit dem Hin- 
weis darauf, daß es in 
anderen Staaten noch 
schlimmer ist. Wenn das 
nicht Hirnig’ Est LEN! 
Aber: Wie siehts denn 


aus mit dem Umweltstraf- 


recht - das ja jetzt 
auch zwischen Rügen und 
dem Erzgebirge gilt ? 


Was passiert zum Bei- 
spiel mit dem Konzern X, 
der eine gewisse Menge 


figefährlichen Stoffen in 
einen Fluß leiten läßt, 
weil das nunmal wesent- 
lich einfacher und gün- 
Mstiger ist als diese 
#fachgerecht zu entsor- 
er das ganze pas- 


: iLe 
{siert zer Se 
$ fahrlässig aufgrund 
5 technischer Defekte.Das 
Mändert aber nichts da- 
ran: die Umweltkatas- 
Mtrophe (wenn ich jetzt 
in Schleswig-Holstein 
#4wäre,dürfte ich das so 
e.trennen.Da ich aber in 
„NRW wohne, ‚müßt ihr mich 
eines schwerwiegenden 
Fehlers rügen.Ja,ja,so 
'is dat;der Tipper) ist 
da! Wer wird nun zur 
‚” Verantwortung gezogen? 
D.Ein Konzern ist als gan- 
zes Unternehmen nicht 
dranzukriegen,weil es 
ssich hier um eine "juri- 
stische (das ist jetzt 
‚auch in NRW richtig; 
schon wieder der nervi- 
Age Tipper) Person’(im 
:Gegensatz zu normalen 
Privatpersonen) handelt. 
‚Das leuchtet insoweit 
ein,da man ja nicht den 
| ganzen Betrieb in den 
Knast stecken kann. 
Daher ist prinzipiell 
der Vorstand verantwort- 
'lich.Könnte man nun den 
‘Vorstand von X wirklich 
‘für die Katastrophe 
haften lassen,könnte we- 
nigstens das gesamte Un- 
ternehmensvermögen he- 
rangezogen werden,das ja 
in den meisten Fällen 
nicht gerade gering ist. 
Dementsprechend hoch wä- 
re auch die Strafe,die 
das Unternehmen zu zah- 
len hätte,wenn man den 
Vorstand drankriegen 
würde.Nur: wie man un- 


be schwer an den vıelen 
&Konjunktiven erkennt, 
ist dem leider nicht so! 
PWer wäre denn auch schon 
7.gerne Vorstandsmitglied, 
gquenn er für solche Schw- 
einereien oder Fahrläs- 
sigkeiten zur Verantwor- 
tung gezogen werden könn- 
'te!??!Eben! 
‚Deshalb hat man sich was 
“Feines” ausgedacht: man 
ernennt jemanden (mit gu- 
2öter Fachkenntnis zum Vor- 
zeigen!) zum sogenannten 
"Sonderbeauftragten für 
& Umweltfragen‘. Klingt 
toll,nicht wahr?Vor al- 
lem so nach freiwilliger 
Selbstkontrolle.Möbelt 
ein Image ja ungemein 
auf! 
Die Betonung liegt Übri- 
gens auf ernennen,d.h. 
dieser Sonderbeauftragte 
ist ein Angestellter der 
Firma,keiner vom Umwelt- 
amt oder einer anderen 
Behörde,der überwacht, 
sondern einer,der fak- 
ntisch die Interessen des 


1% 


m. 


Some 


A/LE/ 
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Unternehmens wahrt..Bei 
vielen Unternehmen,die 
mit gefährlichen Stoffen 
arbeiten,ist dieser SO- 
gar ein gesetzliches 
Muß.Ein Unternehmen ach- 
tet nun darauf,daß die- 
ser Sonderbeauftragte 
kein Vorstandsmitglied 
ist,denn dann ist dieser 
verantwortlich für das, 
was nun in Bezug auf Um- 
weltfragen passiert. 

Im Anfangsbeispiel wäre 


Vorstand von X sagt:"Da- 
mit haben wir nichts Zu 
tun.Wir haben doch unse- 
ren Sonderbeauftragten 
Y.Der ist verantwort- 
lächlAeTst,erzsaucherT 
kommt nun also vor den 


Kadi und wird verurteilt. 


Ija,nur wie sieht es mit 
der Strafe aus? Für die 
Strafzumessung wird das 
Gehalt von Y zugrunde 
yelegt,und zwar nur von 
Y,weil sich der Vorstand 


von X (mit dem ganzen 
Vermögen) ja freizeich- 
nen konnte! 


Jetzt kann sich jeder 
uberlegen,wieviel Y ım 
Monat verdienen mag....- 


Der 


Die 


Die 


4 


4000.-DM oder 5000.-DM, 
oder vielleicht sogar 
8000.-DM? Egal,wenn man 
diese Zahlen in Realtion 
zum Unternehmensvermögen 
sieht!Y wird also nur ei 
ne lächerliche minimale 
G+ldstrafe aufgebrummt. 


ı!ur,Y ist ja auch nicht Are 
dumm.Er wäre ja schön zonschicht 
blöd,wenn er die Strafe ennurin 
aus eigener Tasche be- - 
zahlen würde,für Dinge, veiter 
die er persönlich nicht MmMmen- 
rbeit geschützt 


getan hat.Natürlich läßt 
er sich vor Arbeitsan- 
tritt eine Zusicherung 
geben,daß er - im Falles 
des Falles - eine etwai- 
ge Geödstrafe zurücker- 
stattet bekommt .Diese 
Zusicherung wird der 
Konzern gerne geben,denn 
disse Strafe ist ja nur 
ein Klax gegen das,was 
sie selber hätten ble- 
chen müssen.Also sind 
sie alle fein heraus! 
Das heißt:Da ist ja noch 
die 
X für Y übernommen hat, 
so wie Anwalts- und Ge- 
richtsknsten von y. 

In diese "Marktluücke ist 


kleine Geldsumme,die ; 


„fir handeln. 


Schutz der Umwelt ist für uns alle eine 


Überlebensfrage. 


Regierung Helmut Kohl handelt danach: 
@Bleifreies Benzin 

© Kotalysator-Autos 

@ Entschwefelungsanlagen für Kraftwerke 


@ Luft und Wasser sind spürbar 
sauberer geworden 


@FCKW wird verboten 
deutschen Umweltschutzvorschriften sind die 


schärfsten in ganz Europa. Sie gelten jetzt auch 
zwischen Rügen und dem Erzgebirge. 

Jetzt können wir z.B. die Elbverschmutzung schon 
bei Dresden bekämpfen, statt sie bei Hamburg 
kostspielig zu sanieren. 


‚hutz der Umwelt ist nicht nur unser Problem, 
"rn das der gonzen Menschheit. Die tropischen 
nwälder, das Weltklima und 


erden. Deshalb 
ümpft Helmut Kohl für weltweiten Umweltschutz! 
"ırstützen Sie diese Politik. 


+ beiden Stimmen für die CDU- 
Zweitstimme ist die Kanzlerstimme. 


u 
der GER 
Rechtsschutz-Versiche- 
rungs-AG Köln gesprun- 
gen.Zitat gefällig? 
ER j : "Strafprozesse zahlt man 
ee ge! nicht selbst.Man läßt 
“.: “ Msie bezahlen.Von uns!Der 
Gerling Industrie-Straf- 
schutz trägt die Prozeß- 
kosten ‚wenn gegen ihren 
Betrieb - d.h. gegen sie 
selbst oder gegen ihre 
verantworlich tätigen 
Mitarbeiter - ein staat- 
anwailtliches Ermittlungs- 
Verfahren oder ein ge- 
richtliches Strafverfah- 
ren angestrengt wird. 
Den Vereinbarungen ent- 
“sprechend zahlen wir in 
allen Instanzen: 
* das Honorar für ihren 
Anwalt 
die Gerichtskosten 
die Honorare der vom 
Gericht bestellten 
Sachverständigen 
die Ihnen auferlegten 
gegnerischen Nebenkla- 
gekosten 


die Zeugengebühren und 
Auslagen 
alle Vorschüße auf die- 
se Kosten 


Unternehmen,die scharf 
kalkulieren, zahlen statt 7 
hoher Prozeßkosten niedri- 
= ge Prämien." 

Und jetzt kommt der abso- 
lute Höhepunkt: 

"Die Prämien für ihren ]In- 
dustrie-Strafrechtsschutz 
sind als Betriebskosten 
steuerlich absetzbar." 
Wenn das kein Freifahrt- 
schein ist,den ganzen 
Schrott in einen Fluß zu 


strafe bis zu 5 Jahren 
bestraft werden. Und der 


(Y. kann sich keinen Sonder- % © 
IF beauftragten leisten,der < 
I |für ihn absitzt. in? 


Han Und was hat nun “Rechts- 


Staat‘ mit "Gerechtig- & 

keit‘ zu tun?!21? ASE 
ANKE 

schütten, anstatt zu ent- 

sorgen,was dann? 

Und alles ist streng le- 

gal. 

Da hat Kohl doch jetzt 


nun wirklich Recht: das FANZINE -VERTRIEB 

deutsche Umweltstraf- STÄNDIG FAST 

recht ist echt toll. " LISTE GEGEGEN 0.60DM 
Und nur,daß es woanders : : 5 RUCKPORTO 

nicht besser oder noch ER 

schlimmer ist, ist weiß : Et "MASSEN AN FANZINES AUS DEN BEREICHEN HC, 
Gett kein Grund,eupho- FUNK, COMIC, METAL, TECHNO.WAVE KUNST. LYRIK,USW. 
risch in die schwarz-rot-# 


goldenen Hände zu klat- AlQ, u -DAZU TAPES,RARITÄTEN, BÜCHER, VINYL 
schen,und stolz auf sei- 
ne enormen Errungenschaf- 


ten als UmuaiBEchsF Zar = DIR MONAT VOR JEDEN NEU ERSCHENEKDEN ZUE RS KONTAKT: 


. sein. Er Be ; PR a‘ 13:20 STÜCK IM TAUSCH AUS OFR LISTE. AscH ONE 

ehr 73.2 .B;: ein Bayer, ders £: VORHERIGE ANFRAGE 

Zuviel oder wit falsches, \ DL.R, 
Stoffen dünkt ‚und dabei -OER BIS ZU 15 STÜCK MAN EINGANG EINES: PROREEL JENS NEUMANN 
Gewässer verunreinigt, RER. au mE EEDTELSHEIM 
kann nach $ 324 I Straf- 


TEL.:[0613016309 


sesetzbuch mit Freiheits- —TAPEMACKER WELDET FÜCh 


LE Nach dem ANTITOXIN-Abgang, 

x SE schien vorerst keine Hoff- 
x% 7 // nung mehr zu bestehen am 
SA 7/ einst so glorreichen Vers- 
3/L jimolder Hardcore-Horizont. 
F77F:Doch dann kamen sie,und 
> 5 sie sind gut,verdammt gut 
BT: ; sogar - JINXED MASCOTS ! 

Be. IHier stellen sie sich vor, 
und das nicht zu knapp. 
(Ellenlange Interviews mit 
Newcomern und kommenden 
Newcomern,scheints nur bei 
!uns zu geben; und das ist 
iauch gut so.) 


yr 


wm:wann habt ıhr uberhaupt 
angefangen? 
M:Ja,überleg mal einer. 
B:Das war irgendwie so im 
letzten Sommer. 

Ea,MX:Im Frühling letzten vom 
:%#letzten Jahr haben wir dann 
’'" unseren ersten Song gemacht 
M:Genau, "Your Life. 

MX:Ein Riff,und dann 2 Tage 
lang durchgespielt,total 
geil. 

M:Zuerst hießen wir auch 
noch SHIVERING COLD,danach 
hießen wir SUBSTITION,bis 
wir gemerkt haben,daß es 
das Wort im Englischen über 
„haupt nicht gibt.Zwischen- 
zeitlich hießen wir auch 
noch JINXED AND MASCOTS, 
aber das gab's auch nicht., 
WM:Na,und was ihr habt ihr 
in der Zwischenzeit schon 
alles an Erfolgen verbu- 
chen! 

(Ein Grinsen erhellt die 
vorher fast versteinerten 
Mienen der Anwesenden) 
MX:Zahlreiche Ehrungen, 'n 
paar Preise eingeheimst, 


f . Ye 


WM:Also Junx,legt los, wer 
seid ihr? 

B:Ich bin der Bastian Suhr, 
und spiele Gitarre,ein biß- 
chen Gitarrenbass,wie man 
das bei uns nennt,und ich 
singe hauptsächlich. 

A:Und ich spiele Schlagzeug 
und heiße Andre Reinartz. 
M:Und er ist METALLICA-Fan, 
hat ja auch'n T-Shirt davon u g-, 
an. SE 
B:Ich hab'n FLOWERPORNOES- 
T-Shirt an. 

M:Ich hab'n SNUFF-T-Shirt 
an. 

MX:Ich hab'n schwarzes T- 
ShITE. an: 

...und die WM-Crew trägt 
gestreift und CIRCLE JERKS.. 
A:Ab und zu singe ich auch 
im Hintergrund. 

MX:Ich heiße Max,bin 17 Jah-“% 
re alt und spiele Gitarre, 
und gehe auf die Jugenddorf 
Christophorusschule Versm. 
M:Mich ham wa noch verges- 
sen.Ich bin fast 18,heiße 
Markus und ich spiele ei- 
gentlich fast alles. 


WM:Warum spielt ihr eigent- @@ 
lich ohne richtigen Bass, 


sondern nur mit 3 Gitarren? ; 
TER Rab DEI Yon Tarstußen- B:Es hat auch niemand Lust, 


ig den Eindruck gehabt,daß auf das Bass-Niveau abzusin- 
einer von euch nur auf die <en- : 
Bassseiten haute- —————— MX:Und "nen Bassrmud man 
B:Ja,das ist unser Gitarren-ja auch erstmal bezahlen. 
bass. Er hat noch ne Mark und 
MX:Wir spielen den abwech- zwanzig,und er hat sowıesOo 
selnd. nix mehr. 


Musiker des Jahres und so. 
B:Ja,ich meine unsere letz 
ten 3 Platten haben sich 
schon ziemlich gut ver- 
kauft. 

(Ein nie erwartetes Gröh- 
len bringt das Aufnahmege- 
rät fast zum Bersten) 
WM:Wieviele Sonx habt ihr 
denn bisher auf die Reihe 
gekriegt? 

B:Zehn. 

M:Ja,wir haben noch ganz 
viele andere,so 20.Aber 
die spielen wir jetzt 
nicht mehr. 

B:Ach,laber nicht.Wir ha- 
ben 10 Sonx,die wir fertig 
haben,und einen neuen,bei 
dem wir aber nicht wissen, 
ob wir den jetzt auch ma- 
chen. 

M:Weil Andre 'n Metal ist, 
der will den nicht. 
B:Andre?Andre hat keinen 
Bock! 

WM:Warum schmeißt ihr ihn 
dann nicht raus? 

B:Weil er kommt ganz geil. 
(solange es nicht mitten 


auf em Tisch ist geht's ja 


"noch;Anm.des Tippers) 
MX:Weil er den Proberaum 
hat. 

B:Er ist der einzige Typ, 
der mit uns zusammenspie- 
len will,auf unserem dil- 
letantischen Stand im Mo- 
ment. 

WM:Wie entstehen eigent- 
lich eure Songs? 


nicht.Die sind ein- 
fach da. 

(Man windet sich - 
chen und Schmerzen) 
B:Also,Teile von Sonx ent- 
stehen immer aus Parts,die 
wir so raushören beim Ses- 
sionmachen. 

WM:Beschreibt mal eure Mu- 
sik. 

M:Hart!!! 

MX:GEIL!!! 
M:Hardcore,Hardcore. 
MX:Wir spielen einen melo- 
djösen Independent-Punkt, 


vor La- 


mit "nem "t" _am-Eode 
B:Das stand so in den Zei- 
tungen.Aber das war wohl 
eher ein Druckfehler. 
M:In einer Zeitung stand 
auch Independent Ounk. 
MX:Zu dämlich. 

WM:Und für was haltet ihr 
es 

ıB:Also,ich würde es wirk- 
lich als Punk einordnen. 


WM:Meinste nicht das Mid- 
tempo-Hardcore das ganze 
besser trifft? 

MX:Eher melodiöser Speed- 
Punk. 

A:Also,wenn man CRO-MAGS 
covert 

M:Melodic Hardcore-Ein- 
flüsse sind schon da. 
B:Wwir haben eigentlich 
schon ziemlich viel drin, 
das muß man wirklich sa- 
gen. 

M:Also Einflüsse von SNUFF 
sind unüberhörbar,von FU- 
GAZI,von METALLICA... 
B:Laber nicht. 

M%Das ist das beschissen- 
ste Interview,das ich je 
gegeben hab.Die Sätze von 
Markus könnt ihr alle 
streichen. 

WM:Wir streichen nix!!!Was 
hört ihr denn sonst noch 
so? = 


MX: Ja,äh,SNUFF,FUGAZI,EMBR- 
REES; 

WM:SNFU dürfte doch wohl’n 
Einfluß gewesen sein. 
MX:Ich weiß nicht,eher un- 
bewußt. 


WM:Hätte man mich gefragt, 


dann hätte ich jedenfalls 
was von SNFU meets LEMON- 


HEADS erzählt. 

B:Kann schon sein,aber wir 
haben nie versucht,die zu 
imitieren. 

M:SNFU finden wir schon al- 
le gqut,bis auf Andre. 

B:Ich würde sagen,daß wir 
ziemlich eigenständig sind. 
Nein, jetzt im Ernst. 
MX:Ich kann unsere Musik 
absolut nicht einordnen.Wi 
spielen die ganzen Sachen, 
und die Lieder erkennt hin- 
terher kein Schwein wieder. 
B:Es ist eben absolut dil- 
letantisch und hat keine 
besonderen Höhepunkte. 
WM:Wer hat sich überhaupt | 
den Namen ausgedacht? 1 
B:Das war unser Freund 
Markus,der hat das ver- 
bockt. 

WM:Dann erzähl uns doch 


mal die herzergreifende 


Geschichte eures Namens. 
B:Ey,die hab ich noch gar 
nicht gehört,was war das 
für 'ne Geschichte. 

M:Das war die Geschichte, 
als ich begann,einen Na- 
men zu suchen.Nachdem 
SHIVERING COLD,und SUBSTI- 
TION nicht taugten,dachte 
ich mir,daß wir mal wie- 
"nen neuen Namen brau- 


A 
B 


M 


B 


B 


! 
ist eigentlich ein bißchen 
kurz.Da hab ich dann noch 
nachgesehen,was das Gegen- 
teil bedeutet,und da hab 
ich MASCOTS gefunden. 
B:Die Saga eines Namens. 


‘ 


. der 


„ chten .Dann habe ich mir 


EN ee 


sehen,und bin dann auf ein 
Lied vin JINGO gestoßen. 
Das hieß JINXED.Dann dach- 
te ich mir JINXED klingt 
total lustig und dann habe 
ich nachgesehen,was es be- 
deutet.Da stand dann ir- 
gendwas von verflucht oder 
so.Und dann dachte JINXED 


nn 


v 
’# 


[WM:Wer schreibt eure Texte! 
und worum geht 's? 


:Ja,eigentlich Bastian. 
:Also,einen Text z.B. hab 


ich über einen Mitmenschen 
geschrieben,über einen 
Kumpel. 


:Einen ziemlich miesen 


Text. 


‘Und dann habe ich diesen 


Text über einen anderen 
Kumpel geschrieben. 
MX:Der war noch mieser! 
WM:Und was sind das für 
Kumpel? 


:Der eine Kumpel ist ein 


Arsch und der andere Kumpel 
ist'n Typ,der sich unheim- 


lich verändert hat. 
WM:Kannst du zu den Texten 
B:Also,die Texte sind ent- 
standen,als ich so im Um- 
bruch war.Als ich selber 
noch sehr viel CURE gehört. 
habe.Und eines abends fiel 
mir dann ein,daß es doch 
ziemlich Scheiße wäre.Ja, | 
und dann hab’'ich plötzlich, 
so nen total aggressiven | 
Text geschrieben,und der 
war dann eben auf meine Un- 
gebung bezogen.Und dieser 
Typ,um den es da geht,war 
halt vorher mein Kumpel. 
WM:Hat der "ne Ahnung da- 
von,daß der Text über ihn 
ıst? 

B:Neeee!! 

M:Der kennt uns glaub'ich 
gar nicht. 

B:Es ist auch so,daß der 
Text zwar über den Typen 
ist,aber eigentlich Arsch- 
löcher allgemein betrifft. 
MX:Also für ihn,für ihn, 
für ihn, für euch!! 

WM:Wie seht ihr denn eure 
Entwicklung,als Punk oder 


als Hardcore-Band,ohne das 


—_ m lesjsjnj en 


jetzt so genau auseinander- 


trennen zu wollen. 

M:Wir würden gerne 'ne HC- 
Band sein,aber leider haut 
das noch nicht so hin. 
MX:Am liebsten würden wir 
alle Volksmusik spielen, 
aber leider kann keiner von 
uns Akkordeon.Nein,wir ma- 
chen halt das,was uns Spaß 
macht. 


A:Am Anfang sind die Lieder 
immer sehr langsam,und zum 
Schluß werden sie immer 
schneller. 

‚WM: Zufall oder Absicht? 
MX:Teils,teils,beides ei- “ 
gentlich. 

WM:Werdet ihr mal nen Tape 
machen? 

MX:Ja,bald.Das könnt ihr 
bei uns bestellen. 

M:Für GEEEELD!!!! 

WM:Wo wollt ihr das denn 
machen lassen? 

MX:Mit uns! 

M:Ja,wir mit uns,ja! 

WM:Das dachte ich mir wohl. 
MX:Und mit’nem Kassettenre- 


J 


se“ 
ir 


SERIE 


M:Das hast du gesagt. 


M:Selbstproduziert.Daß wir 
uns dann irgendwo nen Pult 
ausleihen.Wir brauchen nur 
noch'n paar Spenden!!! 
(Haut mit einer Pranke auf = - 
den Kassettenrekorder;nach- ee 
dem der Knall vorbei ist, == 
kann man mal wieder ein en H 
merkwürdiges Lachen der kurse 
ganzen Horde vernehmen) w 
WM:Von der Industrie? 


WM:Könnt,ja zu GANG GREEN 
zu BUDWEISER gehen. 

M:Wir werben nur für HANSA 
(Anschließend allgemeine 
HANSA-Schlachtrufe) 


IJ3UTEYH‘JIEWT3:M3TAISAUI 


unkultiger:ZAP-Verarsch- 
ung,DOR....aber wat tu 
ich hier überhaupt alles 
hinschreiben:das Heft 

muß man einfach haben, 
und wer das nicht glaubt, 
und kein Heft hat,der hat 
irgendwas nicht so ganz 
geschnallt,mit dem will 
ich nix zu tun haben,und 
für den schreib ich nix. 
BÄAAÄÄÄÄÄH, das habt ihr 
davon.Eine Chance gebe 
ich euch noch:die Adres- 
se:Kalle Stille,Postfach 
1137,7145 Markgröningen. 


ATcont.no.14 free) 
alle 4:60. haben's end- 


l lich mal wieder geschafft 
Wa und beglücken uns diesmal 


— 3 mit einer Doppelausgabe. 
B N 


N 


Welch ein Gefühl! Die 
Jungs kulten sich mal 
wieder durch alles was 
ein Herz begehrt .Höhepun- 
kte sind diesmal der MY 
60D RIDES A ROLLSTUHL-Co- 
mic (ächt das beste was 
mir in letzter Zeit vor 
die Glubscher gekommen 
ist) und die Erlebnisse 


!c 


mit MISFITS-Verrückten, 
Sdie Kalle nach seinem 
BMISFITS-Zine hatte.Was 
Enatürlich ganz toll ist, 
ist die Tatsache,daß man 
in der Nr.13 ganz ohne 
Werbung und nur mit ganz 
wenigen Reviews auskommt. 
Wie machen die das nur, 
fragt der Unwissende 

und bekommt die Antwort 
in Form der mitgeliefer- 
ten Nr.14,die eigentlich 
nur aus Werbung, Platten- 
ung Gigreviews -besteht. 
Darüber hinaus gibz dann 
Bnoch,und auch nicht viel 


Was ihr seid noch da. 
Habt ihr"s denn immer 
noch nicht kapiert???? 


PLASTIC POPULATION Nr.2 
um zweiten mal schlagen 
Triebi und Wayne mit ih- 
rem zweisprachigen: PLAS- 

POP zu.Auf deutsch und 
englisch werden inter- 
viewt:BILLY AND THE WIL- 
LIES,SUBNORMAL CAKES,RED 
LETTER DAY und BLIND JUS- 
TICE.Die Interviews sind 
zwar im großen und Gan- 
zen interessant,aber ei- 
nige zusammenhanglosge- 


Irgendwie hatten wir es js schon immer geahnt,, daß Süd-Afrika 
besonders klasse ist,doch jetzt haben wir es sogar schwarz 
auf weiß.Denn so wirbt SOUTH AFRICAN -AIRWAYS: 


 Südafrikaner. 
E haben eine Nase für Perfektion 


URGE LP »Listen carsfully.. .« 
LP - SPV 00845501 - RPN 002 


PULLERFRAU 


a0 : Aufgcklappter Radom eine SAA-Jumt 


Es stimmt, daß das Fliegen nicht von uns Südafrikanern erfunden wurde. 
Aber wir haben es perfektioniert. Das liegt an der typisch 
südafrikanischen Neigung, die Dinge so gut wie möglich zu machen. 
Und dies gilt auch für die Auswahl der modernen Flotte und ihre Wartung, 

* die internationale Standards weit übertrifft. Unsere Ingenieure und Piloten 
dürfen erst nach langer, gründlichster Schulung ans Flugzeug oder ans 
Steuerhorn. Diese Systematik beruhigt. Das sagen sich auch die vielen anderen 
Fluglinien, die ihre Maschinen durch uns warten lassen: 

Doch hat bei uns das Fliegen auch eine sehr herzliche Seite: 
eine Gastfreundschaft, wie man sie nur bei Südafrikanern erlebt. Sie ist 
so wichtig wie die technische Perfektion und hat dazu geführt, daß z.B. 

1989 wieder die meisten Deutschen mit SAA nach Südafrika geflogen sind. 
Umso besser, daß es jetzt 4 SAA-NONSTOP-Flüge pro Woche von Frankfurt 
. nach Johannesburg gibt. 
Wollen Sie mehr über Südafrika wissen? Schreiben Sie uns: 
SAA, Bleichstraße 60-62, 6000 Frankfurt/Main 


EINWAND 


PULLERMANN LP »Pullerfrau« 


sm 
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AU-SAMPLER LP} SOUTH AFRICAN AIRWAYS 
sa. Es gibt keinen besseren Weg nach Südafrika* 
£izs schreibt es euch hinter die Ohren: 


“ur ein perfektionierter,gastfreundlicher Mensch kann eine 
so tolle Einrichtung 'wie die Apartheid auf die Beine stellen. 
Strengt euch an,sonst wird das hier bei uns nie etwas! 


MIT SAA NACH SÜD-AFRIKA ZUM ANSCHAUUNGSUNTERRICHT!!! 


stellte Fragen wie:denkst 
du das Kinder ein besse- 
res Aufnahmevolumen be- 
kommen mit der Hilfe von 
Computern? muten etwas 
seltsam an.Und da bei der 
Antwort auch nix besonde- 
res bei weg kommt,hätte 
man sie besser weggelas- 
sen.Aber ansonsten kann 
man bei den Interviews 
nichts aussetzen.Weiter- 
hin gibt's dann noch ei- 
nen North Yorkshire-Sce- 
nereport (Wayne scheint 
von da zu sein) ,gutge- 
macht, nur leider nicht 
sonderlich ausführlich. 
Daß es auch Reviews gibt 
ist eigentlich selbst- 
verständlich,und müßte 
von daher nicht extra 
erwähnt werden.Was soll 


PLAY HOOKY Nr.2 


auswahl läßt nicht unbe- 


Auch schon älter,die Nr. ‚dingt darauf schließen, 


3 müßte auch schon län- 
gst raus sein.Die liegt 
mir nicht vor,und außer- 


dem hatte mir der Ulrich 


diese Ausgabe zum Be- 
sprechen geschickt,also 
mach ich das auch.lLos 
geht "s:Deutliche Steige- 


daß man in der RP-Redak- 
tion einen ähnlichen Mu- 
sikgeschmack hat als mei- 
ner einer.Das bestätigt 
dann auch ein Blick in 
die RATTEN CHARTS.Da 
führen schon wieder die 
Mimmis vor Ludwig 88 und 


rung zur Nr.1,die ich mal SLIME.Naja,ich kenne da 
irgendwo gesehen habe,und schon noch ein paar bes- 


nur mal kurz durchgeblät- 
tert hatte.Leider liegt 
mir im Moment nur noch 
die Hölfte des Heftes 
vor,da die andere Hälfte 
von einem Windstoß erfaßt 
wurde,und auf nimmerwie- 
dersehen entschwand,als 
ich vorgab zu arbeiten, 
aber stattdessen mir das 
P.H. zu Gemüte führte. 


"ich sagen - ein überdur-—Jetzt kann ich euch nur 


chschnittliches Zine,bei 
denen immer wieder die 

korrekte Einstellung der 
beiden Macher durchschim- 
mert.Eigentlich halte ich 


zwar nicht soviel von der' 


Idee der zweisprachigen 
Hefte,weil man halt immer 
mit einer Hälfte nichts 
mehr anfangen kann,aber 
wenn es wie in diesem 
Fall so ist,daß einer der 
Ziner die Sprache spricht 
und der andere die andere 
ist diese Form nur lo- 
gisch.Sollte man sich zu- 
legen für 1,50DM oder 25p 
bei TRIEBI Mersch,Elser 
Heide 30,4790 Paderborn 


A WAT Nr.9 

Andy Föcker will mit sei- 
nem A WAT nun neue Wege 
einschlagen.Die Zeiten 
des A-WATs als eigentli- 
chem Fanzines sind an- 
scheinend gezählt,statt- 
dessen will man in Zu- 
kunft verschiedene Bands, 
die dem Macher besonders 
am Herzen liegen,in Form 
eines kombinierten Inter- 
viuw/Musikbeitrag vor- 
stellen.Deshalb ab jetzt 
zu jedem A-WAT "ne Kas- 
sette.Keine schlechte 
Idee,von der dieses mal 
PRESIDENT FETCH,NEUTRON 
BOMB,RÖVSETT,RAZZIA und 
CRY OF TERROR profitieren 
können.Sowohl musikalisch 
als auch im Interview 
zeigen sich PRESIDENT 
FETCH am einfallsreich- 
sten (ich hoffe,daß die 
Band,die ich auf der Kasi 
für P.F. gehalten habe, 
auch wirklich jene sind). 
Ansonsten reviewt Andy 
noch'n ganzen Haufen 
Zines und Platten,und 
malt alles was er vorher 
getippt hatte,mit'nem 
Stift noch mal nach. 

Der Preis ist mir leider 
nicht bekannt, aber fragt 
doch mal bei Andreas Fö- 
cker,Dr.Metzger (ich bin 
froh,daß mein Doc nicht 
so heißt) Str.7,4280 
Borken 1,und bestellt 
euch auch gleich die Li- 
ste des A-WAT-Vertriebs. 


noch erzählen,daß auf dem 
Cover Andy Warhol ist,was 
der da zu suchen hat,weiß 
ich nicht.Dann folgt eine 
typische Fanzineeinlei- 
tung mit die-eigene-letz- 
te-Ausgabe-Runtermachen, 
Vertriebspreise,Werbung 
für das eigene Label, 

Schickt-mal-alle-schön- 


Adresse(Ulrich Kerner, 
Brandenburgstr.15,4044 
Kaarst).Dann sage ich 

euch jetzt noch,daß der 


Anfang des ORLANDO Inter-1 


views gut ist (das Ende 
auch,aber das ist nicht 
mehr da),daß die Leser- 


briefe nicht so eh 


daß sich hier bald ein 
Leserbriefschlacht in 
den Ausmaßen des MRR an- 
bahnt,daß es auch was 
über COCK SPARRER,KNOCK 
OUT und PARANOIA(ex-Griff 
ins Klo) gibt,und das vor 
allem SHADDOX-Interview 
wieder aufschlußreich 
ist.Ein paar geklaute 
Zeichnungen runden das 
ganze ab.Das Heft könnte 
auch genausogut WISCH-MOB 
heißen,von wegen gleiches 
Niveau und gleicher An- 
spruch.Für 1,50D0M + Porto 
bei obiger Adresse. 


RATTENPRESS Nr.1,2,4,5 
Die sind verdammt schnell 
die Jungs aus Freiberg.So 
kurze Zeit ist erst ver- 


gangen seit sie angefangen 
haben rumzuzinen,und jetzt 


sind schon 5 Ausgaben da. 
Alle Achtung müssen wir 

vom langsamen WISCH-MOB- 
Team da sagen.Fangen wir 
beim Besprechen vorne an: 
die Nr.i noch mit DDR-Bo- 
nus,der inzwischen wohl 


so ziemlich verflogen sein 


‚dürfte, weil es jetzt auch 
geben dürfte alle Platten 
zu kaufen,die man haben 

will.In der Debutausgabe 
bringt man neben viel AN- 
TIFA-Sachen massig Lese- 
stoff über Berlin,Mimmis, 
Brieftauben,Pissed Spit- 
zels,und diverse Platten, 
Tapes und Gigs.Die Band- 


'in Freiberg keine Probleme 


sere,aber wer fragt mich? 
Das Heft hat eigentlich 


!bis auf das laberige Pa- 
!pier und die einfach ab- 


druckten Sachen Westni- 
veau schon erreicht.Kein 
Unterschied zu jedem 85er 
iVolle-Kanne-Punk-Rock-Zi- 
ne.Dann die Nr.2 auf de- 
ren Cover eine weitere 
Art gezeigt wird einen 
Fascho zu erlegen.Auch 

im Heft wieder viel ANTI- 
FA,und in zwischen hat 
Ludwig von 88 die Mimmies 
von Platz 1 verdrängt. 


Lustig auch,wenn auf 
Platz 17 und 18 die DKs 
und EXPLOITED direkt ne- 


beneinanderstehen.Am Cha- 
rakter des Hefts hat sich 


eigentlich nichts geän- 
dert (diesmal wird über 


Berlin, THE RATTLESNAKEMEN 


‚Rattenfestival,Autonome 


‚Aktion Wvdoks „Charlie 
Kaputt und noch n paar 


andere informiert.Dabei 
unterläuft den Machern 
der absollute Klopps in- 
dem sie einfach das WE 
BITE-Info von Schließ- 
muskel abzudrucken.Viel- 
leicht nicht gerade die 
innovaktivste Idee.Über 
die Nr.3 sag ich jetzt 
nichts,schließlich habe 
ich die ja auch nicht. 
Kommen wir zur Nummer 4, 
und stellen beglückt 
fest,daß jetzt L’ATTEN- 
TAT die Nr.i in Freiberg 
sind,daß man endlich 

auf die SAMOANS aufmerk- 
sam geworden sind (Platz 


10) und daß UNIFORM CHOI- 


CE sich dort befinden, 
wo sie gar nicht hinge- 


:.MOLOTOW 


hören,nämlich in die AP- 


Charts zwischen lauter 
Trinkercombos,und dann 
noch mit Screaming for 
chance.Sachen gibts.... 
Ansonsten macht das Heft 
sowohl vom Inhalt sowie 
auch vom Aüsseren weite- 
re Fortschritte,so daß 
wir eigentlich ohne Um- 
schweife auch gleich zur 


Nr.5 kommen können.Aber 


was jetzt denn passiert? 
Wo wind die ANGRY SAMO- 
ANS geblieben,auf und 
davon aufnimmerwieder- 
sehen raus aus der Top 
25.Darüber ärgert sich 
der Mensch der sich hier 
Auge in Auge einer Schr- 
eibmaschine gegenüber- 
sieht aber gewaltig.Viel 
besser geht es ihm aber 
schon,wenn er sich den 
Rest des 5.RP ansieht, 
immer noch 100% Punkrock, 
kein Fetzen Professiona- 
lität,und überhaupt, ,ein- 
fach live aus dem Punk- 
ENT 2 Kur 


leben gegriffen.Und auch, 
wenn mem ich mit dem Mu- 
sikgeschmack immer noch 

nix anzufangen weiß,kann 
ich nicht umhin,daß Heft 
zu empfehlen.Und das be- 
stimmt nicht ,,weil mir ir- 
gendein Politikerschwein 
erzählt,daß man die Wirt- 


“ schaft,der neuen 5 Bun- 


desländer vermehrt unter- 
stützen solle.Punk, kratz 
die Kohle zusammen und 
weg den Dreck an:)J. 
Stiehl,Postlagernd HP 
Ail,Freiberg 9200 


Nr.i 

a hat mir der Max doch 
letztens den Nachfolger 
seines Nordkurve Wedau- 
‚Zines geschickt,und was 


„hab ich gemacht? Ich hab 


mich gefreut,und alles 
durchgelesen,denn es 
geht hauptsächlich über 
Fußball, und ich mag 
Fußball.Aus absolut kor- 
rekter Sicht,von wegen 
Antifa und Antihool und 
so,werden hunderte von 


* 1,11. Wien 
2.11. Linz 
9.11. Basel 
0.11. Kulturstation/Munchen 
0.11. - 30:11. Skandinavien-Tour 
8.12. TopAct/Zapfendorf 
4.12. Kuko/ksslingen 
1512. Zelle/Reutlingen 


NEWS: 
BEITRAG DER WELCOME IDIOTS 
ZUM MUNCHEN SAMPLER 
UND ZUR HOWL SINGLE/DEZ '90 


DON'T CAREI 


1.11 
3.11. 
ıN. 


LP "TI Outlined Epitaphs 
Semtphore: 19100 


JoJo/Ost Berlin 
Kob/Berlin 
Extasy/Berlin 

8.11. Swing/Berlin 

19.11. Rockfabrik/U Pohlenberg 
23.11: Römer/Btemen 

34.11. Studio a.d. Hofen/Bremen 
25.11. Bod/Honnover 

21.12. Hirscheck (Schweiz) 

25. 1: ]2/leer 

26: 1. JHS/Sindelfingen 


LP Semuphore: 15603 


THE 
WELCOME 
IDIOTS 


MLP "LAUGH 4SAIL 
Semaphore: 18411 


KOSTENLOSE GESAMTLISTE ANFORDERN! 


DEAD FACTS 


TOUR-DATES 
Wien } zusammen mit.den 


‚ inf WELCOME IDIOTS 
„Basel 
. Eloge/Boyreuth 
4U7/Straubing 
„Jako Tuka/Neuenburg v.d: Walde 
HH. ‚Alternative/Lübeck 
‚I. Mögdeburg 
. K0B/Berlin 
«VE Hansasır. :48/Riel 
„7 Stube/Rendsburg 
. Volksbad/Flenshurg 
‚11. KUZ/Osterholz-Scharnb 
... Ostbunker/Osnabrück 
. Börse/Wuppertal 
. Studentenb./Lemgo 
MAD/Honnover 
‚ Underground/Köln 
„Nr. 7/Düsseldort 
. Zelle/Reutlingen 


LP "LAUT"-Sampler, Semaphare: 18786 


ce 


Le  ———— 


DDR. 


La 
Devil Dance Records 
24 LÜBECK 

STEINRADER WEG B 

TEL 04 51 - 445.38 

FAX 0451 - 47 38 41 


N zusammen mit den DEAD FACIS 


PRINZEN DER PROVINZEN 


Spielen und die Schwie- 
rigkeiten von Linken in 


von Faschos besiedelten 


Stadien geschildert. 


Der MSV steht natürlich 
im Mittelpunkt,aber es 


wird fast genausoviel 
‘wie für die Zebras ge- 


gen die Schalker ge- 
schrieben.Man wundert 
sich auch immer wieder 
in der Redaktion wenn 
der ungelenkige Tönnies 
schon wieder getroffen 
hat.Kommt gut.Einmal 

hat sich einer der MO- 
LOTOW Crew sich - sogar 
nach Bielefeld getraut, 
um sich den Oberliga- 
knüller gegen Hüls (0:2) 
reinzuziehen,und das war 
der absolute Tiefpunkt 
unseres Vereins.Wundert 
mich nur das dieser Ha- 
fer keine Probleme mit 
dem sehr rechtslastigen 
Publikum hatte (OWT,Blue 
Army und solche Idioten). 
Aber ist gibt ja auch, 
sehr nette Menschen auf 
der. Alm,schließlich sind 
wir ja auch immer da. 
Ansonsten gibt es nur 
noch etwas zu kritisie- 


‘ren,daß man vielleicht 


die Anzahl der Berichte 
zugunsten ihrer Ei 
iLänges reduzieren soll- 
te.Einige 5-Satzberichte 
sind nämlich nicht gera- 
de interessant. Insgesamt 
und vor allem von der 
Einstellung der Macher 
her,mit das beste in der 
Fußball-Zine-Scene ohne 
dem MILLERNTOR ROAR in 
irgendeinerweise das 


‚Wasser reichen zu können 


und wollen.2,50DM an M. 
Nüschler ‚Angerstr.5,41 
Duisburg 1 


BREAKDOWN Nr.1+2 

Das zweite Zine aus Frei-; 
berg,und die Intimfeinde 
vom Rattenpress.Die bei- 
den mögen sich anschei- 
nend überhaupt nicht,aber 
das ist ja nicht mein 
Problem,sollen die sich 
doch gegenseitig runter- 


lich irgendwie schade ist. 
OK,lassen wir das,und kom- 
men stattdessen zum BREAK- 
DOWN-Debut.Da gibt's noch 
ziemliche technische Pro- 
bleme,die dem ganzen na- 
türlich sinen enormen Sym- 
pathiebonus geben.Mit dem 
Bonus kann man ihnen na- 
türlich nicht ankreiden, 
daß das Heft noch ziem- 
lich mager ist.Es besteht 
eigentlich nur aus diver- 
sen Reviews,ein bißchen 
RUDOLF "S RACHE und sinem 
Pogo-Lehrgang,und reicht 
deshalb mal gerade so für 
einen etwas ausgedehnte- 
ren WC-Besuch.Eine Sache 
ist natürlich im Heft,die 
mir gar nicht so sympa- 
thisch ist,nämlich der 
Bericht über ihren Duis- 
burgbesuch,bei dem aus 
allen Lagen gegen Willy 


machen,auch wenn's natür- 


Wucher geschossen wird, 
nur weil der nicht auf 
"reicher Onkel ausm Wes- 
ten'gemacht hat.Wirklich 
nicht gerade nett.Wesent- 
lich erfreulicher ist da 
doch schon der Nachfol- 
ger,wo eigentlich nur 

die Saufstories etwas 
nerven,denn es interes- 
siert mich einen Scheiß- 
dreck,wie kackenstramm ir- 
gendwer ,irgendwo,irgend- 
wann mal gewesen ist. 

Zwar hat man das Heft auch 
dieses mal neben einem 


" recht lustigen Comic auf 


dem Rückcover und einem 
merkwüdigen Rätsel,bei 
denen neben Fragen aus dem 
Fundas von Professor Griz- 
mek und Vitus B.Dröscher, 
die Frage,wer den ‘ersten 
BH trug,herausragt,nur mit 
Reviews gefüllt,aber vor 
allem in den Gigbesprech- 
ungen,tut sich dach eini- 
ges in positiver Hinsicht. 
Ich’ muß gestehen,daß ich 
andere Hefte mit größerer 
Hingabe gelesen habe,aber 
trotzdem würd ich als Zi- 
nefanatiker mir das Heft 
auch kaufen.Noch schnell 
die Adresse.R,Mendel, 
Tschaikowskistr.49,9200 
Freiberg 


SPÄTER STERBEN Nr.i4 

Ben Richter hat guten Hu- 
mor,das beweist er immer 
wieder mit seinem SPÄTER 
STERBEN.Das vielleicht 
einzige Zine neben dem 
THINK,das men ganz lesen 
kann,und bei dem das nie 
das Lächeln auf den Lip- 
pen verliert.An Musik 
traut man sich natürlich 
auch mal wieder heran: 
BOA wird verarscht und 
HIRN und ALCOHOLICS UN- 
ANONYMOUS und die Reviews 
sind auch nicht wenige. 
Dazu gibts noch 2 wunder- 
bare Poster.Die sind echt 
so gut,daß ich überlege 
den röhrenden Hirsch über 
meinem Kamin abzuhängen, 
und dafür diese Dinger 
hinzupinnen.Ist ja schon 
gut,ich weiß,daß euch das 
nicht interessiert, und 
ihr stattdessen lieber 
die Adresse haben wollt: 
Ben Jamin Richter,Post- 
fach104161,46 Dortmund 1 


EMBRYOTONIE 

ieses Teıl lag dem SPÄ- 
TER STERBEN bei,und ist 
eigentlich nur merkwür- 
dig.Egozine hoch zehn 
mit Satire(?!?,oder was 
soll das sein),ein biß- 
chen Art,Grußliste und 
sonstigem Schwachsinn,der 
entweder so genial ist, 
daß ich nix kapiere,oder 
ich soll überhaupt nichts 
kapieren.Na,denn,lassen 
wir‘s damit gut sein,denn 
bestellen könnt ihr es 
nicht,auf jeden Fall ha- 
be ich keine Adresse ge- 
funden. 


GRUNZ no.2 wird.Könnte vielleicht ,ves hul.urprojekt BOILER) 
Der A5-er,der den A4-Zi- noch “ne Ecke kritischer Da merkt man immer wieder 
nes am ähnlichsten ist: sein,aber beschweren kann im Heft,daß die Jungs sehr 
sehr viele und gute Fo- sich darüber eigentlich sin der Scene drinstecken, 
tos,sauberes Layout und keiner richtig.Die Plat- -daß sie genau wissen wo- 
fast professionelles tenreviews entsprechen rüber sie sprechen.Die 
Schriftbild.Und trotzdem /bei den Sachen,die ich „Lobeshymnen gehen weiter: 
lebt es.Das Grunz ist "kenne, fast immer meinem Lalle drei Ausgaben sind 
höchst sympathisch,weil (Geschmack ‚also kann ich Ztoll (es gibt auch noch 
es mit Liebe und Enthu- „davon ausgehen,das bei "ne Ausgabe vom ARSCHLOCH 
siasmus gemacht ist,ganz /den gelobten Scheiben, EGLÜCKLICH, dem Vorgänger 


im Gegensatz zu "Magazi- zdie ich nicht kenne,der smit dem dämlichen Namen) 


nen'wie dem TRUST,diesen /ein oder andere heisse *vom Inhalt eigentlich al- 
Steinharten,herzlosen Tip dabei ist.Die Gedan- Bun 

Dingern,bei denen mir ken über Hardcore als . ER f 

immer so ist,als wäre: Massenbewegung hingegen 

alles nur geschrieben ‚nerven mich inzwischen 

weil. :es der. Job der:Ma- ‚tierisch,also habe ich ER " 

eher: ist.Naja,ich be- sie auch nicht zu Ende ı£ A:7 j" 

spreche hier ja nicht ‚gelesen.Noch was zu be- je etwa im gleichen Ni- 
das Vertrauen und Kon-  merken?...Ach,ja:3,500M eoau,layouttechnisch hat 
sorten sonderadas GRUNZ /und Porto an zus ‚man sich immer verbessert. 
und da heißt es einfach /Franz,Kleersbach5,6544 . gönnt ihr blind kaufen, 


sKirchberg,der auch den : us ; 

STÜTZEN, UNTERSTÜTZEN und BanS- trieb macht. ONE UEHEE Sins er 
KAUFEN, KAUFEN und noch- 3" we nee sg i j 
mals KÄUFEN.Also 2 DM+ SUN OVER HERFORD Nr.5 rn re 
Porto an Julia Strechel, :Growing up in e nidaized ‚ yeit nicht gerecht, und 
Ostwenderstr.6,3000 Han- areas : wir können uns weiterhin 
nover 1 und ihr bekommt :;Endlich mal wieder ein ner Leute aufregen,die 
Hardcore endlich mal zine.Ein "das FLEXs DIGEST nicht 


wieder aus der Sicht ei- 
ner Frau in Interviews 


nur: UNTERSTÜTZEN; UNTER- 


A Br: Ne: ö 
düsteren Musi zz ER 
ITRUSTs,ZAPs ,MARs,FLIP- ;9e+2779 N i 
"SIDEs ‚SCUMFÜCKS,DXen und :Person seid,habt ihr noch, 


: S ; .»eine Chance und die geht 
WISCH-MOBs Und ich wette „Gerald Waibl,Mariahilf- 


h Be Sihr wißt nicht wo es '.::ü 
. i “di , 2 

FR Kr }herkonnt.Also verrate ven na. 
sind),STAND TO F @es,ohne euch lange auf ?SKOINK Nr. RE 
EX und LIBIDO BOYS,sowi ie Folter zu spannen: iPunk,01,5ka und Hardcore, 
Platten- und Zinereviews “aus der westfälischen Aall das will Johan in 
und Gedanken zum Thema *Conti-Metropole Her- kseinem Zine verbraten, 
Beziehung Frauen/Männer %ford.Das muß aber kein und es haut hin,dank der 
und "mangelndes Engage- "Nachteil sein,denn Macherfüberall überzeugend ge- 
Wolfram war ‘ne zeitlang . ‚raw vr BAUER TEE, 


a. 


we, 


ment der KORN-Besucher 


Eine gute Einrichtung ist 
auch die VOICE YOUR OPPI- 
NION-Seite wo es diesmal 
um die Punkband THE DIRTY 
SCUMS,die mit einem Ver- 
trag von wegen "wir spie- 
len nicht,wenn wir am 
gleichen Tag einen Fern- 
sehauftritt haben’den Vo- 
gel abgeschossen haben. 
Die haben den Vertrags- 
test wohl bei HOWARD CAR- 
PENDALE abgeschrieben. 
Schlußendlich:wenn mit 
dem Layout etwas mehr 
rangeklotzt wird,ist das 
Heft auf dem besten Wege 
zum Muß auf diesem Gebiet 
zu werden.Bevor ich es 
vergesse:Obwohl sus Bel- 
gien,ist elles im etwas 
weiter verbreiten eng- 
lisch,noch dazu in einem 
nicht sehr komplizierten, 
so daß eigentlich jeder 
etwas damit dänfangen 
kann.Für 2$ oder gleich- 
wertiges bei Van Mit- 
ghem Johan, Helihaven- 
'laan32,1210 Brussel_ 


0X Nr.? 

Auch 2 OXen waren mal 
drüben im Amiland um al- 
le Hardcore-Tempel abzu- 
klappern,und das schlach- 
ten sie jetzt genüßlich 
aus.Da das 0X eigentlich 
schon immer gute Inter- 
views hatte,und jetzt 

für diese und die näxten 
Ausgaben auch noch Ge- 
sprächspartner präsentie- 
ren können,die kein ande- 
rer hat,kann keiner des 
Lesens mächtiger mehr an 
disem Heft vorbeigehen. 
Für die Nr.7 gerieten in 
den OXschen Fleischwolf: 
Tim Yohannon vom allmäch- 
tigen MAXRORO, SAMIAN,GO 
AHEAD,2 BIT THIEF (hießen 


“yetim Ami-Land,und darüber ;x 5 "7 PR Fr 
SAS_Nr.3 Smacht er sich ebenso sei-yatzanasr A 
Ein A4-Zine aus Süddeut- zae Gedanken wie über HC ‚wbrac ten konsequen MAHARG, 
schland,zu dem von der Gan sich,S.E.,Skaten und #Antifa-Einstellung.Da früher mal ATTITUDE und 
Aufmachung her eigent- jseine Heimatstadt.Alles .;können Interviews von ATTITUDE ADJUSTMENT und 
lich ein kleineres For- sehr interessant,ohne “NO SPORTS und den BLI- dudelten nicht nur slea- 
mat besser passen würde, Ynervig zu predigen,und 3STERS neben Gesprächen zigen Schleimrock daher), 
und das den Untertitel (yes allem sehr persön- mit den HARD-ONS und DIS-BQULTRAMAN,GO AHEAD,WE BITE 
°HC/Polit-Mag'trägt.Der | lich.Die Party-Reviews “ORDER ohne das es mich -Issi (sehr interessant 


Untertitel ist total da- gehören zwar nicht gera- ästört.Etwas weniger sym- 


neben,denn mit Politik de zu meinem heißgelieb- Npathisch sind mir da doch 
ist nicht so viel,außer testen Lesestoff,aber schon die Italo-0Is von 
ein Artikel aus dem Ka- trotzdem ein tolles Heft KLASSE CRIMINALE,die auf 
beljau,den aber auch die fmit viel Enthusiasmus yFragen nach italienischem 
nur übersetzt hatten,und fhei Wolfram Kähler,Ot- /Faschismus (Mussolini...) 
ein Magazin ist das zum terheider Weg 123,4900 die hochgeistige Antwort 
Glück wirklich nicht.Das WHerford.Den Preis weiß bringen:"Things have 

ist aber auch so ziem- ich nicht so genau,weil changed now.".An dieser 
lich das einzige was da- ich das Heft vor'm LIBI- Stelle tritt dann auch 
neben ist...Außer,ja au- DO BOYS/SUBTERRANEAN der Nachteil von schrift- 


ßer vielleicht noch die KIDS/PULLERMANN-Gig im lichen Interviews (was 
Fotos,die zwar zahlreich, Fla-Fla getauscht habe. yuease der guten Fragen i 
aber meistens nicht gera- YUmn‘ "#45KOINK! sonst nicht nega- 


de gut zu erkennen sind. FLEXs DIGEST Nr.1-3 tiv auffällt) zu Tage,da 
Was sagt ihr?...Ich soll Tolles Heft .Vielleicht Johan jetzt anstatt ge- 


erst mal vor der eigenen das beste deutschsprachi- zielt nachzuhaken nur ein 
Haustür kehren?...Recht ge überhaupt.Vor knapp "(poor answers)" hinten- 
habt ihr,also lassen wir einem Jahr hieß es noch, anstellen kann.hie dem 
das,und loben stattdessendaß Wien als Hardcore/ auch sei,am interessante- 


die Interviews mit SPERM- Punk-Stadt tot wäre und sten ist eigentlich das 
BIRDS,MEMENTO MORI;NONO- jetzt sowas.Die Macher des Gespräch mit der Brit-SKA 
YESNO,CAN’T DECIDE,KEL- Heftes scheinen sehr ak- -Combo BIGSHOT,vor allem 


LERKINDER,FORCE FED,URGE tiv zu sein (gleichnami- da deren Basser ein sehr 
und TRUST,wo fast stets ger Konzertort,alternati- aktiver SHARP-Skin ist. 
interessant nachgefragt 


zu lesen),THE WELCOME 
IDIOTS,GO AHEAD,das N.Yı+ 
Label SQUAT OR ROT,CRY 

OF TERROR und CONSPIRACY 
OF EQUALS.Dann wurde der 
0X-Schlachter noch einmal 
ganz böse ‚dreht den Wolf 
auf auf Hochtouren und 
zerfetzt die Gilde der 
Bootlecker bis nix mehr 
zuckt.Um die Reviews 
durchzulesen braucht man 
Jahre,nicht aber um die 
beiliegende Single zu 
hören,denn GO AHEAD und 
HELL'S KITCHEN haben ja 
nicht ewig Zeit. 

Für 5DM+Porto bei Joachim 
Hiller,Gosthestr.28,7920 
Heidenheim 


AARDVARK_Nr.10 


Das Aardvark läßt sich 


auch diesmal richtig: gut 


ZAP Nr.31 

Also das Frontcover ist 
ja gar nicht mein Fall: 
Drei Mitglieder der MO- 
SES HATECORE ARMY posie- 
ren mit den neuen ZAP- 
Pullis. Das ZAP auf dem 
Weg zum OTTO Katalog? 
Nein,denn übersehen dür- 
fen wir nicht den wun- 
derschönen Spruch: "We" 
re fighting a war we 
can‘t win",den hätten 
OTTO und QUELLE nicht 

so gebracht.Trotzdem 

hat das alles für mich 
einen faden Beigesch- 
mack:dieses bedingungs- 


durchlesen von vorne bis Kämpfe zwischen ZAP-Moses 
hinten, vielleicht hin-und „nd AMOK-Bernd zum Thema 
„sieder eine störende Bes- -welches Zine ist besser 
serwisser-Einlage,aber an- ‚nd ist das AMOK ein Ego- 
sonsten geht es runter Wi® 7ine‘ sowie schwereren 

01 wenn man die ek Schlammschlachten zwi- 
und Interviews mit schen Moses und AMOK-Co- 
KITCHEN, SUCKSPEED,CARCASS, „a, zum Theme "ist das 
THE a He Wort Brieftantenkaste... 
PEARLS,A.0.6, Y (ich und Schreibmaschine- 
COWGIRLS,DIDJITS BULLET schreiben...)Briefkasten- 
LA VOLTA und noch n paäT „ante (jetzt ist’s rich- 
‘mehr liest.Etwas stutzig tig) sexistisch?".Alle 
werde ich allerdings,wenn 3 zeigen im Kampfverlauf 
ich den hohen Anteil von neue Formen von Humor.Das 
Werbung und ee darf man nicht verpassen. 
gesalzenen Anzeigenpreise gsrnd Bohrmann,Heinrich- 
sehe.Ich hab das mal über-grüning-Str.15,67 aa 


schlagen und komme auf ei-nafen 25 


nen Betrag von sage-und- 
schreibe 2200 DM,den die 


PRAWDA Nr.4 


für Werbung eingesackt ha- Das PRAWDA gut wie immer. 
ben müssen.Das sind 2,20DM near Peter hat Pech,daß es 


pro gedrucktem Heft,da 
müßte es ja eigentlich 
fast umsonst sein.Ja,0K 
diesmal war noch'ne Wun- 


dertüte dabei,die mir per- 


sönlich eine WELCOME IDI- 


OTS-Ep,i Aufkleber,1 Luft- 


ballon,Puffreis und Kon- 
fetti bereithielt,aber 
für die nächste Ausgabe 
ohne Lümmeltüte sollte 
man sich vielleicht doch 
mal Gedanken machen,wie 
man die Werbungsflut et- 
was eindämmen könnte. 


Alfred Bradford,Maximili-, 


anstr.26,4400 Münster 


FACTSHEET FIVE Nr.36-38 
Dreimal Millionen von Re- 
views aller Art (Zines, 
Music Zines,Comix,Platten, 


Tapes,Videos usw).Da fragt 


man sich nur wielange man 
braucht um alle Be- 
prechungen zu lesen, 


und vor allem wie lange die 


Reviewer brauchen,um alles 
zu lesen.Damit sie nicht 
arbeitslos werden,solltet 
ihr auch eure Machwerke 
dahinschicken,denn es sind 
kaum deutsche Hefte dabei. 


Irgendwie kann man zum FB::: 


nicht viel zu schreiben, 
denn Reviews von Reviews 
muten etwas dämlich an. 
Hinterher fängt noch einer 
an und reviewt Reviews von 
ReviewS...... 

Für 3$ bei Mike Gunderloy, 
6 Arizona Ave.,Rensselaer, 
NY 12144-4502,USA 


AMOK Nr.11 

Der ungeschlagene Zine- 
Favorit in der Kategorie 
"Längste Interviews "gibt 
auch diesmal Bands des 
verschiedensten Kalibers 
von den göttlichen MDC 
bis zu den von mir nicht 
gerade geliebten AGNOSTIC 
FRONT(hab ich echt keinen 
Bock gehabt zu lesen,gehe 
aber davon aus,daß die 
AMOKLÄUFER nicht auch die 
Personenkultnummer eini- - 


ger anderer Zines aufgezo- 


gen haben) seitenweise 
Platz um ihre (Un-)gedan- 
ken loszuwerden.Das ist 
nichts neues.Neu sind je- 
doch die leichten Graben- 


jetzt das FLEXs DIGEST 
gibt,denn sonst würde er 
das beste Zine in Mittel- 
europa machen.Aber lass 
den Kopf nicht hängen,man 
kann nicht immer gewinnen 


* 


und für einen 
platz reicht es ja alle- 
mal.Dann erzähle ich euch 
jetzt noch,daß es an Ge- 
sprächspartnern dieses 
mal AGNOSTIC FRONT (nicht 
mein Fall),Y.O.T. (auch 
nicht mein Fall),PROFAX, 
CONFLICT und BLOCKADE 
gibt.AGEN werden auch 
vorgestellt,Reviews gibt 
es auch genug,Leserbriefe 
nicht mehr so viele und 
ihr solltet das Heft so- 
wieso kaufen.Leider ist 
diesmal kein so geniales 
Polit-Interview wie in 
der Nr.3 mit der Gruppe 
Schweiz ohne Armee,aber 
man kann ja nicht alles 
haben.Hoffentlich beeilt 
sich der Peter mit der 
Nr.5,ich warte schon. 

Ihr solltet lieber ein 
wenig Geld zusammenkrat- 
zen,eintüten,an Peter 


‚Baader ,Scholastikastr.24 


9400 Rorschach,Schweiz, 
schicken, und auf die 
Nr.4 warten. 


4 ZIP 
ai N 


lose UNITY-Ding,dieses 
kampfbetonte Auftreten, 
wenn man bedenkt,daß 
hier vor 50 Jahren auch 
mal ein Oberlippenbart- 
träger rummarschierte 
und in einem Krieg käm- 
pfte den er (zum Glück) 
nicht gewinnen konnte. 
Oder war das alles mal 
wieder nur so ein klei- 


YNIONS 


ner Scherz,dann bin ich 
jetzt aber ganz schön 
auf die Schnauze gefal- 
len.Mit der Befürchtung 
hinter‘s Licht geführt 
worden zu sein,schlag ich 
das Heft auf,übergeheß® 
jetzt mal unverschämter- 
weise das Vorwort,und 
treffes gleich auf das 
Herzstück der Ausgabe: 
den AGNOSTIC FRONT-sind- 
die-Götter-Bericht,ohne 
ein kritisches Wort 
schreibt sich Möschen 
hier fast um Kopf und 
Kragen,um AFs Kopf aus 
der Schlinge zu ziehen. 
Das gelingt ihm auch, 
für Faschos halte ich 
sie nicht,aber für ziem- 
lich dämliche Patrioten. 
Beachtung für Moses,daß 
er seine Götter hinter- 
her sogar auch:mal zu 
diesem Thema befragt. 
Aber das er bei Rogers 
nervigem ich-bin-stolz- 
Geseiere nicht mal nach- 


hakt macht doch schon 


ı stutzig.Hinterher bei 


den Gigreviews geht's 
dann auch nochmal um 
die AGNOSTIC FRONT-Tour, 
und da macht Sven eine 


"bessere Figur als der 


ZAP-Chef himself,und die 
Band wenigstens für die 
dämlichen YOUTH DEFENSE 
LEAGUE - Rock against 
communism-Shirts in die 
Pfanne haut.Aber nunend- 
lich Schluß mit dem Thema 
des Monats,eigentlich 
dürfte ich mir ja gar 
keine Meinung erlauben,da 
ich AF bewußt nicht gese- 
hen hab.Kommen wir zum 
Schnelldurchlauf durch 
den Rest des ZAPs:Leser- 
briefe,Anti-Poll,ALL von 
Besserwisser Martin ’ich- 
kenne-jede-Band-besser- 
als sie-sich-selbst-und- 
interpretiere-auch-in-den 
-größten-Bockmist-noch- 
hochgeistige-Philosophie 
-hinein"Büsser,die tol- 
len Häwi Mädels,Seizure 
‚Emil mit nervigen Hits 
aus seiner Fußfallkarrie- 
re,St.Pauli Hools unter- 
wegs,Konzertberichte,SFA 
‚doppelseitige FIRE EN- 
GINE-Werbung ,Gigdates, 
Tape-und Plattenreviews, 
Kleinanzeigen und CHEMI- 
CAL PEOPLE.Das war's auch 
erst.Die beiliegende DEAD 
FACTS/ARCHI ALERT-7" wird 
woanders besprochen. 

Für jetzt 4DM beim alt- 
bekannten Postfach in 
Hannover. 


TOHUWABOHU Nr.2 

n echtes Punkrock-Zine 
aus TOSHIMOTO DOLLS Rock 
City.Marl strikes back 
ist angesagt,und die TO- 
HUWABOHU-Macherin kämpft 
an vorderster Front.Und 
dabei präsentiert sie uns 
in Chaos-Layout Punkrock 
den das Leben schreibt. 
Nicht umsonst steht in 
der Heftmitte das D.I.- 
Special,denn das ist der 
unbestrittene Höhepunkt 
des Heftes.Echt toll wie 
sie uns ihre Faves pröä- 
sentiert.Es sind auch 
meine Faves also,was will 
ich mehr.Darumherum gibt 
es dann noch ein HAPPY 
HOUR-Interview,eine RISI- 
KOFAKTOR-Vorstellung, und 
Gig,Pladden und Zinere- 
views,die einem aus der 
Seele sprechen.Und nicht 
nur weil der MOB als 
"wunderbare Mischung aus 
Informationen, Unterhal- 
tung und kritischen Be- 
richten "dargestellt wird. 
Aber schöner hätte ich 
es nun wirklich selbst 
nicht sagen können.Wer 
Punkrock mag,und wer 
Frauen mag,schreibt an 
Raja Sondermann,Sied- 
lungstr.3,4370 Marl,be- 
stellt das Heft,kämpft 
euch durch das Layout 
ünd seid glücklich,daß 
es soetwas noch gibt. 


GOAR Nr.2 : 
Als erstes fällt auf,daß 
das Heft tierisch schwer 
ist.Die 60 Seiten wiegen 
....ach,scheiße, jetzt 
hat jemand meine Brief- 


waage geklaut.Aber stellt 


euch einfach vor,daß das 
Heft ziemlich heavy ist, 
scheint ein besonderes 


Papier zu sein.Dann fällt 


mir noch die Reklame für 
KARLSBERG und GrÜüNDELS- 
Bier auf,sowas hab ich 
bisher in Musik-Zines 
nicht gesehen.Das näch- 
ste was mir auffällt ist, 
daß man einfach die Agen- 
turfotos nimmt,zum Teil- 
auch welche von Bands,die 
im Heft gar nicht vorkonm- 
men.Sowas nervt,aber 
echt! Und dann fällt mir 
noch auf,daß das GOAR für 
meinen Geschmack viel zu 
professionell aufgezogen 
wird.Also sag ich's kurz- 
und bündig: ich mag’'s 
nicht so doll,auch wenn 
unter den interviewten 
Bands die SPEEDNIGGS da- 
bei sind,die ich ja nun 
wirklich klasse finde. 
Aber da hilft alles nix, 
denn wer bei Reviews mit 
Wertungspunkten hantiert 
wird für mich immer ei- 
nen Die-BRAVO-des-Under- 
ground-Anspruch haben. 
Für 3DM bei Mingo Diener, 
Postfach 3,6601 Saarbrü- 
cken-Scheidt.Nenn dich 
vielleicht um in Mungo. um 
dann find ich das GOAR 
schon gleich viel besser, 
denn so hieß schon mein 
heiß-und inniggeliebter 
nriner Stofftieraffr 


REUTERS Nr.21 

Schon die Nr.21 und es 
ist das erste mal,daß 
ich so'n REUTERS in mei- 
nen Flossen habe. Über 
wen da alles gequatscht 
und getratscht wird,den 
mag ich eigentlich per- 
sönlich nicht so sehr, 
aber trotzdem huschen 
meine Augen über die 42 
DIN A4-Seiten durchaus 
beglückt.Und das liegt 
daran,daß hier wirklich 
gilt,was mal auf einem 
älteren SCUMFUCK stand: 
IT'S ALL HANDMADE ..Meine 
Güte was ist das für'ne 
Arbeit so viel Text al- 
les ohne Schreibmaschine 
auf Papier zu bringen. 
Eine Orgie der Handkräm- 
pfe und unruhigen Zuck- 
ungen.Ein wirklich er- 
kämpftes Zine,richtig 
sympathisch,und vor al- 
lem sympathischer als 
die aus der Sicht der 
absoluten Musik-Maniacs 
und für die absoluten 
Music-Maniacs gefeatu- 
red-ten Tommi Stumpf, 
Swell Maps,999,Happy 
Flowers, Penetration, Pau- 
line Murray usw.Naja, 
über Musikgeschmack 

läßt sich streiten,nicht 
aber darüber,daß das 


REUTERS gut ist.Ich habe 
schließlich sehr viel 
gelesen,obwohl ich in 
diesen Breiten alles an- 
dere als ein Musik-Mani- 
ac bin. Die Zine-Gig- 
Platten-Reviews sind 
übrigens auch alle an- 
sprechend.Da ärgert man 


UBER 4 
sich doch nur noch über 
den Schlußsatz: 'P.S.: 
REUTERS 1-20 Sold out! 


‚Jetzt suche ich nur 


noch schnell die Adresse 
heraus.Ja,wo ist sie 
denn?...Jetzt hab ich 
sie endlich,ich dachte 
schon ich hätte irgend- 
etwas falsch gemacht, 
aber die war auch wirk- 
lich gut versteckt:Mario 
Reuters,Wachenheimer Weg 
24,1 Berlin 20.Vorne 
steht drauf: "Zahle nicht 
weniger als 3DM!'. Ihr 
wißt was ihr zu tun 
habt. 


NO TREND Press Nr.5"- 
Nee,das ıst leıder nicht 
der Weisheit letzter 
Schluß.Irgendwie so Punk- 
Rock-Fanzine goes ROCK 
HARD.Es wird gesagt man 
solle ‚das verbesserte 
Schriftbild würdigen, 
aber ich würdige weder 
diese gedichtstaugliche 
Schreibmaschinen (??)- 


Schönschrift,noch das ge- 


bundene Heft,schon gar 
nicht die 18 mehr als 
langweilig aufgemachten 
Seiten Reviewsi.Von den 
interviewten Band :kann 
ich mit@a FAITH NO MORE, 


GALAXIE 500,WATCHOWER und 


MORDERD nichts anfangen, 
also würdige ich diese 
Intis auch nicht,vor al- 
lem deshalb nicht weil 
die Bands schon in den 
Einleitungen abgefeiert 
werden.Aber jetzt wird's 


OF mag ich und LAUGHING 
HYENAS mag ich und NIR- 
VANA und KILLDOZER kann 


ich mir auch hin- und 
wieder anhören,und die 
werden allesamt auch be- 
fragt,und das sogar sehr 
lesenswert.Alle Achtung. 
Dieselbe Achtung habe... 
ich davor,daß man sich 


wenigstens eine gute Sa- 


4 


che von der weitaus bes- 


RN 


®seren Nr.4 bewahrt hat: 
"Das Layout,wo einfach 


irgendwelche absurden 
Bilder plaziert werden, 
die mit dem Heftinhalt 
nichts aber wirklich 
überhaupt nichts zu tun 
hat.Das gibt Bonuspunk- 
te.Trotzdem reicht 's 
nicht mehr ganz zur End- 
laufqualifikation. 

Für 4 DM bei Servais 
Grivel,Friedrichstr.8a, 
6900 Heidelberg 


HAMBURGER MOTTENPOST 


Sonderausgabe 

Diesmal keine "normale" 
MOPO,sondern eine Son- 
derausgabe,in diesem 
Fall ein Comic-Heft.Al- 
les kommt von einem ge- 
wissen Pico,eigentlich 
als Sprayer unterwegs. 
Beim verziehren von’'ner 
S-Bahn ist er aber er- 
wischt worden,und muß 
jetzt alles lacken.Da- 
bei hilft ihm dieses 
Heft,dessen Gewinn er 
an die HVV weiterrei- 
chen kann.Von daher ist 
das Heft sicherlich un- 
terstützenswert,anson- 
sten kann ich mit den 
sonstigen MOPO-Ausgaben 
mehr anfangen,ganz ein- 
fach deshalb,weil Dro- 


besser:UNIVERSAL CONGRESS 


gengeschwängerte Skater- 
Phantasien,die Pico hier 
verarbeitet,nicht so 
ganz mein Ding sind.Hin- 
und wieder kommt zwar 
mal ein Highlight, aber 
sehr viel ist doch ein- 
fach nur belangloses 
Seitenfüllen,das mich 
weder zum Schmunzeln 
noch zum Nachdenken an- 
regen.Große Comicfreunde 
sollten aber auf jeden 
Fall zuschlagen. 

Für 5,50 DM bei MOPO, 
'Gerntkebogen20,2 HH 80 
oder Pico Sindermann, 
Langbergring,2050 HH 80 


KABELJAU Nr.14 

Skabsch schreibt in sei- 
nem Vorwort: "nehmt diese 
Ausgabe als Fanzine-Samp- 
ler oder Collagen-Heft‘, 
und trifft die Sache ge- 
nau im Kern...ach,ja bei 
uns heißt das "exactly 

in the core‘.Aus eigener 
Feder stammen nur noch 
ein ganzer Haufen Be- 
sprechungen,ein NAUSEA- 
Interview,eine Radio 
12XU-Vorstellung,ein Be- 
richt über die Konzert- 
schuppen in Humbug .An- 
sonsten klaut man sich 
geschickt durch die di- 
versesten Zines und Flug- 
blätter,und erfreut uns 
mit guten Polit-Sachen 

zu den Themen Zividienst, 
Zensur ,Hausbesetzer in 
NYC und Groningen, Anti- 
Poster-Law,IWWU,Paying to 
play,Antifa-Telefon usw. 
Alles gut interessant. 
Was mich nur mal interes- 
siert ist,was Skabsch,Agi 
und Kumpanen zu'nem La- 
bel sagen,die einfach nur 
die besten Sachen von di- 
versen Platten auf einer 
LP zusammenschmeissen und 
nur einige neue,eigene 
Sachen dazwischenstreuen. 
Irgendwo stand hier zu den 
"Das waren noch Zeiten - 
Samplern was von "Ein- 
stampfen !‘. Aber der Ge- 
danke nur mal so neben- 
bei,denn die Fischköppe 
haben wirklich nur gute 
Sachen geklaut.Für die Po; 
litniks unter den Hard- 
core-Punx bleibt der JAU 
unersätzlich. 

Thomas Skubsch,Kielort- 
ring 20b,2000 Norderstedt 


FANZINE INDEX Nr.3 

Mal wieder ein neuer F.l. 
passend zur Fanzine-Aus- 
stellung in Hagen mit 
Fanzine-Kongreß,bei dem 
ich leider nicht war,da 
der Zividienst lockte. 
Nach einer 3 seitigen 
Einleitung,in der das Me- 
dium Fanzine mit einigen 
gar nicht so dummen Ge- 
danken thepretisiert 
wird,stellen sich dann 
ein ganzer Haufen Zines 
von A wie AARDVARK bis 

Z wie ZAP auf jeweils 
einer Seite vor.Das ar- 
tet meistens in selbst- 


lose Werbung aus,halt 

nur die Adresse,der Preis 
und welche Ausgaben bis- 
her erschienen sind.An- 
dere schreiben wenigstens 
“ne Selbstdarstellung 
oder formulieren ein 

paar Gedanken über das 
Thema “Fanzine-Kongreß‘. 
Dabei sagt mir der HU- 
STENSAFT zu,wo Holger 
sich gegen eine Fanzine- 
-Zentrale auspricht,weil 
jeder Ziner selbst die 
Kontakte knüpfen sollte. 
Recht hat er.Als Ober- 
nerverin erweist sich 

mal wieder eine der bei- 
den Grether Schwestern 
von der Kreisliga-SPEX 
STRAIGHT*.Ich zitiere mal, 
also haltet euch fest, 
jetzt wird's lustig: 
"Yeah,weiß eigentlich 


irgendwer,welch unermeß- 
liche Schwierigkeit darin 
steckt ein weißes Papier 
mit Worten zu füllen,mit 
Worten,die sich zu Sätzen 
formieren,die alle auf 
ein Ziel hinarbeiten,das 
man selbst nicht so genau 
kennt,das man dunkel er- 
ahnt,das einen weiter- 
führt,bis plötzlich aus 
all der Verwirrung und 
Konzentration etwas ent- 
steht,das zuvor nur eine 
Zusammenfassung von Wort- 
Obstsalat war?Eine Schw- 
ierigkeit,die es zu mei- 
stern gilt,wenn plötzlich 
mit einem Schlag ein Not- 
ruf ins Zimmer stürmt 
oder eine süßliche Dasei- 
nserklärung oder eine 


verzweifelte Absage an 
die letzten 5 Minuten." 
UND JETZT ALLE:"Kerstin, 
geht's dir noch ganz 

gut oder was?" 

Danach gibt“s dann noch 
Adressen von anderen 
Zines.Ich werde natür- 
lich mal wieder als °P. 
Sprehe‘ angepriesen.Da 


. möchte ich doch allzu- 


gerne mal wissen,seit 


' wann es den Vornamen 


Painer gibt. 

Rockbüru NRW,Postfach20 
1414,5600 Wuppertal 
FLIPSIDE Nr.67 u 
Das Flipside gewohnt gut 


wie immer.Man müßte es 


eigentlich immer kaufen,. 


man müßte nur immer die 
Möglichkeit dazu haben, 


SIDE ist nicht blöd,Al- 
so gibt's.auch sowas. 
ich weiß,dein Herz,kann 
auf ein Interview mit" 
nem ACID HOUSE DJ ver- 
zichten.Aber auch dein 
Herz kann auch das ohne 
Schrittmacher verkraften, 
denn diese FS-Menschen 
machen auch daraus 'ne 
interessante Sache.Also: 
wenn ihr so'n Teil seht, 
heißt es nur noch:"wie 
ein Geier draufstürzen 
bevor es euch jemand vor 
der Nase wegschnappt 


. oder bestellen bei PO BOX 


363,Whittier,CA 90608,USA 


-Übrigens:ich verstehe 
zwar kein englisch,aber 


das Heft ist echt gut. 
Nein,nein,war nur'n klei- 
ner Scherz am Rande. 


man sieht es ja hier viel 
zu selten.Dadurch verpas- 
sen viele diesmal wieder 


N] 'ODEON/Münster 

6.1 Leningrad Cowboys 
25.1 AARDVARK-Festival 
(Destination Zero,Box- 
hamsters,Submentals) 


'NEGAZIONE 

3.1 Frankfurt 
4.1 Augsburg 
6.1 Würzburg 


SCHLIESSMUSKEL 
RICHIES 

1.1 Oldenburg 
3.1 Regensburg 
4.1 Nürnberg 
5.1 Bamberg 


STRAW DOGS 

1.1 Basel 

2.1 Genf 

17.1 Hannover/MAD 
18.1 Bremen 

19.1 Hamburg 

20.1 Berlin/KOB 


12.1 Porcelain Bus 
18,1 H,P.Zinker 


25.1 Camper ven 


20 
FORUM Enger 


dee zweitmonatigen Strei- 
fzüge durch die Wildnis 
des Hardcore.Dabei trifft 
man in dieser Juli-August 
-Ausgabe ebenso auf eine 
Foto-Story mit BAD RELI- 
GION,die man vielleicht 
doch besser mit einem 
kleinen Gespräch kombi- 
niert hätte,sowie auf 
Interviews querbeet von 
COFFIN BREAK bis WARLOCK 
PINCHERS,von JACK BREWER 
EXPERIENCE bis PSYCHIC 
TV.Was will dein Herz 
mehr? Vielleicht Reviews 
aller Art,Gedichte,Leser- 
briefschlachten, Werbung 
(die ja für uns Hinter- 
wäldlern in Ami-Zines 
auch meist sehr interes- 
sant ist) ,Scenereports? 
Dann kannst du dein Herz 
beruhigen,denn das FLIp- 


DON'T CARE 
25.1 Leer/JUZ 
26.1 Sindelfingen 


11./12.1 Überlingen, 
RAMPE:SCARE CROW, 
KING RACE,ANIMAL 
NEW ONES,RESISTORS, 
PERSHING BOYS,POPPY 
CHILDREN,STICKY 
STEPS 

19.1 Aardvark-Party 
PULL MY DAISY/PORF 
JIB/Münster 


T(ELL)ERMINE+++T(ELL) 
+T(ELL)ERMINE+++T(ELL)ERMINE+++T(ELL)ERMI 


T(ELL)ERMINE+++T(ELL) 
. (ELL)ERMINE+++T(ELL)E 


HAPPY HOUR 

THE HANDYMAN 

12.1 Ludwigshafen 
13.1 Hanau 

14.1 St.Ingbert 
15.1 Münster 

16.1 Braunschweig 


LEATHERFACE 
1.3 Berlin/Ex 
2.3 Wolfsburg/JUZ 


NOCTURNUS 

BOLT THROWER 

30.1 HH/Markthalle 
31.1 Berlin/XTC 
Dortmund 
Biberach 
Nürnberg 
München 
Karlsruhe 


Bon» 
Dumm 


5. 


MELVINS 

STEEL POLE BATH TUB 
21.1 Köln/Rose Club 
22.1 Nürnberg 

23.1 Frankfurt 

24.1 Hamburg 

25.1 Bielefeld/AJZ 
26.1 Berlin/XTC 
27.1 Wilhelmshafen 
29.1 Dortmund/FZW 
31.1 Heidelberg 

1.2 Gammelsdorf 


ELLJERMINE+++T(ELL)ERMINE+++T(ELL)ERMIN 
LL)ERMINE+++T(ELL)ERMINE+++T(ELL)ERMINE 
L)ERMINE+++T(ELL)ERMINE+++T (ELL)ERMINE+ 


BRILLIANT CORNERS 


_ KING CANDY 


4.1 Oldenburg 
5.1 Hamburg 

6.1 Berlin/XTC 
7.1 Braunschweig 
9.1 Heidelberg 
11.1 Freiburg 
17.1 Stuttgart 
18.1 Augsburg 
19.1 Köln 

20.1 Bielefeld 


FLEX(Wien) 

9.1 SHAKEN NOT STIR- 
RED,OCCIDENTAL 
BLUE HARMONY 
LOVERS 


‚16.1 BOMB CIRCLE 


30.1 RATED XXX 


AJZ Bielefeld 
9,3 AGENT ORANGE 


ee 
ERMINE+++T(ELL)ERMIN 


S,0.5./WUT-Split-LP 
Zweimal deutsche Hardco- 
regeschichte auf dem 
vielleicht besten Label 
in unseren breiten:DOUB- 
LE A.Das ganze auf 1000 
limitiert und in weißem 
Vinyl mit roten und 
blauem Klecksen.Kann man 
sich gut ansehen,genau 
wie das aufwendiggemach- 
te Beiblatt mit Texten 
Fotos und Infos.Gut an- 
hören kann man sich das 
auch,ich auf jeden Fall, 
auch wenn nicht gerade 
"ne Sache geboten wird, 
die man nach heutigen 
Ansprüchen als innovativ 
zu bezeichnen wäre.Für 
mich aber,der 84 mit HC 
noch kein Stück am Hut 
hatte,ist diese Platte 
ein gelungene und gern- 
gesehene Dokumentation. 
der ersten Versuche von 
Bands in diesem Land 


von der Insel zu stri- 


im Norden der Republik 
die Amipunk-Einflüsse 
verarbeiteten.Die Ver- 
suche schnellen Punk auf 
die Reihe zu kriegen,sah 
bei beiden Bands ver- 


mehr so auf kraftvolle 
Abbratznummern,so die 
"schneller,härter,lau- 
ter '-Schiene,aber auch 
mal "ne Reggae-Nummer 
dazwischen.S0S schrieben 
trotz aller Geschwindig- 
keit Melodie und Mit- 
gröhlrefrains groß,was 
sie zu der Skateband des 
Nordens, zusammen mit HOA 
zu den SPERMBIRDS oder 
SKEEZICKS des Kohlen- 
potts machte.überra- 
Mschend ist für mich,daß 
die Texte beider Bands, 
vor allem die von WUT, 
zwar meistens in deutsch 
sind,aber doch so poli- 
tisch korrekt und enga- 
giert,so auf den Punkt 
gebracht sind,daß es 
echt alles andere als 
peinlich ist.Da ist nix 
mit "Reim-dich-oder-ich- 
fress-dich’-Dämlichkei- 
ten.Heute kann ich mir 
keine Hardcore-Band mit 
guten deutschen Polit- 
lyrics mehr vorstellen. 
Ja,ja,so ist der Lauf 
der Geschichte.Und wer 
glaubt DOUBLE A hätten 
diese Platte nur der 
Kohle wegen gemacht ,ist 
ziemlich verblödet.Dann 
hätte man auf die Doku- 
mentationsversuche ver- 
zichten können,und lie- 
ber uffta-uffta-gröhl- 
Punk genommen,und nicht 
dieses Material. 


DOUBLE A RECORDS 
RABEN ERSTE 


RICHIES 
'Fzsn iicence-?7" und 
Winter Wonderland LP 
Die RAMONES aus Uuısburg 


Rock City.Einmal 3mal unalUN 
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-Aakkorde- 
und-das-war "s-auch-schon 
Punkrock wie in Joey und 
Co mit Höhen und Tiefen 
seit 17 Jahren machen. 
Wären diese Platte von 


“Amn 7 
ismaäi 3 


den Original-RAMONES hät 


ten sie aber mit Sicher- 
heit ein Hoch oder wenig 
stens einen Hoch.Textlic 
gibt's natürlich auch be 
den RICHIES Teenager-Pun 


4Lovesongs ohne Sinn,und 
per: Anspruch Sinn zu ha 


ben.Die RAMONES haben 
schon genug Kohle,also 


kauft die RICHIES,die wol- 


len auch was. 
WE BITE RECORDS 
'MEMENTO MORI 


INach der nun wirklich 


ihöhepunktlosen Einheits- 
brei-Debut-LP nun dieser 


Hammer.MEMENTO MORI ge- 
wınnen auf allen Fron- 
ten.Gerade dadurch,daß 


KIMX%X Punkrock nicht mehr rnicht mehr unentwegt der 
nach altgedientem Muster ÜVersuch unternommen wird 


„ein Höchtmaß an Bruta- 


SADISM waren die ersten „ben,gewinnt die Band e- 


norm an Energie.Da wird 
weniger gemetzelt,nur 
hin-und wieder kommt es 


zum Ausbruch,da wird we-# 


niger gegröhlt und ge- 


F keucht.Delle singt jetzt 
schieden aus.WUT machten Jmeistens und richtig,und, 
nur wenn es richtig ab- 


geht,haut er noch voll 
in die Sahne.Die Songs 
sind heute auch viel in- 
telligenter aufgebaut. 
MEMENTO MORI haben da 
wirklich gute Ideen ge- 
habt wie man in einem 
Stück Spannung aufbaut. 
Mit etwas kraftvoller 
Produktion,mit einem 
etwas treibenderem ru- 
morendem Bass,wäre das 
schon internationaler 
Standard.Und den sucht 
man hier ja sonst fast 
vergebens.Textlich hat 
man nun: wirklich ein 
Optimum an Abwechs- 
lungsreichtum erreicht. 
Da findet man Gift&Galle 
noch aus alten Deutsch- 
punkzeiten mit WKZ ne- 
ben introvertierten,to- 
tal persönlichen Erleb- 
nissen und Visionen.Das 
kommt gut.Noch besser 
kommt aber die ganze 
Aufmachung der LP:Das 
Cover alleine ist schon 
toll,aber noch lange 
nichts gegen das Text- 
heft.Da steckt wirklich 


HArbeit drin,weshalb es 


auch erst 'ne ganze 

Weile später rausgekom- 

men ist. 

BLASTING YOUTH RECORDS 
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DEATH IN ACTION 

Just for our sake-LP 

We bite-Recoras 

Wie der Name und der LP- 
Titel scnon sagen,diese 
Band klagt an!Diese Band 
hat sogar etwas mıitzu- 
teilen.Die Texte sind 
durchweg gut geschrieben 
versuchen den Zu- 


Der Aufstieg des Jahres. 
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BETT y 
stand dieser Welt (Ver- 


zuprangern.DEATH IN AC- 


TION weisen mit Vehemenz 


auf die unnötigen und 
grausamen Tierversuche 
hin (zu hören im Titel- 
stück und zu lesen auf 
dem beiliegenden Infor- 
mationsblatt zum Thema). 
K Zudem wenden sie sich 


Mlologisch total versaute 
Zeitgenossen (creditors 
to violence).Diese Band 
daspricht aus,was leider 

Anoch viel zu wenige den- 
1 ken,nämlich mit friedli- 
Ichen Mitteln humanitäre 


zusetzen,anstatt blind 
Seiner Doktrin unterwor- 
Sfenm selbst vor gewalttä- 
tiger Durchführung der 
Ziele nicht zurückzu- 
Nschrecken.Von der Seite 
äAgesehen ist "Just for 
Hour sake'eine sehr posi- 
“ tive Platte,was ich auch 
Msenr begrüßenswert fin- 
Mde.Musikalisch ist es 
jedoch nicht mein Fall. 
MEs ist vornehmlich ziem- 
lich geknüppelter Heavy 
MMetal oder Thrash (drum- 
“mäßig gesehen).Die musi- 
kalischen Lichblicke:ein 
für Thrashbands erträg- 
yalicher Gesang und die 
immer wieder durchschim- 
SE melodiösen Gi- 
tarren-Parts. 

E62 2070000 
‘SISTER RAY 
To spite my face -LP 

(Aus dem tıefen,dunklen 
Underground Ohios konm- 


men sie.Ihre Sonx sind 
kurz,schnell,witzig und 


gitarrengeladen, um nicht 


zu sagen,von der Gitarre 
dominiert. 

Sie verzichten auf unnö- 
tige,langweilige Solo- 
ausflüge, stattdessen 
spielt diese Band inein- 
ander verzahnt.Vince Co-, 


lucci,Joe und Sam D’Ange-& 


lo (fehlt nur noch Brude 
HNino;der Tipper) gehen 
aufeinander ein,so daß 
der Hörer den Eindruck 
hat,daß die Instrumente 
miteinander kommunızıe- 
ren.Trotz einfacher In- 
4 strumentierung konmt nie 
Langeweile auf.Absolut 
gut! E 
SEMAPHORE 
a ER NE TE hr 
DARK 'S PANDEMONIUM 
auntınga “#r.Sunsnine-EP 
Songs aus Nescünset, 


N; = 
FR ren,als wären BAUHAUS 
_Sirgangwann einmal we- 


hältnis Menscn/Natur)an- 


Blgegen politisch und ide- 


EEE N LO 
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N,4szJIe Sich -so"anno- 


nigstens etwas glück- 
lich gewesen.Wohl auch 
desnalb neißt es hier 
Taunting Mr.Sunshine 


anstatt Who killed Mr. 


runıger Heute-Ist-Aber- 
Nicht-Gerade-viel-Pas- 
siert-Pop zum Autofan- 
ren oder ins Bettgenen. 
Die tun keinem wen. 

PO BOX ,Nesconset ,NY1176 


-LP 
Mal wieder eın neues Boo 
von den legendären MIS- 
FITS mit ebenso legenaä- I 
rem,altbekanntem Materi- « 
al.Diese LP enthält zum | 


»allergrößten Teil alte + 
Demoaufnanmen ihrer be- j 

«kanntesten Sonx,wie z.B. 

Ä "Angelfuck oder das de- | 


mo von "Nike a Go Go‘. 
“Selbstverständlich feh- 
len auch die schon auf 
zahlreichen anderen of- 
fiziellen Scheiben und 
Bootlegs veröffentlich- 
ten Mega-Stücke wie "we 
are 138°, "teenagers from 
mars‘, "where eagles dare 
“und ‘who killea Marilyn? | 
Nnicht.Die KISS ces Hard- 
icore locken also mit qgu- 
jeen Material,welches man 
noch viel besser genies- 
Isen könnte,wenn die Ton- 
qualität,vor allem die 
der 77er Demos besser wä 
re!Dieses bleibt das ein 
zige Manko der LP.Für 
Sammler natürlich eın 
Muß,für die anderen,die 
das Material schon in an 
derer Form und besserer 
Produktion besitzen nicnt 
zwingend. E BE. 
BAZOOKA JOE 2-5ong-i2" 
Zuckersuße Ele«ktro-Pop- 
stücke,2 an der Anzahl, 
und das ist sehr wenıg 
für soviel Vinyl,die 
dir vorgaukeln,sie hät- 
ten Athmosphäre,aber in 
Wwirklichkeit nur steril 
MWsind.Ich mag das Genre 
Mnicht,und ich mag BAZOO-, 
KA JOE nicht,denn die 
sind für mich ein ziem- 
lich gesichtsloser Ver- 
treter dieses Senres.Für 
kein wenig Erheiterung 
Ölsorgt da wenıgstens das 
Cover mit der wahrhafti- 
gen Madonna mit nen 
Dollar in der Hand.Das 
war's,genauso kurz und 
AÄbündig wie die Platte, 
Jund genauso lieplos gaa- 
fningeschlugert. 
MPLAY IT AGAIN SAM 


w- 4: .. 
KISSIN COUSINS 
HHalbtotsıcner-LP 
Die KISSIN COUSINS mei- 
‚Inen.daß sie intellektu- 
elle Liebesiieger NMa- 
Ichen könnten.Das kann 
“nicht gut senen. Auch 


4 


—— ne nn 


nicht wenn man mit Mu- 


Masik sehr spärlich um- 


it na et en a a re 
ZEin Tip an CADAVER:warum 25T soen ecnt nur gut. 
macht ihr keine LP nur Jetzt wird uns doch 

mit Intros? endlich der Sinn der 


nn ee re a ud Se he re re ae ee 2" AT TEE Se 


gent una staticessen al- gInstrumentierung 
les auf den engagiert 
bei-der- Buanen seienden 


hauen mich zwar nicht 


5 x gerade vom Hocker,zei- ACHE BILD-ZEITUNG deutlich: 
Sänger setzt. a __ gen mir aber wie man NECROSIS/EARACH das Teil taugt weder zum 
ung wieder den t man den Weg von den guten THE CASSANDRA COMPLEX Einwickeln von klebrig- : 
sıch,daß einen das ir- Sands der frühen NDW Nice work 12" mM fertigen Würschten,noch \ 
genawie mitnimmt oder (Fehlfarben,GRAUZONE..) MElextronisches Gedudel Kl .]s wärmende Decke Tür 
AUCHSANE ABERIIERF- auch vernünftig hätte die hundertausenden 0b- 
ka! . — => “gehen können,ohne ir- dachlosen,sondern einzig; 
als Gedichtplatte,so gendwann an bei Idioten allein als Namensge-| 
diese SPOKEN-WORD-Schie- Yuie RHEINGOLD und UKW .: Nusib.banirkh Ppi * für Undergroundbands | 
ne,mit leichter musika- f/,,, 1anden.SANDOW ver- mir nur ein müdes,Lä- £ dieser.Wenn die 02ZS- 
lischer Untermalung, sieht trauen zwar eigentlich cheln,und kein erwar- X&uMKs nicht die BZ hät- 
dann«geht "s schon .Ir- immer noch auf die tungsvolles Zucken in fyeren,dann hätten sie 
gendwie OK.Als Musik- spärliche Instrumentie- {den Beinen.Und jetzt (nicht diesen göttlichen 
platte können nur ei- rung der NDW,greifen hab ich keine Lust Namen und keiner hätte 
nige Passagen überzeu- aber immer wieder Ein- mehr zu'ner Platte,die x N jemals Notiz von ihnen 
gen,wenn man es darauf flüsse von amerikani- mich nicht im gering- a senonnen. Denn gegenüber 
anlegt auf KOLOSSALE schem Gitarrenrock auf. Xsten interessiert oder om Namen fällt die mu- 
JUGEND, ‚zu machen -wia dee wird hin- und wie- Bpr_bBFINdrUsKE „uA® aus sikaliscne Seite mit 
bei 'Seelefressenkör- jger 'ne richtige Gi- gen FAnBBEN, ZU AEUGPN. recht schlabrig-seich- 
Klugscheißernüsik kann Eprzensalue abgefeuert. poery.Pi0S, Baer h na tem Meditierrock ziem- 

= } In diesen aggressiven achen die ihr lich krass ab.Nein,das 
nicht glaubhaft emoti- _ AMomenten sind SANDOW De MELDE HE Sn kann so nicht stehen 
ns richtig gut,wenn sie a er Pe, Re (bleiben,das war viel zu 
r um nicht gerade wieder PLAY IT AGAIN SAM hart.Schließlich darf 4 
HNEGAZIONE Ei Intellektuellen MR LTE LBRR TE jich undankbare Kreatur | 
K100 % -LP Iraushängen lassen,oder GOING NOWHERE SLUW ja auch nicht vergessen 4 


COMPILATIUN-LP Mdaß,wenn die Ossikrebse 
wer glaubt,sein Herz we-&alle Versuche mit ge- 
nigstens halbwegs au ri-$jzielt dosierten Klängen 
chtigen Fleck zu haben, f4Athmosphäre und Span- 
und wer glaubt,irgendwieänung zu kreieren über 
wenigstens etwas Ahnung MBord werfen,und statt- 
von Musik zu haben,der dessen mal richtig def- 
kauft schleunigst diesenf@tig drauflosrocken fast 
Saupler.is sei denn,er I Niveau des Namens 


Henn nicht NEGAZIONE auf gauf übersteuertren Pa- 
Äder Platte stehen würde, $thetorock setzen wie 
dann müßte ich unumwun- J|im Titelstück. 
Üden zugeben,daß das hier PFLUXUS 
die beste Metalplatte in UT 
meinem Plattenstapel ist 

: Hellueinsting Anziety-Lf Anxiety-LP 
Einfach gut und schnell 

” UGH MOUCH TRADE Sontekt air schickt mır 

jabgerockt,ohne viel Solo lsie Adonte IP diuner 
AGeseiere ,‚Winsel,Hechel, INorweger Elspschsschbi: 


Gewürge- oder Eunuchen- = und ubE mach Ten? Na: yhat ihn schon längst. 


erreicht wird.DWARFSB9, 
der LSD-hält-uns-in- 
Schwung-Core-Song der 
LP kommt gegen Ende 
richtig gut.Nur: wieso 
enthalten sie uns die 
ersten 88 DWARFS vor. 
(Die Flache Pointe 
Udurfte natürlich auch 
»in diesem Review nicht 
fehlen) 
WL’AGE DOR 


 BIONIC 12, 
4 Stücke llardcore,der ei- 
Agentlich immer geradeaus 
abgeht,und das trotz der % 
vielen Breaks.Viel \Melo- 
die ist auch im Spiel,und# 
jjdas alles etwas zerhackt 
wirkt macht BIONIC weder 
jvertrackt noch verkopft 
sondern höchstens kraft- 
Avoller.Das Intro ist 
Ünicht so der lteisser,und 
Üder Gesang vielleicht 
doch ‘ne ecke zu pathe- 
Jtısch,aber Live dürfte 
Mder räudige Wir-blasen- 
aalles-weg-iiardcore BIO- 


geang,halt ohne diese was denn wohl,natürlich „Daß Doubie A-Imperium- 
lege ich sie auf,und was Boss 'nen verdammt guten 
E gsschseagem rn Er Musikgeschmack hat,merkt 
eo konnt we genial. man vielleicht erst so 
Schön quietschig,abge- rıchtig nach dieser LP. 

PEN SLREN Auf dem schönen Stück 
dreht,experimentell,fast E a 
industrial-mäßig.Doch (Pommes-rot-Vinyl) sin 
dann hat: die Herrlichkeit alle ands,die jemals 


f bei diesem Label 'ne 
auch schon ein abruptes = 
Ende ‚denn das Intro Platte veröffentlicht 


ist vorbei.Und es geht haben mit einem Stück 
los,was Bandname und La- vertreten,und fast alles 
bel’ (NECROSIS/EARACHE) jgeind so richtige Kra- 
vermuten ließen, Brutalo- Jcher.Die erste Seite 
Grind aus der tiefsten handelt so mehr das et- 
Kammer,sehr behäbig und JWas derbere LZeux ab, 
schwer und mit GODZILLA- fwährend die Flipside 
Vocals.Nicht mein Fall, gsich gediegerem und me- 
geht mir ja schon jetzt lodischem Stoff widmet, 
auf den Keks,und ich dreh’ fa muß ich doch nur mal 
versuchsweise auf 45,und fdie Highlights aufzäh- 
was soll ich jetzt sa- len:ANGRY RED PLANET, 
agen:gar nicht mal übel. HCOLLAPS,MARGINAL MAN, 
Ich hab mir jetzt sogar PROBLEM, SOFA HEAD,SOS, 
die ganze LP angenört, PANDEMONIUM, EFA, DEAD 
und das nicht nur des- SILENCE,STENGTE DYRER, 
halb weil sie auf 45 “ne fWUT;KNIFEDANCE, DETONA- 
ganze Ecke kürzer ist. TORS ,ANTI HEROES ‚DIS- 
So gefällt mir das alles [SENT und INSTIGATORS ÄNICS bestimmt ein Ab- 
gleich viel besser wenn (das sind auch schon Nräumer sein, 
aus dem ewigen Würgen alle bands bis auf den AspırT'T FAMILY/DOUBLE A 
a i richtige nachvollzienba- [Ausfall BILLY AND THE TE a a 
SEITIT E are Musik wird.Der Gesang fYILLIES),und ihr wißt WE KOLOSSALE JUGEND 

Der 13.Ton -LP wirkt zwar jetzt recht Bescheid.Dann muß ich Leopard II-LP 

Die Junx aus Cottbus Micky Mausig aber das euch nur noch erzählen, WEins vorweg:der Vorgän- 
scheinen ja irgendwie Mist besser als Godzillas daß auch ein ganz aus- füger ‘Heile,Heile Boches‘ 
die neuen Lieblinge der QAusscheidungsgeräusche rführliches Beiheft über war um Längen besser, 
selbsternannten Musik- |jauf 33.Ich nehme mir 5 Jahre DCUBLE A-Label- /jader auch mit Leo beweist 
päpste in einigen west- jetzt mal heraus,darauf jgeschichte dabei ist, __Wudie Jugend,daß sie viel- 
deutschen Musikredakti- Mzu wetten,daß die Skan- d wenn ihr jetzz immer WMjeicht die einzige deut- 
onen zu sein.Grund ge- {fdinavier alles bis auf och da seid,müßt ihr @ sche band sind,die Intel 
nug für mıch sıe gna- das Gegröhle in wirk- euch ernsthafte Sorgen lektueilenrock machen 
denlos runterzumachen! lichkeıt in dieser Se- > eure ZAkunft.. machen. ‚kann,der sogar mir ge- 
Daß ich gas nicnt tue, ffsenwindigkeit aufgenom- fällt.Solche Texte kom- 
spricht für SANDOW.Die men und ım Nachnıneın nn 


r it diesem ve- 
beeindrucken mich zwar jalles verlangsamt haben. [OSTZONENSUPPENWURFEL NAT Kr kiaiz eg 
nicht gerade mit ihrer Die einzigen die echten CH 


Für Zunause-LP * lärmigen Thrashpop glaub- 
Mischung eigentlich Zeitlupenmetal spielen u y haft. Sei jeder anderen 
recht minimalistischem fkönnen sind eh ST.YITUS. Also nee dieser Name ‚ger 


ganzen widerlichen Metal 
klischees.Da aber NEGAZI 
ONE auf der Platte steht 
bin ich doch etwas be- 
trübt,wenn ich bedenke, 
daß die mal einen Song 


} 
! 
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PP De PT 77 17 ET SRETRETES 5 BLTEIEL-ER IE TEE} TB 
Band wurde ich mich halb Punkt gebracnte °pL\G ah ‘“y war‘-Zeiten Cochran und Konsorten 
schlapp lachen, wenn sie Rocknummern hin.Der Fan doch so ganz dasselbe 2 wird gezeigt wie sie ih- 
singen würde: bran am “des unlärmigen Boston- re Klassiker gefälligst 
Sein,reif dafür/schraubt ystuffs muß einfach zu- In den aggressiven He- zu spielen.Das einzige 
Bene dafür/Es sollfiggreifen. rumrumpel-Parts ist es Original,das unerreicht 
gehen,Nenge in kurz...'. ROUCH Te schon sehr ähnlich,aber jjbleibt,ist Kung Fu Figh- 
. ee Kolossalen Two BIT THIEF in den ting.Aber den TV-Klassı- 

Jugend bin ich von soet- Ühlnorner sad story,..Lp jvenn os arhnosphärisch Jntr Kann er nuen 9 

„ ee “ru ücher@@ > zapitel ATTITUDE ist iwerden soll,dann waren nicht schaffen. 

sund diese Band dürfe rt _— — j 5 

Idie A N Ädzu Ende,und es folgt die die Herren Ginn,itollins PLAY IT AGAIN SAM 

sen Anspruch haben, rf/ x ich und Stevenson doch weit- 
Testzden solle Ara 2BT.Nur ich denke,da PVC 
e man wie-:$38 nich diese Ara nicht aus ergreifender.Wie dem Alles 
der dis Unkeklisberthei ce son : [ escendant Upheaval TAPE 
P ümnertheit M##gerlich interessieren auch sei,URGE sind auf = 

Jund die Spontanität des s ee ee 
Depnee an den Var Tomen, ee LP hier ist jdem besten Weg. bis auf's Blut.Die stol- 

entre u Ahrige Fall stinknor- SPIRIT FAMILY/RPM pern unkontrolliert von 

aha Bon jerat iak gs maler Geradeaus-Rock'n” ECRUNCHOUSE _ Mer.Lp einem Gewürge,von einem 

EZ zur e Bd Roll,sogar noch rockiger #GJitterhouse packt von Gerumpel,von einem über- 

hen eis die letzte ATTITUDE- Äden Platten ihrer Schütz flüssigen Break ins näch- 

Tat 97".Das hier hat musika- linge der brutaleren Ka- ste und von da die Gruft 

KMFDM #@1isch mehr mit GUNS'N tegorien jeweils ein und raus aus meinem Kas- 

NAIVE-LP MROSES als mit Hardcore Stück auf diesen Sampler settenteil.Den widerli- 

Und schon wieder kann der @und Punk zu tun,Ein ziem-4So'n Sampler ohne neue chen Grunz-Sänger kann 

Rezensierer an einer PLAY licher Langweiler. Text- Sachen geht auch nur OK, ich echt nicht mehr am 

weil er zum Preis einer 


‚kommt doch nicht heraus, 


ITT AGAIN-Scheibe nicht a 10 0m da noch beba Kopf haben. 
viel gutes finden.Ein äser,wenn sich Mr.AndersongMaxi verkauft wird,und MANUFACTURE 
fetter Drumcomputerbass, wWüber Gott und die Welt weil mit den COWS und de PANNE 
der aber nichts von dem und was dort so alles G0D BULLIES auch die be- 
Kzerstörerischem BIG BLACKsS ,iemlich beschissen ab- |sten Pferde im Stall des 
einen drumherum weite- #jläuft,ausläßt.Irgendwie Psychopathen-Massaker- 
rer Computerschnickschnack@yann ich mir nicht so Grunge dabei sind.Dane- 
‚sehr,sehr wenig Gitarre Rganz vorstellen,daß die fben gibts dann noch TAD 
ger gan im Vordergrund fiyE BITE-Leute diese Mu- [HALO OF FLIES,BASTARDS, & 
(Mann/Frau-Gesang. Techno- Üsik tatsächlich gut fin- PHELIOS CREED,UNSANE NYC, 
Pop nennt man das wohl in Mden.Aber da sie die Leu- }B0SS HOG,MUDHONEY,SURGE- ff 
diesen Zeiten. Textlich te kennen,und vielleicht fRY,1St THINGS FIRST und | 
jversucht man es deutsch Rauch mit ihnen befreundet)THE THROWN UPS,die mich 
und englisch und Auf der Äsind,und außerdem 'ne aber so ziemlich alle- 
Huch-wir-machen- ja-Ge- BBand mit dem Anhängsel samt nicht viel länger 
Hiphte-nit-Bildern-die- ‘Ex-ATTITUDE‘sich hierzu-|als das eine Lied,das 
keiner-versteht-das-ist- ÄJıande ganz gut verkaufen |sie zum besten geben,in- le 
Ja-richtig-intellektuell- ®müßte,sollen sie ruhig yteressiert bei der Stan- PULLERMANN = 
Schiene,und das geht in Mmachen. ge halten könnten. our choice Live Series 
Ädie Hose.Aber ich möchte Pr BITE |GLITTERHOUSE REC. F um jetzt schon mal 8mal 
ja nicht wissen,wieviele 1 RE AHEAD um. ———— your Choice Live Series 
Kiddies in den Typen hier WY.amH ; "SEEFEGE : 7" und schon wieder gut. 
wieder die Übermenschen | Not Bag Saise some attentZon- PULLERMANN (dieser däm- 
sehen,und ihnen einen $ 5 wi 1so ich muß gestehen, liche Name!) wurden am 
Tempel aus sagenumwogener AN: s + eg attention haben 8/12/89 aufgenommen ..In 
WMein-Gott-was-sind-die- die 4 Kieler geraised. Ü.inem Zug mit TARGET OF 
schlau-ihrfurcht bauen Kommt nämlich echt mit DEMAND ( Gott hab sie 
werden.BLIXA läßt grüßen. zwei knüppeldicken Bro- Üunädig) und RAPED TEEN- 
wax_TRAX/PIAS,, m ee 
ANASTASIA SUHkANED Ba, a ee über PULLERMANN noch 
Älaushing down. ..LP Bo -ueto.on = een schreiben? Wer sie nicht 
Das Cover ist voller Ro- sachen ee kan rennt muß eh irgendwas 
sen,und wäre noch ein perteile.Irgendwie fehlt .: eier ern 
blonder Jüngling drauf, don Sachen noch. der ge- Die 4 Pullermänner und 
dann könnte auch das neu niale Aufhänger,es sind die eine Pullerfrau be- 
ste Geklimpere von KI- noch nicht die absoluten ee - are 
ÄctAD CLAYDERMAN drin möglichen Genres,und 
Asein.Isses aber niclıt, 


i “N SA ‚Kicks da,wo na gar nicht® ,chmeißen alles durch- 

stattdessen findet man CASANDRA_ COMPLEX nee annst als einander. Dadurch und 

dort ‘ne itockband aus B\ice Work 12" i on en slam- Ü,or allem durch die Ar- 

nashville.Aber keine Wenn Computer meinen,sie Beer, Dane EU BARLMTT Si-|beitsteilung am Mikro 

' « A 3 cher,daß das auch noch . R : 

Angst die Jungs stehen könnten Musik machen,danrg4, „mmt.Toller Newcomer! zwischen Männlein und 3 

Inicht auf Country und kommt so ein Mist heraus, WEIRD SYSTEM E Weiblein (boh,wow,ey,die 

Western. Vielmehr ist das SPLAY IT AGAIN SAM F ; kann singen,da hat auch 
A ä mwunsswsnsdäl(die haben doch auch im-@- 

hier Boston wie es Bos- URGE Kar nisder. sin. gutes ne Yvonne Ducksworth 

toniger nicht mehr sein Listen to the powerful... Bändchen.) enorme Schwierigkeiten 

Ükann.Sschließlich kommen Mei URGE mußt du dich BEIM e nicht zum biederen Dur- 

Ndie 4 Cs (Charlie,Chris. [voll und ganz auf die Mu-'JLA_MUERTE 


chschnitt zu verkommen) 
Christopher und Chick) sik konzentrieren, sonst Experiment in terror erinnert die Frankfurt- 
lursprünglich von da,be- geht sie dir am Arsch Ein Platte voll Belgier- 


Crew verdammt an eine 
Nvor sie sich verkrümmelt Kyorbei.URGE sind eigent- auf-dem-Coverversion- 


tolle Band wie ARM.Aber 
Ähaben.Du kannst jede x- lich nur live richtig gut Trip.Kommt extrem cool, Ntrotz der vielen Stil- 
wenn die da irgendwelche 


REC. 


u 


brüche bleibt es bei P.M 


beliebige boston-Land :flund deshalb war es die ; £ 
Hhlerausnehmen,ob das nun einzig richtige Entschei Hits und Langweiler ver- ee bei re 
ÜBULLET LA VOLTA,LEMON- veaufnahmen vollzupacken. Eken und‘ dann wieder EL Herutor 
aHEADS,YOVING TARGET oder Dreh deine Anlage voll au brutal zusammenklatschen mehr aus vie ar IA 
sonst wer ist,und du du mußt es laut hören mit freundlich gröhlen- und tausenden von an = 
, Pr Pr r 5 
Nreindest bei A.3. von je- setz dich bequem irgendwo dem Sänger und sägenden ären Men EN 
der inspesondere die zu- gjhin und laß dich gehen. PR HORSES un Ir ee 
Nrückhaltenden,sanfteren äDann hast du fast URGE al von den OSMONDS ee Be Tee 
ee Livoorlebnis.URGE packen |Ver ion ist göttlich "© N legt aber nie kompli- 
1 j } f- . Pi . s 2 : n ei > 
kriegen sowohl glaubha eigentlich die gleichen Auch Johnny Cash.Eddy ziert.was sie zum Sei- 


te alladen,wie auch Stilmittel rein,wie BLACK 


Schon recht alt (von 87) fSowas liebe ich.Etwas schlecht wären,sondern ı 
aber trotzdem wurde die fwiderwillig überlasse ‚vielmehr daran,daß die La- 
Scheibe erst jetzt he- ich den Inhalt des Co- belinterne Konkurrenz wohl 
rausgebracht.Und obwohl vers dann meiner vor doch etwas übermächtig zu: 
die Musik der Hannovera- fnichts zurückschreck- sein scheint.Der rockige. |! 
ner Polit-Punx heute enden Plattennadel.Die Hardcore der Teeniös ist ; 
nicht mehr so zeitgemäß jzaubert dann irgendwie ' ne Sache,die man echt N 
ist,bin ich froh ‚daß aus den unübersicht- gut so nebenbei hören 


spiel von VICTIMS FAMI- 
LY abhebt,und eher so in 
eine Reihe mit den nied- 
lichen Kanada-Recken von 
NOMEANSNO.Was fehlt ist 
ein bißchen klare Linie 
- yund ein bißchen Drive. 
Also macht den Bass ein 


„bißchen fetter,spannt DOUBLE A diese EP noch lichen Rillen wie von kann,aber bestimmt nichts 
ihn vorne an,und laßt herausgebracht haben.Denn Geisterhand so richti- was einen fesselt,Die .3; 
euch ziehen,dann wird diese 4 Stücke gekonnt ge Musik beamt sie ge- f|ischweden wechseln immer 

_ Äder Karren schon optimal |Aund frech dahergebratz- ijnauso unnachvollzieh- wieder von Äbgehparts,die 


tem hartem Punkrock mit 
aggressivem Männlein& 
Uweiblein-wechseln-sich- 
ab-Gesang würden meinem 
Plattenschrank sonst ech 
fehlen. 
DOUBLE _A % 


SUCKSPEED 
Stormbringer 12" 
Den Song kennt jeder 


und SUCKSPEED machen 


bar zu meinen Boxen, mir gefallen,und längsa- 
und von da dröhnt dann meren ein bißchen daher- 
jalles zu mir rüber .Ei- ge jamnten Momenten,die " 
gentlich eine phantas- Amir irgendwie zu druck- 
tische ‚Erfindung, das los daherkommön.Die Breaks 
Feen Ant u sind‘auch nichts was einen 
- mi er Musi cha M 1 

5 2 noch schockt,Nir,scheint 
zaraan diesem Fall nicht son- as allde atuas Zu unenga- 
$derlich viel anfangen giert,zu wenig aggressiv 
kann (was der genaue zu sein ‚Die Texte sind 


Beobachter sicherlich in schwedisch und poli- 
schon’aus dieser mei- 


laufen. 

Auch jetzt schon eine 
tolle Band,vor allem li- 
ve.Also geht hin,oder 
nehmt diese Platte,die 
hat viel Arbmoscohäre 


ren 5: Wa. u 


< nichts weltbewegendes = tisch,und in der engli- 

> draus.Die anderen bei- re Et ge ‚ gschen Übersetzung beilie- 

I den Stücke auf der Flip-Ärch versuchs mal’ aus * Agend und durchaus etwas 

e side: pendeln zwischen meiner Sicht zu be- ERnpEDetOnTer. 

Br Hardrock und Metal.Ist SÜischreiben:also,der Ope- Be nme 

L alles kraftvoll,tut aberäner heißt “Ride into MINSTED Sa 

N Anicht weh,und ist schon your town‘ und ich bin nrragt mich nicht,was. an 

y. gar nicht innovativ.Bei $nir sicher das ich den DU INSTED soviel anders is 

e ÄSUCKSPEED weiß man we- schon mal im Radio ge- als an den zigtausend 

N nigstens,daß sie aus demfnärt habe,Aber wen: in- fjanderen Posi-Core-Bands,l * 

v-) richtigen Lager kommen. SÜteressiert das,vielmehr die mich jetzt wo diese 

a Die Band für alle ver- Äinteressiert euch doch |MKarte total ausgereizt 

u. kappten Metalheads,denen $prennend,daß ich damals Mist mit ihren ausgelat- x 

a dinhaltlich das Punkding Speim Hören geglaubt hat- Mschten Klischees so ner : 

; Iver frißt wen?-LP mehr liegt ,diessch'vongebem Äte daß das Stück von ven.Die Frage kann ich 

Ü Die EMILS kreuzen immer #Hardcore-Punk zu lieben, A156y POP wäre.Ist das Hnicht beantworten.Aber 

N Inoch Hardcore und Metal, Aaber heimlich für SLAYER Knicht unwahrscheinlich ggeins müßt ihr mir glau- | 

RN und was dabei herauskommtäund METALLICA schwärmen. Aaufregend? Aber echt, käben: .INSTED sind ver- ‚ 

R hört sich immer noch fast anne das ist genauderselbe Ködammt gut.Alles. ist is | 

N Igenausooft nach Deutsch- SBONGWATER NBoh-irgendwie-sind-wir- gendwie frisch und auf- 

Si APunk als nach Crossover Too much sleep...LP N ja-ganz-schön-hart-und- ‚fjregend ‚obwohl nichts ! 

ä Aan.Es ist zwar „schon chon wieder Kramer ‚und fftrotzdem-kann-man-mit- ynev ist:erst wird drauf 

ur längst nicht mehr so ex- #schon wieder dicht wie fAfsummen-Rock ‚den der alt-Mlosgethrasht was das 

N; treu wie auf der ‘Fight en und je.Nun-hatta sichfehrwürdige Herr Pop in #MZeug hält, allerdings 1} 
together for...‘,die ja wohl jetzt mit seiner fdiesen Tagen so drauf sehr melodisch (viel- | 


üleicht ist das das be- 
sondere INSTEDs ?!) und 
Bdann urplötzlich ein 
ÜdTenpowechsel aus heite- 
Yeärem Himmel,Drummer und 
Basser können jetzt 
WWrichtig klotzen und 
WM zaubern einen kraft- 
\ästrotzenden fetten Rhyt- 
i4mus aus dem Hut.Kevin 
legt 'ne Sprechgesang- 


j 2 ee bgeinlage ein,die Meute 
vielsagend Whama-Lama Be ahıt und wosht sich 


Bam-Bam-Boy,was mich 2 Ks - Doch 
doch gleich mit Glanz * Ir nn erh nd 
in den Augen an FRED Badann ge : we en 
MFEUERSTEIN und dessen tig die Post ab.heiner 
MFreund Barney und des- qweiß warum,aber jetzt 
sen Sohn Bam-Bam den- Mist wieder Tempo ange- 
ken läßt,und auch sonst sagt und der Mob spielt 
kann ich an diesem Lied K verrückt.Wie schon ge- 
Rnichts schlechtes fin- sagt, alles altbekannt 
den.Und nun heulen die [und trotzdem gut. 

N Motoren,die 3 verrisse- figbann wäre da noch das 
nen Jünglinge ziehen SS mitgeschickte Promofoto 
Kauf ihren schweren Ma- von INSTED nach dessen 
Bschinen vondannen,wir Anblick ich a 
nd Hund‘folgen und das %;n ZAP-Hauptquatier. blicken wehmütig hin- [legt hatte ven ota 
hört sich nun wirklich ey Äterher und denken so rt verreissen. ber da 
mehr als dämlich an.Ein MTHE LEATHER NUN für uns im Stillen:boh, K ich ja die Platte be- 
Text zum Thema deutscher # International Heroes-LP #sind die hart. x“ sprechen sollte,nicht 
Nationalismus wird auch @Mir ist sowieso nicht WIRE REC./ROUGH TRADE n das Foto,laß ich das 

in türkisch gesungen,und 3so gut im Moment ,und EMETR ABA DON t 
das ist ‘ne Sans Bis dann kommt dieses Cover [ÜAPED TEENAGERS und merke nur noch 
Rn Idee finde ich. und jetzt geht's mir 


Kauch als metallische 
Funpunkplatte durchgehen 
Akonnte,Aber auch jetzt 
Ahören sich Stücke wie de 
Titelsong trotz aller 
Üjlardcore und Metalein- Nengesang.Und das von 
flüsse irgendwie so an Awütenden Menschen.... 
als würden Schliessmus- SEMAPHORE/SHIMMY DISC 
kel ein bißchen brutaler DEAD FACTS rn , 
an ihren Saiten herum- NÜnie DEAD FACTS hatten 
wurschten,Ob das jetzt mich mal auf'nem Tape- 
nur daran liegt,daß die Sampler mit "nem Melo- 
Texte deutsch sind?.... S#diehardcore-Kracher mit 
Fragt mich nicht soetwas Wpks-Gitarre ziemlich be 
schweres.Ubrigens werden Ü.Jeistert.Das ist aber 
bei den EMILS-Texten im- &schon 2 Jahre her.Heute 
wer noch wichtige 'ihenen ®,.ind die DEAD FACTS 
(Fast Food,Deutschland, . Queitaus verspielter und 
Geldgier...) korrekt um- MF,perimentierfreugiger 
gesetzt.Aber irgendwie KuRK.Kommt nicht übel 
wird's meist doch etwas ber was sie früher ge- 
peinlich,wenn es sich Bmacht haben konnten sie 
unbedingt reimen soll.Da besser ,wenn ich meinen 
muß dann halt nach ‘Fast Binnren Faden HarflAle 


Food ist gesund'ein 5 
x a dBonussong dann ein Wun- 
schmeckt ‘Eltern, Kind adervoller Telefonanruf 


Mitstreiterin "ne Prise 
Zucker injuziert.Zarte 
glückliche,total abge- 
drehte La-la-la-Musik 
mit wundervollem Frau- 


Mhat.Danach wird's dann 
(noch) etwas ruhiger.So 
Arichtige Balladen gibt's 

Mmit Mein-Gott-Was-ist- 
pmeine-Stimme-charisma- 
tisch-Gesang.Ein Song 
Mist dann aber wieder et- 
gwas herber,so'n richti- 
ger Rock 'n’Roller der 
alten Schule.Der Song 
Mheißt schließlich auch 


\ 
h 


'o r icht : - ın_ {Die iAPED TEENAGENS sınd d auch Ambitio- 
2 IE DUIE ae DEE ne ner vielleicht die bisher nen als Dressmen für 
L' ENOLA GAY zeigen uns mit abge- schlechteste Band in Tob- sportlich-schicken Yup- 
2 :Censored bodies-human..7"®zockten Mienen ihre Tar- |by® Live Series,Aber das pieschnickschnack ha- 
E ‚Die Aufnahmen sind zwar ta0s und Muskeiherne. liegt nicht daran,daß sie ben. 


un en 


nei a —mkne 
amerixaniscnen Hignway 
zu eiern.Ich bleibe 
aber liebe beim Ver- 
kehrschaos auf dem 
Nachauseweg dabei in 
meinem feuerroten Golf 
Mzu NOFX,DESCENDENTS und 
BLACK FLAG"s "Damaged’ 
einsam vor mich hinzu- 
slammen. 
WIRE REC./ROUGH TRADE 
BREI TAU ri 


[7 77 7 7 } 07-3 
AIATTITUDE 

Factory Man 7" 
Das war nun also der Ab- 

gang ATTITUDEs ..Nein,ihr 

Horaucht nicht zu be- 
Kjfürchten,sie hätten sich 
Kl aufgelößt.Aber eine 
r . KJ Namensänderung wie schon 
er im Buche steht.So einfl]gg5 yon ATTITUDE ADJUST- 


Gemoshe hätte ich von - . 
7 . =IMENT zu ATTITUDE hielten 
einer deutschen Band ii. sie Anscheinend füröngr- 


so'nen genial-dämli- 
chen Gesang hätten, . 
9 Sa En m. DE HE wendig.Nun nennen sie 
sich TWO BIT THIEF und 


"könnten das auch CRU- j 

i 3 HAYWIRE 

‚CIAL YOUTH sein.Aber 4 i 

n = Abomination-LP ehen also nicht 

‚fragt mich nicht wa- rivate Hell-LP na. einer ee ae 
menstreichung des Namens 


BALE IE HAL haben ihre et- 
iEPITAPH RECORDS was seichte Musik satt, #auf ATTI oder so zu Ende. 
Eigentlich könnte auch 


CHILLI CONFETTI/THE "und wollen stattdessen 
diese 7" hier schon un- 


$ ANGELU TS Iso richtig bolzen.Das 
Vuer Berner Sans auf ter dem neuen Namen lau- 


ergibt HAYWIRE und die 
einer Single.CHILLI con- |geben uns auch sogleich Pfen,denn mit dem aggres- 
JFETTI sind Ex-EWINGS und 2 LPs,und das sind so siven Hardcore früherer 
ziemlich schwer einzuord-|" -"eige Kraftstrotzer. AATTETUDE-Tage hat das 
nen.Die haben irgendwie Langsamer Metalcore mit fhier nicht mehr viel zu 
von allem was,hardcorige tödlichem Bass.Was sie tun.Die Mannen um Mr.An- 
Darts art Gresks rockt. idann machen strotzt dann@derson haben das Tempo 
ges,Chöre ET ER Lat Beschreibung: $ 'ne ganze Runde zurück- 
uAdssostort/suer den ainsje re Kids versetzen die geschraubt und machen 
zige Schuh,den man ihnen ‚@ufgebrachte Fanmeute jetzt lupenreinen Rock 
die ganze Zeit anziehen bei ihrer Euro-Tour.Nur #'n'Roll.Da ist nichts 
kann,  ist:der Punkrock- jeiner bleibt da und mehr mit Punk und HC. _ 
FeachruDsskann menisien fährt die Tour mit.Das aber man hat sich immer- 
gut durchhören,weil's ist anscheinend ein net-$noch die Gabe,gute Songs 
geradeaus abgeht ohne ter und dem sollte man, zu schreiben bewahrt. 
viel Zögern und Zaudern. auch wenn man sich ver- Das leidige Problem 
Das läßt für die inzwi- jerscht fühlt,auch wei- besteht für mich heute 
schen wohl schon veröf- jterhin 'ne Chance geben. nur darin,daß ich es 
fentlichte LP hoffen. THE Munspikbrutri Ih Snde Weines EPenDäe: 
LUS haben auf jeden ; 
Fall ‘nen Scheißnanen, Immun un bei:-dez, Unsetzung die- 


Ride into your town-12"” ? ; 

: ser Stück in- 
den auch bestimmt 673 HWochwal der Hadiohit, — Tg Ten 
andere nichtssagende fdiesmal als Maxi,aber 


austauschbare Rockbands |die Version ist die wonl BEER ae Te 
- ne the world ha- Hdie selbe wie auf der legen würden.Nur leider 
Es ANGELUS ‚diese KLP,jedenfalls ist sie fragen sie mich ja nicht 
ier,das Allgäu/Sauer- gleich lang.Wendet man nach meiner Meinung 
land/Österreich/UK/Ber- ddas schwarze Ding,dann WE 8ITE x 
lin-Konglomerat ist zwartrifft man noch 2 mal ER ENIRTSTELICH UT RS HELFEN 
auch Hardrock,aber be- auf THE LEATHER NUN,una REDE BE EB en 
stimmt nient nichtsagend und Jzumindest einmal davon DECADENCE WITHIN soulwound 
schon gar nicht austau- Xsind sie jetzt ja wirk- [MUSIC Fur CHE 905 
schbar.Das hier stinkt Ülich hart. Lick my tat- 


(beide ROUGH TRADE) 
noch nach Schweiß und toos'heißt das Stück NEON JUDGEMENT-Maxi (PIAS) 
Dreck und nicht nach Hbei dem die Verwegen- Da ich keinen CD-Player 
Eau de WC,wie anderswo heit endlich mal nicht besitze,und ich alle drei 
in diesem Business. Iso aufgesetzt klingt. Sachen in Form einer sil- 
Fre Pe Be eg mit Me-MDa ist man doch fast bernen :liniaturform bekom- 
[San UA E NEE UOU FEREE geneigt zu sagen,daß men habe 
ULHAIRSSFIIFE REC.fidas auch von den abge- |bernen Niniaturfrisbee be- 
A-Aber ihr aurıt Stimmen feierten L7 kommen konmen habe,kann ich sie 
ie Single könnte,wenn nicht die leider nicht besprechen 
Das hier ist mehr Hör- Stimme etwas zu tief kann.Ein CD-Player kommt ‘ 
spiel als Musik.Sehr in- wäre.Genauso ist man auch so schnell nicht über 
teressant gemacht, und geneigt,zu behaupten 
politisch hochbrisant. daß dies der Sound- 
Wer sich für autonome Ak-JItrack ist,wenn man 
tionen in der Schweiz in-4geschafft vom Büro 
teressiert sollte sich kommt,in den aufgemotz- 
mal an die untenstenende ten Scirocco steigt, 
Addresse wenden.Kann man {sich durch den Feier- 
ansonsten schwer besch- Mabendverkenr drängelt 
reiben,sollte man sich und wenn dank Stau nun 
mal anhören. Wwirklich nıcnts mehr 
PSZYCHISZ TERROR hilft von der endlosen 
Postlagernd Freiheit träumt,auf dem 
CH-8031 Zürich Motorrad über eınen 


iUnd meinen spontanen 
Eindruck beim ersten 
Hören muß ich noch los- 
werden.Da hab ich echt 


ENSTED 


Üdie Platte den Heftkauf 
Arechtfertigen.HELL’s 
BKITCHEN liefern mit ih- 


$ nen typischen Knaller, 
bei dem mich wie immer 


Ksolut witzige,dahinge- 
Nrotzte Gesang begeis- 
Ütert.GO AHEAD zeigen 

BE sich dann auch gegenü- 
Nber ihrer Debut-EP noch 
Amals stark verbessert. 


jDas ist Ami-Hardcore wie 
! 


WHAT WE BELIEVE 
gedacht:wenn die auch 


| 


lich muß Punkmusik knacken, 
und knarren und dreckig 
sein. Punkmusik auf CD wie- 
derspricht sich,und für 
andere “usik,bei der ich 
jnichts dagegen habe,wenn 
‚sie überproduziert ist, 
!kaufe ich mir nicht extra 
'eınen CD-Player.Also bit- 
Ice schickt mir in Zukunft 


' Bin 
ıkeine silbervlatten mehr, 


DIRT FCER DEETETER 


meine Türschwelle,schließ- % 


@ne,staunt mit 


Per 505 n ‚Pie, Ph, rn 8We7 


Tiic_»ELCUNZ IDiCTS 


11 vuLlined „pitapis 


Die Abgehnummern auf die- 


ser LP waren für wich 
tolle Überaschung.Die 
ihauen echt voll rein.Da 
setzen sich die 7 "ünch- 
ner auf ihre ausgelaug- 
ten Gäule reiten in ihre 
Garage und abgeht die 


‘ne 


Post.Das kracht und knallt 
und geht ins Bein,wenn dii 
dldioten luslegen und Cow- 


Punk mit dreckigem Gara- 
genrock paaren..as ist 
TRUCK STCP on speed.Die 
langsameren \ummern kou- 
men bei mir nicht so an, 
Hin- und wieder ist 03 
schon etwas ergreifend, 
aber meistens dudelt man 


sich durch laberige ttock- 


nummern.Bitte ihr 3 WEL- 


COME IDIOTS macht mir ei- 
ne Platte die immer abgeht- 
wie Zunder.Lauter,schnel- 


ler,härter!!!! 
DEVIL DANCE RECORDS 
a er 
MILITANT MOTHER 
hirferent Souls-LP 
Die erste MOTHERs LP war 
fein verdammt schwerver- 
daulicher Drocken,der 
den Hörer alles kostete 
Bund ihn schließlich 
schweißgebadet und völ- 
Mlig aufgelöst zurückzu- 
lassen.Der Nachfolger 
kommt da doch schon sehr 
Mviel eingänglicher da- 
Ülher.wenn man es mit 'nem 
Fußballer vergleichen 
Uwürde,dann war die Acid 
en Knochenbrecher,der 
überall dazwischentritt 
‚nie ohne blutige Knie 
[den Platz verläßt,ein 
richtiger Kämpfertyp, 
Haber bestimmt ein Stür- 
ämer.Ewald Lienen in 
M jungen heute-lassen- 
Mwir-die-Zunge-wieder- 
bis zum-Kinn-Hängen-Ta- 
bägen.Lie neue hingegen 
WHist mehr son Thomas 
MHässler/urian Laudrup- 
Üryp.Also mehr Spielwa- 
Ächer,der von Technik 
Blebt und nicht von 
kanpf.Da wird nicht im- 
mer alles gegeben,son- 
Ödern viel mehr mit dem 
ÜKopf gearbeitet,um dann 
im nächsten Moment den 
dspielentscheidenden 
Pass zu schlagen oder 
den Keeper aus spitzem 
SuWinkel zu überlisten. 
HBeim ersten mal wird 
sich auch der Zuschau- 
Ber/hörer voll veraus- 
Wgaben,um seine Farben 
beim Kampfspiel auf 
Ss knochentiefen Boden zum 
Sieg zu gröhlen.Im 2. 
Fall setzt sich der 
Me-trachter lieber sitt- 
sam auf die Haupttribüh- 
‘“boh'und 
Mott'enem “und,was die so 
aalles können,und sieht 
sich hin-und wieder 50- 
gar zu Applaus auf of- 
Afener Scene angeregt. 
BNur bei'nem Spieler,der 
sich nicht dreckig ma- 


> 


EUER He se Tee DU EER 12020 Uri 


“nr 


ns 


a a EI ee 
icen xönnte meın Lenen "COLLAPS mer den «eg in dıe andere 
lang nur ‘Sailin on'hö- = Durnt the bridge...7" Allichtung gegangen sind, 
ren: "Well I'm movin‘,hey "Wir siegen sha-la-la- NSUCKER xEC/RCUGH TRADE 
ALTE 


dr une u A N tr a EEE ar 
Bcuen will,oeı eınem - 
Spieler der kein Schwit- 
zer ist,wird sich auch 


u i 
das Publikum nicht ver- ‘mn movin‘ on/Sail on, «la-la" gröhlen einige CETEILTE KOPFE | 
ausgaben.Übrigens: 'Dif- sail on...... YEEEEEEAUL!| Idioten in den bundes- Jälyon ask. U 
ferent Souls‘'ist genauso E BITE d h = VICTINS FAMILY “ ! 
viel Funk,Soul ws tock i TBB Wr BSSNHRIEE en kan altteede VTC a Er Lr. MArRD 

’ SAPALM DEATH en,und lügen meistens. Aujazzcore,heißt es,und 
wie iiardcore, ee ee 7 £ 


COLLAPS können das äber 
von sich behaupten, 
SHREIk Death babeich ischließlich kommen sie 
schon immer beknackt ge-_| nn der Stadt ar, Der 
a funden.Und außerdem sol- J>averlandlinie.Aber auc 
len sie ja auch alles ann ansünsten sind die Junx 
dere sein,als persönlich durchaus er 
sympathisch,Aber früher . nun: rt t gerade 
waren sie wenigatens or=b zweistellig,aber einen 
was besonderes.Die erster sIenaren Vorsprung Le 
N.D.-Sscheiben waren we- isn BLEFRDEN REraOS AIE 
nigstens noch wegweisend ee 
und bahnbrechend für ein! ee 
Ganzes \onre,auch Jena EZ im Under- 


LINOMEANSNO wären Jazz- 
g4core,heißt es,und AS- 
WISASSINS OF GOD wären . 
1 ee ach,Quatsch, al- j 
fMles Bullshit,obwohl a 
ich das bestimmt sel- 
Über schon 1000mal be- | 

| 


- B R Harmony forruption-I.P 
SPIRIT FAMILY ART END 9 track-live-MLP 


Mijhauptet habe.Die ha- 
Yagben vielleicht alle in 
ihrem bewegtem Leben 
mehr oder weniger Jazz 
Wigehört,und bringen die- ! 

fise Einflüsse jetzt in 
ihre Musik mit ein.Der 
einzig wahre Jazzcore _ 
(ji st GETEILTE KÖPFE.Die 
fschmeißen wirklich jaz- 
zige Ahytmen und Ver- 
4.4spieltheit mit punki- 


das Genre wie in diesem eg Fun FRE 
FR ’ 

Fall toral' bescheuert Aund solchen Geschichten 
#ist,Aber sclınellste sand Idie da: sonst 'sao erzählt 
Klier welt zu sein beieu- A uerden nichts zu tun 
ne en nn rer hat (außer das Label). Er € E 

;” s.ileu e mac en die DOUBLE A A ger nergie zusammen. } 
Engländer stinknormalen %& UT IT 2 WgTeuflisch gut kommt das- 
Deathmetal ohne viel (e- Ail.P./INKER vor allem in "Hitting 
sciiwindigkeit und son- Tueyond it alı-LB the past‘ wenn die 5 
stige Besonderheiten. Nach llape Kerkeling und Mtotal den quirligen 
Beide Platten sind lang- |jll.P.Lovecraft nun H.P. PäQuietsch-Jazz abrocken. 
Re De das sind llan- wer sich über die 3 


> 1 


SCHLIESSMUSKEL 
Weniger Fett ,‚mehr...MLP 
ehr eingängige (undein- 
fallslose) Rhythmen zum 
Mitsingen und Tanzen. 
Wobei,das mitsingen 
sollte män besser un- 
terlassen,da die Texte 
von einer Dämlichkeit 
gezeichnet sind,die auch 
den ÄRZTEN alle Ehre ma- 
chen würde.Laut Info 
enthalten die Texte 'bis- 
weilen eine gehörige En lat ip m 
Portion Realsatire‘.Ent- BAD TuVeLens 
weder bin ich zu dumm, I_wonder,..LP 
diese zu erkennen,oder Auf der Vorderseite des 
das ist schlicht und Covers isr ein Wünschel- 
einfach eine Lüge.Ob es S$rutengänger,und auf der 


1 
» 
} 


weiler hoch zehn."acht = f 
si Platzgumer und Kumpelßffopengenannten Bands so 
Yin New York.Und ich muß Kin bißchen an diesen 
CHE/NOUCH TRADE sagen die beiden Üster- $stj] herangehört hat, 
SE HERREN Klreicher sind die besten Agund wer sich über 2BAD 
an ein Saxophon im Punk: 


Hapes,schließlich waren 
[igewöhnt hat,für den h { 


es bisher die ersten,die 
ges geschafft haben,daD sind die Matschbirnen „ 
Wwhier vielleicht die In-* 


ich mir eine Fast-N\ur- 

2: Instrumental-der-Gesang- Wteressantesten über- 
Realsatire ist,einen kückseite. posieren 5 ty- sr-doch-hohl-Nebensa- Unaupt.Glaubt mir! 9; 
Song nach dem Motto "aus gpische modisch gekleidetef.ne-LP zanz angehört ha- or rn <r Se 
dem Leben eines Penis" Collegebesucher,und das lich mir ‘ne Instrumen- l Here FaRESAnA 
Jzu schreiben, oder ob sieht beides nicht gerudel+„]-Lp ganz angehört ha- ge EN I re 
sowas einfach nur be- selır vielversprechend ben.Neine Güte,was kön- Sınn ed a re 
jkloppt ist,kann jeder aus.aber wir achten ja nen die Gitarre spielen RE RE t 


mit sich selbst abma- nicht auf außerlichkeitenfgenkst du dir die ganze 
chen.Melodisch sind die fund widmen uns lieber demfysit,und staunst mit of- ! 
MUSKELN,wie gesagt,und schwarzen Stück Plastik Ifenem Mund.Von ruhig bis MWas machen HUAH jetzt?LP 
recht eingängig,wobei lin der Papphülle,und dort brutal,von melanchalisch WTja was soll man dazu 
sich aber jedes Lied lerwartet uns etwas wirk- Ihis aggressiv haben die 
ziemlich gleich anhört. lich schönes.Der allseitsia]les optimal draur.Ist hört euch die Platte mal 
Für Leute,die auf ÄRZTE beliebte Karl Alvarez,derigas jetzt vielleicht 
oder ähnlichen Wir-sind- Qheute bei ALL rumzupft, I|die beste Möglichkeit 
Teenies-also-können-wir- fider hat mal bei den YODE-Igen Weg von Ilardcore 
uns-auch-jede-Peinlich- LERS begonnen,Und irgend-jJWeiterzubestreiten?Noch 
keit-erlauben-Punk ste- Awie hört sich diese Plat-Igenke ich,daß \GMEANSNO 
ke empfehlen,alle te so an,als hätten die und VICTIMS FANILY es 
‚anderen lassen besser NDESCENLENTS ein bißchen besser machen,aber viel- 
‚die Finger davon. Metal getankt.Die BAD Yl=lleicht ändert das ja 

WE „SITE REC. j DELERS haben echt ein schon die nächste H,P. fend sind.Das waren üb- 
jzutes Gerühl für eingän- Zinker-LP. Ärigens die Wunschbegrif- 
HESES Nelodien.lierzschmerzirüUGH TRADE/FIRE REC, fe der HUAH’s bei Plat- 


Musik für den Freund der ANSHELDER; 


. e tenbesprechung. 
jjetwas härteren aber nicht NOTTEK | 


ÜPlatz,runter von meinem 


EARA 
Er 


Begriffe wie "Twingel- 
Twangel-Beat ';,Cool-Punk, 
i, "die weißen B52s', "end- 
lich die richtigen Fra- 
gen und Forderungen 'oder 
“erbaulich und tanzy wie: 
es im Info heißt, zutref-| 
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Anke 
“ 


beats again!-LP 


istiger Schleimrock.Da 
kann jede schrottige 
Dorffest-Kapelle mithal 
ten.Könnte ein weiterer 
Hitparaden langweiler 
sein.Sind eh alle belie- 
big austauschbar. | 
Manchmal kriege ich auch 


Mungezügelten Gangart.Ich ee Eee Te 
denke live könnten die Fe ee Abschaffung der Presse- 
Hein Abräumer sein. I ECHT ZBONE % freiheit seitens der 
SEMAPHORE/RUNNING REC. ist es waschechter Speed- 

f 

te Er) >, 


: ngt: 
CHRICHHEICH metal,sehr kraftvoll,mit Band Aalang 


; unIeR ri  - *So fangen die 90er an! 
ii < TE: 1 1erbass,annehmbaren Ge “Eine neue deutsche Wel- 


“"nen Mist geschickt [sang und er wor Be le? 
ve es Solo-bis-zum-Um- R R 
10.S.REC./ROUGH TRADE ‚7a TEE, Die Intros |"Ist das jetzt lustig 
a ' 2 oder ernst gemeint? 


komnen auch gut.Vielleicht 
die beste deutsche ‘ietal- 
LP,die es je gegeben hab, 
Nur wenn ich bedenke was 
man mit den technischen Ulkig ist ein Verknüp- 
Fähigkeiten,mit diesem fen des Pop-Punks (ent- 
tödlichen Bass vor allem schuldigt: "Cool-Punks‘) 
hfür eis berstendes Hiard- Jnjt Ausschnitten aus 
jcore-"assaker machen könn ner Preis ist heiß'und 
Fe,uin LchrdschTetuas . IMaultrommeln (ja,dieses 
traurig,daß die Hildeshei se schung CERrEE 


Also werde ich mich hü- 
ten,diese (gar nicht 

mal so unpassenden) Sät- 
ze zu verwenden. 


BAD _RRAINS Ih 
lacsteuge-Lp 

Endlich gibt es die le- 
l gendären Roir-Sessions 
jger 3ösen Gehirne auch = 
rlatte.Wer diese Aufnah- 
men nıe gehört hat,kann 
nicht wıssen was ‚jardcore 
bedeutet,Die beste Platte 
die je bei WE BITE raus- 
konmen wird.ich glaube 


Er En ce en nn. a nn Er ni ann 


De Re 


a 


a in an En ee A An Se rer € 
RE FErere ee ee ten rL2ÄX VIGSEST Deı,und Zu naben.sa stent uber 
Wolng-Ssıng-Ssong aus ger hane ıcn sie letztens I: handelt sich um zwei fAder Kontaktadresse doch 
SESAMSTRABE!) .Hörens- live und auf dieser Sin- befreundete Bands der tatsächlich "Fanclub.. 


und Kaufenswert! 
L’AGE D’OR 

ÜWRECK 
Soul Train-LP 
Die napben zwar irgendwie 
doch verpaßt,daß die 70- 
er vorbei sind,aber die 
haben bestimmt schon mit 
gekriegt,daß es da jetzt 
so tolle experimentier- 
freudige Stilmischmasch 


!Hardcorebands wie NOMEANS- 


INO gibt.Die ganzen Stück 
hier könnte man echt mit 
den verspielten nicht so 
Nabgehenden Songs von je- 
der NOMEANSNO-Platte aus 
Ktauschen.Würde bestimmt 
keiner merken,auch wenn 


die Chicagoer WRECK noch | 


längst nicht so zwingend 
sind wie ihre Genossen 
ganz oben vom Kontinent 
Awo"s noch kälter ist. 
APLAY IT AGAIN SAM 


BALL 
Hardball-LP 
MDieser Kramer hier,den 


“MBUTTHOLE SURFER-,SHOCKA- 
BILLY- ,was-weiß-ich-was- 


sonst-noch-alles-Kramer, 
meine ich,der kann gar 
nicht richtig ticken. 
Die Russen sollen Hand- 
ball von’nem anderen 
Stern spielen.Das kann 
ich nicht beurteilen. 


Anke 
um 


gle hier nur in einem 

ungünstigen Moment er- 
Awisch(mob)t. 

DOUBLE A 


Femme LESE GA BERG EG DEE, BEP Pa AL HEGE, 


UAK/CHARLIE KAPUTT-Tape 
2 Bands auf eınem Split- 
tape,die wohl etwas über 
dem dort noch nicht all- 
zuhohen Standard liegen 
dürften.ULRIKE AM KANAL 
kann man als Probeauf- 
nahme bewundern ,was na- 
türlich sein übriges da- 
zu tut,daß sich alles 
ziemlich schrottig an- 
hört.Darüberhinaus stört 
an dem ziemlich schnell 
'gespieltem Hardcorepunk 
nur die ziemliche Eintö- 
nigkeit.Ihre Tapenach- 
barn müssen nicht unter 
so einer ganz so seiri- 
gen Produktion leiden, 
sind aber dafür einfach 
dilletantischer.Ihr 
Punkrock mit Speedatta- 
cken weiß aber doch ir- 
Igendwo mit Kraft und Me- 
lodie zu gefallen.Sym- 
pathisch sind sie alle 


sich ULLI und CHARLES 
doch schon nach 84 an. 
Der Höhepunkt des Tapes 
list aber eindeutig das 
Cover ,wo einfach nur das 
LWS-LP-Cover abkopiert 
wurde.Schafstalltapes, 
ÄR.Mendel, Tschaikowskystr 
49,9200 Freiberg 


U MER LANE GE ns mm me m mn 
RAUMSCHIFF NAMBA WANN 
Käptn Jör reift ein 
Dieses Tape lag als Gin- 
mick dem SPÄTER STERBEN 
bei,und rult von vorne 


bis hinten.Hätte man mir 
in meiner Kindheit sowas 


Aber diese Verrückte und$vorgesetzt und nicht die 


aszeine anderen 2 Bälle 


Kleine Hexe und so'n Ge- 


Ziner.Das ganze leidet 
aber schwer unter der 


labrigen Produktion.Bei- 


de Bands zeigen sich 

größtenteils sehr zu- 
rückhaltend sowohl in 
Tempo als auch in Här- 


gte.Da wird dann ein biß- 


chen so rumgedudelt, und 
hier und da mal ein 
Stilbruch vollzogen,um 
dann irgendwann mal'nen 
Adrenalinstoß oder so- 
was zu kriegen,und in 
die vollen zu hauen. 
Mit "ner metzelnden 
Produktion kann das ein 
Hammer sein,so ist es 
nix halbes und nix gan- 
zes. 


AL DISTURB 
Vorab-Demo 
Nach einem ausgiebigen 


im Stile der 3 Fragezei- 
chen geht es dann los 
mit absolut konventio- 
nellem Speedmetal der 
zudem noch einen von 
diesen total beschisse- 


jvor allem nicht diese 
Enger bekloppten Soli- 
!Orgien.Warum kapiert 
denn niemand,daß das 
einzig gute Gitarrenso- 
lo der Musikgeschichte 
das in DEAD KENNEDYS 
"Pull my strings‘ ist? 
Auf der Rückseite hat 
mir der Labelmacher 
dann noch die Demos von 
3 anderen ‚Speedmetal- 
‚bands aufgenommen.Aber 
ANGEL POWDER,COLDSTEEL 
und AXEMASTER können 
mich mit ihrem unwahr- 
scheinlich innovativen 
hemmungslosen Gedre- 
sche auch nur nerven. 


@geht der Hardrock,den 
sie sonst so machen ge- 
rade noch als OK durcn. 


K Sachen gibr"s...Dabei 
l 
| und benäbig wird 


h da zur Sache gegangen, 


und hin-und wieder mei- 


ne ich geglaubt zu ha- 
N ben,so 


nen zu 


einen kleinen 
Hardcore vernom- 
R haben.Peter Alp- 
Kheimer ,Langendreerstr. 
95,46 00 72 

+ 


Fetzen 


aSPERMBIRDS 


BE 22 2077 27 572.752 DU 0222 


hanx -L . 
Alle Stücke bis auf ei- 
nes sind schon altbe- 
kannt und bewährt.Trotz- 


(m 


Mdem muß man die Platte 


haben.warum? Einfach 


weil sie gut ist,und 
weil Texas Cowboy end- 


(dlich mal mit richtigem 


UHi-H bracht wird. 
Gruselathmosphäre-Intro \ ra. - 


DEAD EYE PRODUCTIONS 
GRUEL 


Something in my room=-LP 


Diese Platte ıst zwar 


schon von dö8,aber ich ha- 


be sie erst vor kurzem 


W z 
I \ı ik mal.Wenn sich andere Ex- nen Sängern hat.Das ist zuge.schickt bekommen.Al- 
1, DDR-Bands so anhören wie (nichts für meine Ohren, so bespreche ich sie dann 
Yen Wessibands 82 so hören auch.Wer diese Platte ge- 


hört hat,der weiß wie 
kraftstrotzend Melodie- 
Hardcore sein kann.Das 
ganze erinnert an eine 
HÜSKER DÜ-Ausgabe mit 
fetten Gitarren.Da kannst 
du einerseits beruhigt 


Iuitsummen,und anderer- 


seits haut es dich fast um 


Eine innovative Band, 
MANUFACTURE JUNGLE HOP 


IHANGRY SAMOANS 
KäReturn to Samoa-LP 


@Ein tolles offizielles 
"gBootleg(kann man das so 
sagen?) mit frühen Stu- 


Pgdiomaterial,von denen 


hgeinige Stücke in dieser 


ET Te 


hir 


PIE TY Fe 


he ss 


A.Butcher,21 rue de pe- 
tit Chenois,25200 Mont- 
beliard,Frankreich 
D-14700 
HEADY HANGMEN Demo 


WWForm noch nicht da waren 
Mi(u.a. eine mehr als ge- 
Üniale Radiowerbung der 
ESAMOANS) .Dann drehen wir 


Jhier die spielen Punk- Irümpel,dann wäre ieh 

rock vom anderen Stern. |jheute vielleicht nicht 
PLSD-macht-Hirne-rosa- Iso verwirrt. _ 
slow-motion-Core from ANIMAL NEW ONES 


joutta space!Macht kein 

“anderer sowas,deshalb 
genial. 

SEMAPHORE/SHIMMY DISC 
me 


lexx ? B 
|Creatures/Guilt 7 


HDie Bielefelder Lokalma- 


ütadoren habe ich schon 
Amehrmals live erleben 


üdürfen.Am Anfang war ich 


Jimmer ziemlich begei- 


stert wegen den interes- 


Asanten Soundstrukturen, 
Awo du dir nie sicher 
Asein konntest,was als 
nächstes auf dich zu 
Dkommt.Beim letzten mal 
Afand ich es aber so,daß 
man doch diesem Sound- 
lgetümmel gegenübersteht 
Hwie der Ochs vor 'm Ber- 
Hge.Und genau so geht es 
mir irgendwie bei diese 
EP hier.Da gent doch 
einfach zu viel durch- 
Meinander.FLEXX sind hie 
Heinfach nicht zwingend 
Ögenug.Aber vielleicht 


Can't stand your...C-20 


Die Jungs haben diese 
Tapeproduktion bei ei- 


wonnen,und ich muß sa- 
gen,die Jury dort muß 
Fach verdammt gut ver- 
standen haben.Ich bin 
mir sicher,daß die tie- 
risch Neuen was werden, 
falls sie ihre Schüch- 
ternheit,die sie sowohl 
auf Bandfoto als auch 
in den Stücken an den 
Tag legen,aufgeben.An- 
sonsten ist das nämlich 
schon sehr ansprechen- 
der rockiger Hardcore. 
Die haben neue Ideen, 
und auch die Fähigkeit, 
diese umzusetzen.100 
prozentig sympathischer 
IMidtempo-Hardcore. 
Volker Radimirsch,Bach- 
gasse 1,7758 Meersburg 


r 


Tr [HEILAND SOLO/NO FISH ON 
AY-Split- 


Die Single laqa dem letz- 


nem Talentwettbewerb ge- 


overmetalThrash steht 
drauf,und das war wohl 
mehr ein etwas mißlunge- 
ner Scherz.H.H. sind 
einfach ganz spontaner, 
schneller Hardcore,der 
versucht ein bißchen zu 


rutalHardcoreSpeedcross-$ 


crossoven,was aber sowohl 
an der schlechten Produk-M 


Fidie Platte um ‚und es 
[wird dumpf,und dröhnend, 


gwas bedeutet:die SAMOANS 


Mlegen live los,und zwar 
141981 in New York.Das hat 
KlAthmosphäre,so muß ‘ne 
ElLive-Platte aussehen, und 
3 “ - 

zu dem gibt's nur Klas- 
Msiker,wobei man natür- 
lich anmerken muß, daß 


tion als auch an den fen-Wer® Samoaner ja eigent- 


lenden musikalischen Fä- 
higkeiten der Band stchei 
'zert.Am besten kommen sie 
durch ihre Stücke,wenn 
sie ein fach unbekümmert 
drauflos punkrocken,wie 
bei "Dead End‘,zumal das 
ihrem momentanen Können 
noch am ehesten entspri- 
cht.Bestimmt kein schle- 
chtes Tape.Titus Gebel, 
Haydnstr.21,6919 Bammen- 
tal 


VOULANDRTNKIMUSTORTVE 
Irgengawie scheint diese 
Band,die mir das Tape 
einen anderen Anspruch 


lich fast nur Klassiker 
Mmachen. 
EISHAKIN STREET 


WANGRY SAMOANS 
Live at Rhıno Records 
HMeine Lieblinge 1 li- 
ve in'’nem Plattenladen, 
Mund das dann noch mit 
"nem Kasi-Rekorder auf- 
lilgenommen.Da kommt nicht 
Wall zu viel rüber.Außer- 
dem scheınen die ANGRY 
ISAMOANS bei diesem Auf- 
tritt in Sachen Tempo 
jlein Wegbereiter für ST. 
YVITUS sein zu wollen.Da 
heißt"s dann diesmal 


N je 


PART 


750 8 Rh Aa BT N > 


a 


Sur mr 


DIET et al Gier 


3 ge > a ner rt EEE Ur U T0 yo eeeN = c Sg 
langsamer, softer, leıser Mscnmıert-Es-Rollt-Ung- Marter ja auen nocn,uno GOEBEL re me: 
[Janstatt andersnerum. Scehnurrt-und-Wird-Erst- «glaube jetzt bloss nicht Kal gg 
WdAber trotzdem zieht die Gestoppt-Wenn-Die-Aus- 1 daß die besser durch N Allroy saves LP 


Vorfreude in mir hoch, laufrille-Naht-Punkpop. "deinen gierigen Rachen 
wenn die Saunders-Brüder|jnmer noch diese herz- fluppt.Aber was kannst 
und ihre Freunde die RA-Mergreifende Melodien.Im-|4, machen? Denn VICTIMS 
MONES covern,weil das jafrer noch diese folkige „FAMILY bedeutet Sucht. 


en SONESIE 
4 Daß ALL die Götter sind 
a müßt ihr mir langsam nun 
\ wirklich glauben .Deshalb 


eigentlich unmöglich Stimme. Immer noch BAD IMORDAM/KONKURREL ee NUT noch: so- 
schien.Und die Vorfreude WRELIGION.Vielleicht nur Eure ar - HE en sie so 
entlädt sich dann wenn noch 'ne Ecke überpro- son =; heute.Nur 
girekt im Anschluß "My duzierter,vielleicht ne RESLANIRE x A ine + = a der 
[old man's a fatso abge- Ecke zuckersüßer, was re EB, = : Er ar ia — like them 
feuert wird.Von daher schade ist,da dieser..- ® 5 _—. se tiger Hit 
für Fans sicherlich "ne BAD RELIGION-Core ja ger Are z en alten Kin- 
richtige Investition. Mnau dann am besten ist, Sach a er wer hat den 
TRIPLE X äwenn er etwas knarrt und geschrieben?.... Ja,rich- 


MB BEP ULEA EUR NT. TwT ET ar “ne gewisse Knochigkeit A en MILO A. 
hat.Die hat Against the CRUZ e RE: 
grain nicht,und trotzdem BER ee are rear en gar 
! muß man sie als Melodie- Mast : et een 
Freund haben,denn ideen- e ; > 
los ist das nicht,wenn 


i ee 2-8: 60 GES WITH 
n arth soc 2 
f ne Eee ER 


Folk bedrohlich nah auf 
die Pelle rücken,oder in 
dem einen oder anderen 
Intro oder Outro auf 
konventionelle Rocksachen “ 
zurückgreifen.Die einzi- EIN 
gute Schön-ist-die- 4 
Welt-Musik. Wureantls: \ 
u —nmmumg EPITAPH EXTREM + 
Against the grain -LP Ur ui LEE £ 
17 dem Tovar ist sin White Bread Blues-LP THINK 4 SoNS 
goldener Maiskolben in Ein richtig fetter Bro- OF ISHMAEL + 
einem Feld voller Rake- „jeken der erst mal im MURPUYS LAW+ 
Hals stecken bleibt,daß BLYTU POWER + 


digest N0o3 
oUr DOW Et 


plus 
NO FishQn Friday , 
Heiland Solo 


Ni 5 in Mais- 
ee Fee een mußt.Und ist er da erst 
Nhierter, und nirgends 

so richtig schön vor 
LIGION obwohl alleine sich.Der wird alles,was | PUNKS FROM ASIA+ 
Punkplatten ungewohnt lich vor gar bichts zu- | W.R LoVECRAFT 
tet man dann allerdings nicht gerade immer ange-| XeyiEWS + 


U 

mal so richtig am fest-  Iolie: 
Mauf dem eigentlichen ' 

| 
dieser Schriftzug aus- sich Familie so ausdenkt | ZENSUR + PLATTEN- 
hohe Verkaufszahlen ga- rück.Opfer der Victims $6.7-REC- 
Fr = £ der nehm,aber vielleicht das| 

letzte Abenteuer auf ; 


Rückcover 
a gie sn; du nach Luft schnappen NUR SCH. REC! 
Akolben,aber ein abstra- 
sitzen,dann mutiert er n 

Cover stent Name BAD RE- +CYBERPUNK+ TUE 
gereicht hätte um für und die schrecken wahr- | MARKT IN &+ di 
rantiert hätte.Die ret- WFamily zu sein,ist zwar | T\-E-ZiNE- 

di n 
eg er dieser Welt.Vor allem 


Informationen (Bandna- Ber Titslenns tee zn } 
me und Songtitel) be- echtes Erlebnis.In der N 


Auslaufrille rutscht R 
dann der Mist in deinem 
Hals endlich runter,du 

bist froh es hinter dir 
zu haben.Nur steckst du 3 
dir auch gleichschon '® 

wieder den nächsten Ko- ‚# 
rein,die Flipside 


Ireithält,so daß jeder 
weiß wer drauf ist,und 
jeder die Platte kauft. 
Aber kommen wir zur Mu- 
sik.Ich versuchs mal 
mit den Unterschieden 
zum Vorgänger No Con- 
trol,und das wären:Kei- 
ne!!!t!! Immer noch die- 
ser Wenn-Die-Nadel-Bra- 
uf-Liegt-Läuft "s-Wie-Ge- 


r * Endlich ist es auch bei uns SOow. 
’ * 
= MM * IHR KÖNNT DEN WISCH-MOB ABONIEREN! = 
i Y e .- .. 
: 4 * Ist das nicht wirklich wunderbar?Aber,ächt,näh?!! > 
; ME * Also füllt diesen Coupon hier aus,und steckt ihn R 
; } * zusammen mit'nem 10DM-Schein in ein Couvert,daß R 
“ + aa r ; 
‘ HM * ihr am besten an unsere Adresse schickt! EN Tr q 
4 M + MACHT SCHON!!! R u5sGbAB . 
’ j * Name: Ich möchte den ai 
I WISCH-MOB ab « 
Et Ne; haben! * 
* ”* 
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IEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER 

:AT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - 
\T MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - ! 
" MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - ME 
IMEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - ME}, 
IEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEA’ 


:ANS MURDER geek | WRDER - MEAT 
ie Zum Tag der deutschen Einheit en 
‘ MURDER - meint ERIKA (liegend,f): R - MEAT MEI 


nen - MEAT MEAN 
MFAN®S 


& MERTTERNS MÜHDE 
AT MEANS MURDEF 
T MEANS MURDER 


> Iiervr 


- MEAT MEANS MUf 
MEAT MEANS MUR 
MEAT MEANS MURDE MEANS MURDER - 
EAT MEANS MURDER - fT MEANS MURDER - 
AT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - N 
T MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - ME 

MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEA 
MEANS MURSER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT 
EANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT 
ANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT MEANS MURDER - MEAT N 


ICH WILL AUCH 
WIEDERVEREINIGT WERDEN ! 


